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AE Mit den amtlichen Bekanntmachungen für Stadf und Kreis Lo dſch 
Uhr. — — — = —— — — 

Kar Sonntag, 7. April 1940 

„Kriminalſtuch 


Ivers 


Krieg gegen Heutſchlands Frauen und Kinder 


e Dm brutale Erklärung des feangöfiichen Biofademinifters / Die Kriegsvorbereitungen gegen die Nrulralen 
E Birfiihnftsoffenfioe im Südoften Wie wollen sie den Krieg „aktivieren“? 


au (Draptseriät unferer Berliner SäHriltieitung) Die Zeit arbeitet für die jungen Völker / Von Dr. Kurt Pfeiffer 
25 Gefalt und Es Meer ber an der Einfuhr von „Die zeit AR eln veränderlicher Sertën, der anderen Seite des Kanals her aus der 
„Theaters: Waren ge 4 


hindert werden, Sie follen damit deter V 


H U H e R 
auf dem Pig über angebliche AO Zë er Lügenlard Winſton Chur ube bringen, Konnte das Großbeuticie Reich 


d eht „Seniorminifter der drei Waffen in der ‚vergangenen Woche mit einem größeren 
bungen Bi gar Aushungerung gebrai t werben, en im Krlegskabinett Seiner Britie Trumpf aufwarten als mit der Veröffentli- 
damit fie einem dann einjehenden politiigen Ei Wojetät einmal in einem Anſan von chung der im neuen ben (léen Wel DI 
risungen find, die und militärifhen Drug Englands moͤglichſt we» hwäce ausgerufen. Worauf Herr ER julammengefoßten Dokumente, deren Echtheit 
eo mit einer regeltechten nig Widerſtand Ieiften. berla in den Spieß herumgedreht und fe gar von englandfreundlichen amerifanif en 

Deutihland if gegenüber den Verbrechen, die fſeits den Berluh gemacht hat, gegen dle Zeit Zeitungen zu, geben werden mußte und bie 
zunmehr nicht nut an deutſchen Frauen und u arbeiten, Denn nichts anderes ſedeutet das Don auslän! Zë Breffevertretern in Berlin 
ene [onbern an det geſamten euro Gillen 5 allen o treiende rampfhafte Bemühen im Ori nal eingefehen werden konnten, ohne 


Iſtraße 27 


ftrierkaffen 
I 
nmafchinen 


Men egangen werden ſollen, porberei« Der Themſe,Falſchlpleler, die „Blodade zu vers da nut der geringite Jwelſel an“ ihrer 

Dep gilden Hol tet, Ei Le von 5 britiihen Plute⸗ e van Ars au Yaftipterent und Edtheit geäußert 1 Die dell? 

t bloher in N. kalle heraufbelhworenen Krieg auf alles ger bie cla ue „intenfiver zu geRalten“, lichung der polnischen Dokumente war in der 

at If und allen verzweifelten Verfuhen der Deufſchlan d? dah die Zeit für bie jungen vergangenen Woche die Meltlenfation, Nie IR 

SN genommener So; Mmächte wirkſam zu begegnen ent ſchloſſen Wölter arbeitet, GE Ko es Dë nicht durch in den Haupiftäbten der Erde über dasſelbe 

Stibbe offisiere in fa und in der Lage Ip. die wohllönenden Phraſen von Aktivität von politſſche Thema mit gleichem Eier und glei⸗ 

über eine um! cher 2 fo eingehend bebattiert worden, 

‚arte. 180 Norden. ſowediſch ` — — EE 55 E der ibernabe der 16 A. ne 

` ? Den Jëgebiläen und norwegiihen Geſand⸗ © Stlensvorbereitungen an die YWeitöflente 

200.45 den in Aden und Paris GN Se N lichtelt. Lediglich England und Fraukrei har 

überreidjt worden, die offiziell nur als „Dlittets d ben es vorgezogen, zu ſchweilgen und buch be 

dé bezeichnet werden, die aber in Wirk⸗ ` les Stilfhweigen Ihre Schuld Einzugeltehen. 

An elt die 8 telerun ge d? ber Der Reichoſtatthalter und Gaulei terbes Wartheganes mich Liner 0 en bie Kä ZS CN WA 

d m Vun en, 

d 45 fh eee den om Mittwoch, dem 10, bie zum Freltag. dem 12. April 1940, in unſerer daß der Herr „Seniorminifter" und feine Koller 

Su Heferungen an Stadt wellen. Wir fordern alle deutſchen Voltogeuoſſen auf, ihre Häuſer gen ber 1 alen Je sr weiteren 1957 

ſtandin, mp Rente mit bangem Herzklopſen eninegenichen, 

atur KE ihrer anläßlich dieſes Beſuches äng zu ) Zen und zu Hlaggen. Nichts konnte 5 og Konte SA 

lebetzuge die Lob ſch, den 6, April 1940, A die vorgeben, einen Kreuzzug We die heilige 

zugeben in Fi weg auf den Ton, der a. Seller: X } Der Krelslelter: Men Menjenrehte“ zu führen, Im unenslide 

teilung der gel. Sätffer unten und verbreherlichen die, 
wm. Adolf⸗ 


/ gez. Wolff ` lan pe, als d e ihonungslofe Muf⸗ 


been bunlie 
enſchaften bei Lé Vorbereitung des Ga a, 
LG orben, Nh ungen und konktete elch erhärmliche Werlonenhelt der britiſchen 


die Berihteritatter Staatsmänner, welche Geld Eh 
do) der engli ti U fpricht bei 
ee 17,7 Mill. RM. am Tag der Wehrmacht EE 

ei 9 e einen er es poln. en 0 alters LU 
Life muß, Man wird N jeden Gegenüber dom Vorfahr erhohte D das Ergebnis um fait 200 Prozent Washington an Ben Chef in Morſchau, Herrn 
m enropällhen Norden feiner Vë 


OT Bed, enthält! er die Ereigniffe jener Tage 
pollzeiliche! ber hingeben können, daß 8 


om 
es (er um Berlin, 7. April geſetzten Verbände des Heeres, ber Luftwaffe mit offenen Augen verfolgt hat, 15 daß am 
auf den Na einen weiteren Schritt auf dem Sai lan» Der am 17. Mürz 1940 durchgeführte Tag 1 2 Flotte, haben nicht nur die als Eins gegen 12. Januar 1099, Selen SA ber 
ite, "Bet A Sim RE der Meitmächte in der Wehrmacht erbrachle das Ergebnis lopf bark Peadern Deotienen ſich vom Munde tief des pofniſchen Botihafters trägt, diefer 
aen. Eienbinanten handelt. von 17650146 Seiënert. Darunter find an Abgelpart, fondern daneben 3 T. ganze Dekaden ſaubere d, et in jeiner Eigenſchaft als 
—— „Die Engländer behaupten benanntlich neuer. Spenden des elbheereo eiaſchliehlich des Ges den Wegrſoldes d. N bei ben Erfoptruppens polnilher Au jenminifter ben deutſchen Reiches + 
n Dine mit verſtärttem Nacdrud, 9 Ir bie  neralgonpernements 1590 728 29 zu verzeimen teilen, den Schulen, Ze und en aubenminifter von Ribbentrop zu einem Beſuch 
— | intereffen der Neutı und (E Au, Die burh Beranftaltungen in der Heimat Haben darüber Binaus dle Sol. nach Warſchau einlud, nachdem ſich Herr Ber 
polizeilich Be ale der Wehrmacht, wie Eintopfele: Kleinteile baten noch mit einer Fülle verjhiedenartigftee vorher vom Führer halte smplangen laſſen. 
auf die Na 1 6 (sieben ulm, aufgekommen ab. Gegenüber Darbietungen gewettelfert und ſo die Spenden Der aus diefen Tagen vorliegende erlcht des 
utlnecht ut m H re Dë das Ergebnſe um  freudigleii der Bevölterum, angeregt. Iniſchen Botihafters läßt von elen friche 
dorf Kurnoeß Mentealen 17 gei 197 5. erhöht, Damit Celmalig wurde der Kos der Wehrmacht lichen sn des Kriegstrelbers Bed nichts 
n. E go Klon Keigerte ſich der Duschſchalte je Kopf ber Benäls 2 den nen ine Kelch elngegllederten Oft« mehr ver 
U kerung von 7,4 Ay anf 2,9 . N 


in [püren. Er beſlätigt im Gegenteil fat 
ei. dd Deli Neger Geb Ni Ze en EK bie Sa oi 105 
t. Die Deuiſchen Meier Gebiete nahmen on un jenen Tagen die englische Propaganda 
nes Bel der Bewertung diefes Ergebn eg, das fi d ( H di 1 A 
5 L fer Ga D ap Ken as ka) d en eur e TR DS willkemmenen e eutopäſſche N. WA te vergiftet halte und 


h rden zungen während des Kriegs Won der em e nai dieſe Welfe ih SC 17 0 92 hr Div 8. GE 5 Pr al 
n. er m H ele 0 Hu 
| Ai NR aie, Verbundenheit zwoiſchen Wehrmacht und Sch 5 aach . den € bien 325 Proel BER 0 er ee SORT 
der Krebs] d in London Bel Kam ſichlkaren Ausdruc gibt, iſt zu berlde Böhmen und Mähren ſowie des Generafgous 
Erd Se I 1163 8 K Ek Sëcher See SE eg D d E 
alle A | 5 W l D Die Goldaten der Felbwahtmachl, . A, der eine zeichnen. Ze bi H 
H, gebe.“ » fe, 
lt unter Ca D E ft H d H ü d f d len fie f Gong 
SCH AN er Erſte Lord ſoll gepfändet wer en 9 Dë 
D en; fie N 6 “ 
ht eisen ee GE 1 vn Lein amerilanſſcher Anlläger beamragle BES perſönliche Vernehmung 4 sen E 
14 er abgeſchn ele H 
gen Unter Dabei WA Me N ſeringſte Role — Io erflärle New Gert, 7. geet Antrag wird das Gericht am kommenden Mitt. 5 
und Norge Lie # mntider Brutalität — wenn auch In feiner noch voerledigten Berleumbunge- woch eniſchelden. 
onbeng un 


en Grauen und Kinder davon Hage gegen ben britischen Lülgenlord und Ober⸗ 
n d E 2 
N SE ein ba fen under Angriff mit Untere ei Broesieter Winken EHuraiit ken der Bericht bes OW. 


2  Rüyung durch mitisßkeſſche Drohungen zumadit fragte der Verleger William Griffin vom Berlin, 6. Aprtt abgeih 
Str. ma H Mat LU 2 Säi Ai 'nen zen Gert Coening Seite WK, Dan Se? Obertommando ber Wehrmant d ber 
RE ter 1 x ad, a UI d 
EE e Ei e e d e Dier beten ren, 
d GI) aliihe , 8 iſchen und franzöfiihen Prefſe immer unver 
aller Dot Tettihaft“ ein vom englischen Saat Tami wilden Genttaflonſul in London. Reichsminiſter Darik zurückgekehrt 1 d 
iche Zut. GE IL mit Dom Set eines Ates Yefannttic beftreitet Churchlll gewiſſe See, Zülle bie Thefe verfochten wird, bé „mit 


h 10 aller Sg Waren I den Salten 0 0 Ge 
„ Engla: {= 
noch oa 111250 a EE D A haltung mit Griffin und in einem Telephon · 


Bubapeft, 7. April an die Regeln zu halten, wenn man Krieg 


la beleidigende Neuerungen in einer Unter gegen Deutihland führen will“; wenn in Zu 
ehe 


` 4 10 und US die Meinung Léo m H 
A SH aioulé mit den Vollen en auf die zus sejprän mit det Zeitung „Philadelphla Eves 1 t e A 15 Be men EE 
„ 880 5 verge, a a Kr EN 1 ning“ getan zu haben. Griffin, der auf einen Budapeſt ab. erabfe wie bisher“; wenn bie engliſchen Staatsmä: 
S > Deutfäfand Tiefern Ahnen Ole lien Hä Betrag von einer Million Dollar og, erlich Bahnen Ungarns und des ner Immer dringender fordern, daß SI ende 
I eilig durch ſchärſſte Blodademaknapinene von Änswilhen einen Pfändungsbeſehl gegen Graf Mi zT Fa ie d SA Wës SC Han? 5 2 
allen Miltelmeerh fen fomie vom Acgäiſchen Ehurdifis Eigentum in den HES. Ueber den nes Minifteriums el fu Rt 


ingefunden, badene tanzöſiſche Minſſterpräfident Rennaud 


Deine W HW. Spende fehlt noch zu der vollen Million 


Spenden nehmen entgegen: die NS B., Abolj⸗ Hiller Straße 175 und die Bank Lobſcher Induſtrleller, Lulhet⸗Straße 15 


? 
b 


Seite 2 


Wir bemerken am Rande 


Der Apfel fällt Lord Hallfag, der eng ; 
aldi welt dom Stamm liche e e von 
Ge eebe at kürze 

lich feinen jungen, im beiten Militärdienftalter 
ftehenden Sohn der engliſchen Million in Rom 
jugeteilt, Vermutlich, um die Nu jenpolitit in 
er Famliſe zu belaſſen. Und der 21 Jahre 
alte Sprößling des Mr. Amerg, des ehemall⸗ 
gen Ersten Lords der brliiſchen Admftalltät, 
wird als engliſchet Propaganda redner in neus 
trale Staaten gelgidt. — In der Hauptſtadt 
der kroatiſchen Autonomie, in Agram, wurde 
Fee eine englische GR errichtet, in der 
bie engliſche Beelnſluſſungsmaſchinerle auf 
ſochtouten läuft, Leute, die feine engliſchen 
funde zugeſteckt erhalten, behaupten Be, er 
Intelligence Serpice nat dahinter, Und hier 
ſprach nun ber SCH ing ber engliſchen Pluto 
batte, Er Hatte Dé jogar ein polltiſches Thema 
r redete über den Plutokratenkrieg 
Und die Brell ftellte It, 
mit der Gewanbtheit 


PT 


teilnahm, dle „aktivere und Intenfie 
dere Kriegsführung“ zum Programme 
puntt erhoben bat, dann willen wir, daß Eng⸗ 
land weiter im Norden und auf dem Balkan 
schüren wlrd, um den Kriegsſchauplaß zu er 
wellern. Dann wiſſen wir, daß Englund wel⸗ 
terhin begehrlich feine Hand nach den ſchwedl⸗ 

en Eragruben ausstrecken, daß es mit allen 

ittelm vetſachen wird, die Ausfuhr dleſes 
Erzes nach Deulſchland WË verhindern. Dann 
fteht für uns fell, daß Englands Flleger wel⸗ 
jerhin planmähig die norwegiihe Neutralität 
verlehen werden, damit die britiihe Floue 
bald end heimifh werden kann in den not 
wegiſchen Hoheltsgemällern. Aber ebenſo find 
wir davon überzeugt, daß die Wölter des Mot 
dens wenig Neigung haben, ihr Land als 
Schlachtfeld des ſranzöſiſchengliſchen Expedl⸗ 
Nonstorpe verwllften zu lallen, wie anderleits 
im Sübolten die Völter darauf verzichten, wies 
der auf einem Pulverfaß zu es zu dem Enge 
land die Lunte in der Hand hält. 

Uns ſchrect der brutale Bernihtungsmille 
der Weſtmächte nicht mehr. Wir laſſen u: 
auch dutch dle ſetzt befannt gewordenen, Zer⸗ 
ſtügelung pläne zur endgültigen Auftel⸗ 
lung Deulſchlands nicht mehr bange machen. 
Wir werden jeht nur noch unerbittliher und 
n unferen Weg geben und den 

jeftmädhlen beweſſen, daß die Route. dle We 
am A. September 1930 mit ihrer Krlegserklä. 
rung an Deutlſchland beihritien haben, Ins 
Verderben führt und don ihnen bis Zum 
teren Ende gegangen werden muß. Der „Se⸗ 
niorminiſter“ Chürch tt kann getroſt feine 
Rechnungen ſortſetzen, wonach 110 Millionen 
et und Ftanzoſen weniger als 70 
Millionen Deuſſche gegenüberſtünden. Mir 
werden ihm bemeilen, daß Frankteſch und Eng⸗ 
land zuſammengenommen nur 78 Millionen 
Menſchen ausmachen und daß dleſen 78 Mile 
Donen das fehlt, was dem beutihen Volte der 
Sp Millionen eine Selbſtverſtändlichtelt iſt: der 
unbedingte Wille zum Sieg und bas 
blinde Vertrauen zu einem Führer, der ber 
wieſen hat, daß er etwas leiften kann und daß 
er Me Zeſchen der Zeit beſſer verſteht als bie 
kläglichen Stümper an Theme und Seine. Ob 
der Krieg aktiver und Intenfiver geführt wird, 
das hängt nicht von den Herren Chamberfain 
und Nennaud ab, das beftimmt einzig, und 
allein ber Wille des natlonalfoziatiitiihen 
Grohbeutihen Reſches und feines Führers 
Adolf Hitler. 


eutralltät ein Verbrechen!“ 


Neue mahtole britiſche Attacke 
Brülſſel, 7. April 

Der berüchtigte engliſche Kriegsheher Wick 

m Steed hat bieler Tage aul einer Ber 
famımlung in Marie, bei der der ftelluertretende 

inifterpräfient' Chautemps ben Borfih 
führte, einen Vortrag gehalten, der vor allem 
wegen jeiner Ungrifle gegen die Nentralen ber 
achtlich if. Steed bezeihnete u. a. We Nem 
tealität ale ein „Verbrechen sogen die Mensch. 
eit“. Er erllärte wörtlich: Am Ende bieles 

tleges muß ber Begrill der Neutralität aus 
beim Anernationaien Wörterbuch geſtelchen 
werben", 

Im Verlauſe einer zuſätzlichen Erklärung. 
die Steed an die Zeitung „Ordre“ abgegeben 
hat. ce er u. a, man bürſe nicht davon abs 
laſſen, das den iſche Volt zu erziehen“ Nach 
dem Weltkrieg hätten die Weſtmüchte das „Uns 
recht“ begangen. nicht bis nach Zerlin zu gehen, 
um dort den Frleben zu diktieren. Diesmal 
mitten le fih der Gewalt bebienen, die das 
einzige Argument ſei, das auf die lte 
Eindrud mache. Die Grundlage der enropällden 
Union nach dem Kriege mllſſe die englild.Irans 
ſoſiſche Brilderſchaft fein. In Mee gien dürſ 
Gi aber uur die Bölfer aufgenommen werden, 
bie entſchloſſen ſeten, den jeigen Akt der eg: 
tralität aufzugeben. 


Die „Mauretanta” flieht weiter 
Umfterdam, 7. April 
Wie der Londoner Nachrichtendienſt meldet, 
hal der Dampfer „Mauretania“ Honolulu 
wieder verlaſſen, um feine Flucht ſottzu 
en Der Kapitän lehnte es ab, Angaben 
er das Ziel der Reife zu machen. 


ER 


Tasnady-Tlagy beim Führer 
Berlin, 7. April 
Der Führer empfing geſtern mittag den an⸗ 
lählich EN Ce et deutiungarilähen 
Geſellſchaft in Berlin wellenden Präfidenten des 
ungariſchen Abgeordnetenhauſes, Herten vor 
Tasnady⸗Nags. 


Line 
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Pg. Aebelhoer: „Ihr müßt Vorbild ſein!“ 


Abſchluß des erſten Schulungskurſes der P. B. im Kreis Zei Tom / Eine Anfpracht des Gauinſpelteurs 


Am Samstagnachmittag fand ber erſte Ledr⸗ 
Baß der Polliiſchen Leitet des Krelſes Lodſe 

Stadt jeinen Glaich, In einer Geſamtzahl 
von über hundert Tellnehmern waren dle te 
nen Polliiſchen Leiter unjeres Kreiſes zu einem 
zehntäglgen Schulungsturs zulammengelommen, 
um in elner Reihe von Referaten mit hren Aufe 
gaben, Ihrer künftigen Arbeit in der Partei und 
deren Organljatlonen veritautgemacht zu wer⸗ 
den. Unter ZG von Reichshaupiſtellenlel⸗ 
ter Pg. Haar (Schülungsburg am Werlſee Lei 
Berlin) erhielten durch eine größere Zahl von 
Schulungsleltern die füngſten politiſchen Sol ⸗ 
daten des Anen im Warthegau zum pe 
Ben Male Einblick in das vielleitige Arbeite⸗ 


gebiet der Polliiſchen Leiter. ie Grundlagen 
der Sin le Gei eltanihauung“, 
„Vom Sinn unjerer Revolution“, „Dentihes 


Wiriſchafte, und Sozielleben", „Die ot, 
lichen Mächte“ ufw. waren die Themen, die in 
dieſem erſten Lehrgang außer propagandiſtiſchen 
und Raſſeſragen behandelt wurden. 

Im ſchlicht, aber würdig geschmückten Saal 
ber f. Führerſchule in der Rönigebager Strahe 
hatten Dé Kreisteiter Wel und ſelne politis 
ſchen Milarbelter eingefunden, um den Lehr⸗ 
gang mlt einem abihlickenden BWortrag von 


Ganiujpelieue Negierungspräfivent Pg. Hebel« 
be 9 Kai ein, oc? 
ja urzer Begrüßung bur , Haar 
nahm der Oanlnſpefteuf Sc Wu? zu 
lelnem auſchaulichen Vortrag, zu deſſen An 
fang er mit unferen heutigen, mit Blindheit 
eldlagenen Gegnern Abrechnung hielt, „Unſere 
Ke die es für richtig gehalten haben, 
eutſchland anzugreifen, glaubten, daß es ihnen 
möglich ei, uns in die Knie zu zwingen. Sie 
haben uns bis vor kurzem nicht gekannt, haben 
uns ledoch innerhalb der letzten kurzen Ges 
ſchichtsepoche kennenlernen milſſen. Rod bier 
Ski Boden, müßten De zu der Erfenntnis 
gelommen ſeln, daß fie es heute nicht mehr mit 
einem Deulſchland von 1914 oder gar von 1918 
e tun zu haben. Wir brauchen uns nicht zu 
fragen, warum fe In dleſer für fe verhängnis⸗ 
vollen Untenninſe verhartt. Die Antwort hier« 
auf geben die abſterbenden Staaten in nüchſter 
Zukunft ſelbſt.“ 

Der Redner gab im welteren Verlauf feiner 
Ausführungen einen lurzen Nüdblid auf die 
Jahre des Kampfes vor 1933 und zeichnete ein 
Mares Bild der damaligen Innerbeutihen Zer⸗ 
rüttung. And fo, wie der Führer damals mit 
feinen Feinden innerhalb der Grenzen fertige 


Muſſolini an ſeine Soldaten 


Eine zündende Anſprathe des Dute anläßlich einer Luftabwehrlbung 


Nom, 7. April 

Muffe lin dat Sonnabend in Begleitut 
des Staalsſetretärs Im Kriegsminſſterlüm un 
in Unweſenhelt des Staatsſekretärs der Lult⸗ 
waffe, des Genetalſtabscheſs det Miliz und des 
ſtelld. Generalftabschefs für die nationale Ver- 
teidigung ſowie zahlreicher Generäle in ber 
Nähe von Anzie, 5 Ggs 
wohnt, deren perſette Durchführung ihn ſichtlich 
beftiedigte. 

a hielt der Duce an die Offiziere 
und Mannihaften folgende Anſptache: Im 
modernen Krieg, dem totalen Krieg, ber das 
geſamte Gebiet des Staates und das ganze 
Bolt umfaßt, i die Aufgabe der akliven Luft⸗ 
abwehr, d. h. ter Puftabwehrartifferie, von wer 
ſentlicher Bedeutung. In Juſammenarbelt mit 
der Luftwaſſe müßt ihr die Zivilbevölkerung 
ſchützen. Ihr müht die Rervenzentren der Nar 
tion verteſdigen, Nervenzentren, nach deten Zer⸗ 
En jede Möglichtelt eines Widerſtandes zu 
Ende ift. Ich ſeihe In euch Truppen der vorder⸗ 


Hen Linie und ihr müßt euch als Truppen der 


vorberften Linie anſehen und als ſelche müht 
le e Be 19, In einem einen 
Wort e Fe „Berbiflen“, — 


Ein „Tuftſieg“ auf engliſch 

Freie Erfindung des Luftfahrtminiſterlums 

Berlin, 7. April 
Das britiſche Luſtfahrtminilterlum hat bes 
Hanpiet, daß am 4. April nachmittags in der 
ch von Wilhelmshaven ein beutjhes Krlegs⸗ 
hilf mit Bomben angegriffen und daß weller 
füdiich vier deutſche Zeritörer ebenfalls durch 
Ingzeuge angegriffen wurden. Hierzu fong Je 
geſtellt werden, bah die gelamte Meldung [rei 
erfunden it. Am A April nachmitiage ift 
lediglich ein beitiſches Flugzeng in der Gegend 
der Elbemündung eingeflogen. Dort hat es in: 
eipe der heftigen Flalabmehr zwei Bomben Ins 
tele Waller geworfen, ohne bah irgendein Ziel 

u ber Nähe war, 


Der zilternde britiſche Generalftabsche 


General Jronſide ſchllderte neutralen reſſevortretern feine Furcht vor deulſchland 


Berlin, 7. April 


„Ih gittere!“ — fo meldet Reuter, hat 
ber Sdt Generalftabshel General Jon 
ide bei einem Empfang der Preſſevertreter 
aus allet Welt gejagt. -Ich zitiere, wenn ich 
daran dente, was hätte paſſteren käunen. wenn 
die Deuiſchen Jofori bei Kr ve — 
fen Hätten, als wir latſächlich überhanpt noch 
feine Armee beſahen.“ 

Et hat damit nicht nur Dé, ſondern auch Jee 
net Regierung gerade lein EEN endes 
Zeugnis ek Ei Denn was für ein Leſcht · 
un muß dazu 9 wenn ein verantwort⸗ 
iches Kabinett eln Volt in den Krieg treibt. 
ohne eine ausreichende Armee zu haben, ſo daß 
det EN des Groben Generalftabes e beim 
Gedanken daran in den Knien welch wird! Sich 
langsam erholend, Sing DEE General dann dazu 
über, die Armeen bet Weſtmächte mit dem Rent, 
ſchen Heer zu dergleichen, wobei natürlich dle 
Engländer und Franzoſen heffer abſchnitten. Er 
gab zwar großzügig zu, die deutſche Armee Ji 
wunderbare Kriegsmalhine 
fe befike ledoch nicht einen einzigen Mann, der 
en letten Krieg in einem Wë, als im 
Hauptmannsrang mitgemad)t habe, während die 
Engländer und die Franzeſen „elne große Zahl 
fan Bührer aus ES ſetzten Krieg ber 
aßen“. 

Sien davon, daß dieſe leder nit 
ganz ſtimmen GN kann uns dieſer Vorwurf 
nur erheitern. Die deutſche Führung IR lung, 
Gott Jet Dank], in der Wehrmacht wie Im Staal. 
Das iſt es ja gerade, was Dr jo vorteilhaft von 


den verkaltten Anführern ber Plutoktratſen uns 


lerſcheldel. 
„Ich tenne*, ſo fuhr der EH e Generale 
abschel fort, „die meilten deutſchen Armee 
ührer, ich bin aber ſicher, bah fie ſehr peinlich 
betroffen fein würden, wenn man Ihnen den Be⸗ 
fehl erteilen würde, vorzurüden“, Wer dana 
peinlich betroffen wird, mögen andere feltfte!len. 
Eins wlſſen wir jedenfalls, daß deulſche Gene; 
zafe noch mie geziltert haben. as den ae 
wm Angriff angeht, darf man darauf hinweſſen, 
oh ja nicht Deulſchland, ſondern die Pluto» 
raten den Krieg erklärt haben, Auch die Sorge 
um die Moral der deutſchen Truppen wollen wir 
dem zitlernden Genetalſtabochef gern abnehmen. 
Er dürfte wohl genug damit zu lun haben, auf 
die Moral des Lët Zrpebittongbrereg zu 
achten. Im übrigen hat das beutlche Heer 
Polen zur Genüge bewleſen, in welcher mora⸗ 
liſchen Berfaflung es ift, ein Beweis, den gerade 
die Engländer noch ſchuldig find. Und endlich: 
In puncto deulſche Angriffe können Dé gerede 
die Engländer am wenigſlen beihmeren, 

Und nun Lonmt das Schönſie an der Ger 
schichte. Neuter erzählt nämlich. die Anlprache 
Ironſides let infolge eines Irrtums des Inſor⸗ 
mationsminifterlums zustande gekommen. Blees 
Minſſterſum habe nämlich einem amerlkanſſchen 
Sournafiften den Zutritt zum Generalſtabschef 

eltattet, Ueber Neien „unſalten Vorgang“ hät. 

Dé andere Nreſſevertteter beſchwert. fo daß 
er General Jronſide gebeten habe, zur ganzen 
Breſſe des neutralen Auslandes zu ſytechen. 
Der lo Aberfallene General bat aus Berſehen 
aile erzählt, daß und warum er „zittert“. 


Auf den Spuren Rydz⸗Smiglys 


Zräumereien hinter der Magimotlinie 
Umfterdam, 7. April 

Der Gefreite Dulfin, der, wie ſaſt alle 
enaliichen Zoidaten, die Maninotlinie nie ge, 
fehen Hat, ſich In einer britiihen Garnifon Wi 
und die vordersten Stellungen nledlos den Fran 
elen überläht, trägt ſchwere Sorgen mit Wé 
herum, Er richtete an die offizielle „Radios 

Ines" einen ollenen Br in dem er forde 
man fofle nicht nut ſranzöſſſchen, ſondern au 
deulſchen Sprachuntekticht Über den Kundſunk 
geben. Warum? „Damit wir deuiſch können, 
wenn wir in Deutfhland einmarſchleren“. Die 
Reitihrift, veräffentficht Mele Bitte unter der 
Ueberſchriſt „Nach Berlin!“ 

Wir wollen den Geſteiten Duin daran 
erinnern, daß die wenigen Engländer, die ſich 
bisher an der Weſtſtont haben blicken fallen, 
bereits Gelegenheit zu intenfivem deulſchen 
Eprahftubium_diesfeits des Weltwalls gefuns 
den haben. Sollte der Geſtelte Dullin Luſt 


haben, ebenfalls auf dleſe Welle nach Berlin zu 
marſchleren, mag er nur ſommen. Unbedingt 
notwendig find aber deutſche Sprachkenntulſſe 
für einen folhen Beſuch nit — die polnſſche 
Armee ift auf ihrem Marſch nach Oder und 
Rhein ganz gut ohne fie ae . de Die 
Sprache der deulſchen Waſſen It Io unmikver- 
ſtündiſch, daß auch der Gefreite Dullin ohne 
einen beſonderen Sprachturſus De durchaus bes 
greifen und verstehen lernen wird. 


Ausländer beſuchen den Weſtwall 
Beſichtigungslahrt der Militärattaches 
Berlin, 7, April 
Der Hührer hat angeordnet, daß den in Sep 
Un beglaubigten fremdländilhen Militärs 
attaches fomle einer Reihe von Luft. und Mar 
. die Gelegenheit geboten wird, 
Teile des Weſtwalle zu AN und Truppens 
teilen an der Front einen Beſuch abzuſtatten. 
Die Vertreter der fremden Wehrmächte reſſen 
demnächſt unter Führung des Lelters der At⸗ 
lachegruppe mit Sonderzug zur Front ab. 


geworden ſel, jo werde er lett nach außenhin dle 
enlſcheidendſte Yuseinanderjegung zum geöhten 
und gewaltigſten Siege der eligeſchichte 
geſtalten. N 

Es fei nicht richtig, wie im Falle bes Sſeges 
der Partei Über die Parteien Se Dom 
„deulſchen Wunder“ D ipreden. Das, was ei» 
Zéi worden ſel, [el lediglich die folgerigjtige 
Entwicklung eines Kampfes geweſen, ber feine 
Dërtte Wa He im Glauben des Voltes gefunden 
hatte, Dielen Glauben würden wir in alle 
Ewigkeit nicht verlieren. Daß dieſer ewige 
Glaube an dle A des deutſchen Volles 
nicht umſonſt und für ihn lein Opfet umſonſt 
gebracht würde, dafür würden das deutſche 
Schwert und die mit den een an der Front 
engverbundene Heimat dle ſicherſten Garanten 


ein, 
Zum Schluß ſelnes Vortrages wandte. dich 
Reglerungspräfldent Uebelhoer an dle Schu ⸗ 
lungstellnehmer und gab ihnen in eindring 
lichen Worten das Nüftzeug mit auf den Weg,. 
das De im Laufe der kommenden Zeit für ihre 
Arbelt anſezen müſſen. „Sie haben Dë et» 
ſchloſſen“, fo ſagte er, „in der Parlel mitzuarbei⸗ 
len; Sie haben ſich tie, op Ze 
Leller des Führers. Ihre Gllicht zu tun an uns 
ſetem Volke, Sie übernehmen damit eine große 
Berantwortung, dem Führer und dem 
Vaterland gegenüber. Darüber muß Dër jeder 
klar fein, der in den Orden des Führers eintritt 
und in Melen Orden e Eë 
nut Karteigenolfe, ſondern mirlliher Partei 
Fache It, und daß diele Entſcheldung nicht eine 

niſcheldung alltäglſcher Art, ſondern eine Ent⸗ 
ſcheldung If, die bestimmend für das ganze 
Leben unſetes Votes ſich auswirkt. Wenn Ihr 
Melen Schritt tut, meine Kameraden, dann müßt 
Ihr Euch klar darüber fein, bah, wer auf bie 
Fahne, a Hitlers ſchwört, nichts mehr hat, 
was ihm ſeibſt gehört. Ihr min zu feder gro- 
hen Tat, zu Jedem Opfer berelt ſeln. Ihr mit 
Borbild kint" 

Die markanten Schlußworte des Nebners 
wurden Immer und Immer wieder von bratılens 
dem Beifall unterbrochen, und als et felnen 
hl beendet hafte, mwulite jeder der 
Polliiſchen Lelter, was feine künftige Arbeit 
fein würde und wie feine Haltung fein mülle, 
um mithelfen zu können am Bau des Grofdeutr 
ſchen Reiches. 

Bartelgenolfe Haar dankte Gaufnſpekteur Re⸗ 
K e und Uebelhoer für ſeine mitrelhen« 

en Werle und ſchloß mit einem drelſachen Sleg⸗ 
Heil auf den Führer den erſten Schulungsivhts 
gang unjeres Kreiſes. 


— am 


General Balodis zurückgetreten 
Ein neuer Krlegeminiſter In Lettland 


Miga, 7. April 

Wie amtlich mme ki wird, legte am 
Sonnabend GSM rlegeminiſter General 
Balodis jeln Wliniiterami nieder. 

Zum Nachlelger hal Stautspräfdent Hie 
manie ben Sie Armeeoberbeichlshaber 
Generel Berlin ernannt, ber elnjtweilen 
beide Wemter, das eines Krlegeminſſters und 
das des Urmeroberbelchlohabern in einer Per 
Jon vereinigen wird. 

In ber frage, ob General Balobie damit 
aus ſelnen Yentern ale Hello, Stantopräfibent 
und ſtellv. eee len ausgeſchleden ist, 
IN _bioher noch nichte i worden. 

Kriegeminiſter General Bertie betleldel den 
Bolten des Mrmecoberbefehlshabers felt 10384. 


Der Tag in Kürze 


Untählih der Gründ der deut iulſchen 
ser Ha ER hl Wan 
5 . ber führende Perſönlichtelten aus Bartel, 
GEN Wehrmacht mit den ungarſſchen Gäften ver 
D 


In Mailand wurde In Anweſenbelt des Rönige 
und Kaljers Bictor Emmanuel III. Me 7, Intel 
natlonale Austellung für Wuskattungsfunf, mo. 
dernes Kunfigemerbe und Baukunst (Teſennale) 
ſeleriich eröffnet. 


Laut „News Crrenlele“ werde ſich die 29: 
flotte durch keine Drehungen Japans davon al 
ringen laſſen, von Ihrer „Krlegstechten“ Gebrauch 

zu machen. 


* 
„Dailg Mail“ Ihretbt bezuglich der Berufung 
aller en MA jaltangelandien nach London, 
sou er Beipredung Jl, Pläne zu enimep 
en. um die, Boitonftanten in den Aris der Melts 
möchte zu ziehen. d 


Kelchhminiſtet Darta empfing vorgeſtern abend 
die Bereet der ungarischen ML um für bie 
Berzlice Gaftfreunbihafl Ja Seit, 


Monnet ertlärte zu Be ungen mit feinem 
prliſſchen Kollegen, bel der Verhärlunn der Blodade 
jplele es zicht Me geringfte Rolle, wenn guch die 
eutihen Frauen und iber bonon dettoſſen 
würden. = 


Cburchite Lügen Über Sol, werden Beilätigt 
durch ein „Times ⸗Interwiem mit einem der an den 
fn“ Unterne men delelligten Geſchwader⸗ 

tet, | 


— — — 
Verlag und Drud; ee e 


Berlagsleller: Wi 


Derantworliich für Salt: Malter . D 
für Lotoles und Rommunalpolitit: sel Kar 
für Handel und Reſchegan Wartheland: a 
artgral; für Kultur und Unterhaltung. De 
Guftav Röttger Neroniwortliher ech jelter: 
Zilhelm Biih off, Sämtliche In Lob, 
Bir Anzeigen gilt A ZU Ungeigenprelofifte 1. 


) 


"mafoeraban las plan aaım nee 109 nung! 


KC O wat 99 ua gagaing "3 “ E ` 
UND 29 a moëmmaemt, 2 made IP mn 1334918 geg wobovarsuonjrpic In : ne un EE dunn u legt eng 
— — - gé — 4, gd 5 nag o undo 


net ee 
up eee u GnpLBagerunz 


Hyadangy jowup Gen webe 370 


et R Mag auf bg 
ware dee 209 Humdapupg 299 zer: Be as n 20 s 


ons zin zug ohne mag uv KREE 
nes 1 


Buaalängt eee dee 


Ss * 


S = 8 = 3 KZ? 17444 KT) S KA E 

8 . ws 22322 22232 gs Sex „ Seng SS ES Së Ia Ces, 
288 2888888828883 S 88823282828 888888 2282283 2258 „ur 38825 E3=52, Set Ser Zi Es „ Si Sal Een 
S Bes Së Se SE SES zs S ës ` East "ës, ëëegeb i Ba Se Bäss "e 3585 Zei Lë 55 88 
24 2 5 s Se e S 3328 S Ee e S ale SS ER EE 

eg wë, "TË ra CR KAS? P ee"fëe eg d "GE Ze e — 


| 


Der Führer im Proleklort 


A 


Kleine bunte Bilder⸗Wochenſchau 


Rechts: Vor 75 Jahren wurde 
General Ludendorff geboren 
Am 9. April 1865 wurde in Seu: 
szewnia in Poſen Erich Ludendorff, 
der große General und Feldherr des 
Krieges 1914/18, geboren. Anſer Bild 
iſt eine der letzten Porträtaufnahmen 
des Feldherrn. 


Ar. 13 1.4.1949 


Wall 


In lauten Tönen pflegt die britiſche 
Propaganda von Aufklärungsflügen 
du berichten, die ſich in großer Höhe 


£ügenballone... 


(die nicht platzten) 


Durrchſchr 
glaubter 


angeblich weit bis in das Innere 
Deutſchlands erstrecken ſollen. Wie die 
f Nerlame- Ballons der Engländer aus- 
fehen, zeigen die beiden Bilder, Die 
mit Waſſerſtoff gefüllte Ballonpülle 
Ganz rechts) jollte nach dem Abwurf 
der Flugblätter automatiſch in Flam · 
men aufgeben. Aber auch dieſer Trick 
zündete nicht. Nebenſtehend: Die Vor 
richtung für den Flugblatt-⸗Abwurf. 


3 L€ 


Rechts: Herr Neynaud begab 
ſich nach London 
Frankreichs Miniſterpräſident 
bat Bop zur Tagung des Ober- 
ſten Kriegsrates nach London 
begeben, um dort die Richtlinien 
entgegenzunehmen, nach denen 
die Londoner Plutokraten die 
Nationale Briefmarkenausſtellung in Berlin ale ee 15 
In der Philharmonie in Berlin wurde die gen Oeutſchland für ihre Inter- 
Nationale Briefmarkenausſtellung eröffnet, die eſſen zum Ginfag bringen 

unter der Schirmherrſchaft des Neichspoſtmi · wolle 

niſters Or. Ohneforge ſteht. An Hunderttau· 
ſenden von Bilddokumenten, Marken und 
Stempeln gibt dieſe Schau einen geſchichtlichen 
uVceberblick über das geſamte deutſche Poſtweſen. 


Lügengewebe 
(die zerriſſen wurden) 


Nach der Beſehung von Warſchau fielen wichtige Dokumente des früheren polniſchen Außenminifteriums 
in deurſche Hände. Die Aufnahme zeigt die erſte und letzte Seite eines don uns veröffentlichten Be⸗ 
kichrs de den des pomiſchen Bodhaftere in London, Graf each Raczynfi, an den polnifgen Außen 
minifter in Warſchau vom 29. SE 1939 über die Haltung der britiſchen Re ing gegenüber der Krife, 
das Verhältnis zu Polen und eine Anterredung mit VBotſchafter Kennedy. n mie dem Datum vom 
1. 4. der Namenszug des 
polniſchen Vizeminiſters, 
Graf Szembeck. — Anten: 
Der ameritaniſche Botſchaf · 
ter in London, Joſeph Ken ⸗ 
nedy. — Links oben: Der 
ehemalige polnifhe Boeſchaf. 
ter in Paris, Jules Datz, 


Links: Seier blieb Meifter 
Der Kampf um die Deutſche Meifter- 
ſchaft im Halbſchwergewicht, in dem 
ſich der Titelverteidiger Adolf Heufer 
und der junge Herausforderer Jean 
Kreig (Aachen) im Berliner Sport 
palaſt gegenüberſtanden, verlief mit 
einer unerhörten Dramatik. — 
Adolf Heufer in ſchwerer Bedrängnis. 
Müßſam bält er Do an den Seilen 
feſt. 


Nechts: Spyridon Luis 7 
Der Gewinner des Marathonlaufs 
der erſten Olympiſchen Spiele 1886 in 
Athen, der Grieche Spyridon Luis, 
iſt in ſeiner Heimat im Alter von 75 
geſtorben. Den Olympiſchen 
936 in Berlin wohnte er als 
Er ſchritt beim Ein 
marſch der Olvmpiaksmpfer in das 
Stadion in der Tracht eines griech. 


Y q 

überreichte dann dem Führer den Del- 

zweig aus dem Heiligen Hain von 
5 Olympia. - 


Die Bilder: Gäert, Preffe-Hoffmann, Affociated Pech.— Zander Muftipler I 
Verantwortlicher Schriftleiter l. B. Artur Atea. Oruck: Verlagägefelligeft „Libertas“, GmbH, Lodſch. 
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Diamanten agd in der Namib (II) 
Vandick beteiligt sich mit dreitausend Mark 


— 4 Ein Tatſachenbericht aus Deutſch⸗Süͤdweſt⸗Aftina, der jetht wieder zeitgemäß ft / Von Arthur B. Corell 


Stoll bet den Kopf, Er wil lachen. reicht, die ſtatt der Kegel Sertflaſchen aufſtel agen ver bote 

Ernſt 1 Fritz Wendt fort: „Du warft SH h 8 SE 2 GEN Ga en eee 
mal ein Ieiëttuuige Sumpfhuhn. " Sei fit, Brüllendes Gelächter Krandet durch den Bel dem Wort Schmuggel durchzuct es 
daß mich ausreden. Ich als Freund muß dir Raum, wenn die Kugel die Flaſchen durchein⸗ Wendt. Er hat ein e, ſel Ge Hans 
dar Jagen können. Wir wollen uns In Lüderitz, anderwirſt und fie knallen, ziſchend und ſpru · del nicht ganz ſauber Kein Menſch mm ſieht 
bucht ordentlich einen ür die Binde gleßen. delnd auſplatzen. Drei Grammopkome Köreten Anden Bend vw 


` o die re uſammenhänge, weiß, ob man 
Sick, „dab ich dafür bin und mieber zu gleichzeitig gegeneinander. Die Männer tor Diamanten verkaufen dar che cht. Noch 


keln trunfen und gröhlend umher. 


Augeſichts dieſer dürren Wüfte mehr als Gerade. Vandick ei „ gibt es feine Geſehe, und nung geht dieſet 

7 J ex Lack Blcht meinen De Tu en an de Zë, Za ca und. verjtohfen. nor Bé, 
feine gerhauene Zange zu einem "ae, den Naum Sall, wie ein Hehlergeihäft, 

würdigen Liniengelleht zuſam men. D ia, es IK ſchon was Jos in Lüberihöuct! „Anfere Fundſtene it feße ergiebig, mir 


Du darſſt nicht alles gleich auf den Ko ert did", ſagt 1 70 brongen Geld, um Me auszunutzen. Wir mil: 
Sauen. Denk Immer daran, daf Si was 922 wë Jet WR GE ei fen neue Shürfiheine faulen, as Abbauxecht 
ben, wollen, Denk an die Farm, die wir bald „tann ich Sie mal einen Augenbſie ſprechen?“ don der Kelenſalgeſenſchaft erwerben. Was 


e Kat "Benn g / Der Wirt nidt, und Be schen in ein enges Dein uns die Funde ohne Geld, Herr Zon, 

I ob reckt D „ Dron kneift eln interzi „ ml H Lu 10 IN 3 4 

1 Auge iu „Seht noch eine Farm EA 255 A So, dog LA Der Mirt nidt, wohei der Korbfeſſel Inaert Zrdsnng: Rohe “ Gescht 9 Dahen-Merlag 
tor wülrde mir beſſer Ichmeden.“ Der Wirt ächzt. als er ſich ſchwerfällig nieder und kniſch. Wieder betrachtet er die Steine, Nach dem Oberſten Krlegerat in London: 

N Nun lacht ei Wendt, „Ben ſelcen pig. 198. „Der eine", Ei er mit feiner weichen Neynaud — gut elngemidelt 

| nen zu träumen, ft es mir jeht noch zu früh. Haben fie Imtereffe, Rohdiamanten zu Stimme, „hat beflimmt falt acht Karat.“ 


SCH, Melee daß ich troß allem hei meiner fanden, 1 7 . are der d arms Jr Wé wl EE — 
5 r Witt hei e fleiſchige Hand, Der zusammen, fein Ge rot wie ein 

„Alſo, ich ſon dir verſprechen, ſollde zu Korbituhl unter ihm faert. „es CN mir Schinken „Ich mache einen Vorſchlag. Laſſen HE 
` Melen "Gut, ih nehme "NA "ie D wf Seat für die Diamanten?" Werlonnen reibt Cie mih e, aen Dé gebe Ihnen P olitik der Wo che 
Ich werde nur trinken, wenn du trintſt.“ er mit dem Daumen über die runde Naſe, als  dreitau'end und werde Geſellſchafker. Dafiir - 
Ihm Wendt bie Proben zeigt. Hübsch Dingere loſſen Sie mir die Seins d. Sicherheit, Ger Wyn. Drei Greignilfe waren es instelon« 
Dn if was los bel Vanbid Hen, murmelt er andächtig, doch ohne Leiden» machte, Er alt feine Hand zum Efnſchragen dere, die das Geſicht der vergangenen Woche 
Bandid hat, nachdem er als Frech fahrer Shall. Er verdient 1 genug. Dann wiegt er bin, wie ein Bichhändfer, prägten: die Nachwehen, die die Veröffentlichte 
übliche Ha- den Kopf. Man Iprigt davon. dieſer ganze Ich werde mit meinem Freund beſpeechen“, gen des deutſchen Weſhbuches insbeſondere in 
Wem neuen wilde Diamantenhandel wird in den nöchſten Tagt Wendt und Debt auf. Amerita hervorriefen, die Enthedung der or 


9 nöſen Landkarte Reynauds mit den nach einem 
= e Nee Wee ald ollen 7 4 k 8 u von den Weſtmächten erhofften Steg zu ziehen ⸗ 
„Angra 1 Das war der Name der n 7,177 eu D den neuen Grenzen durch das itafieniihe Blalt 


Sieblung hier an der Bucht, bevor Re Lüderitz „Regime Fasciſta“ und endlich die Aktivltat der 
füt Deuiſchland erwarb. Von der Bar de torkelt ihm Günther pt, Lippen zuſammen und zieht die Schulten boch. Felgen Luftwaffe, die den Beweis dafür fies 
Vandicks Frau ilt ein Burenmweiß, deſſen gegen, feine Schm Ile glüben wie ſriſche Wun. SKnurrend und brummend dommt Günther Stan ſerte, daß man ſich in Deutſchland weniger Träur 
Blut aher, nach den Halbmonden auf den Fine den. Er fällt Wendt um den Hals. „Du, ich hinter ihm drein. merelen Über die Ausnutzung eines hupolheti⸗ 
ir eben "gen, dét mehr gan Sch ue Sr en drag ut tool mat rd der Bug bg die Ihen Siet Maan als nieimehr alben 
„Neun. Dien Get“, Weit Bandit in auch RS er eeh Sëtz, dër e die Erreichung des beuifiien Gisgen eins 


bie Küche hinter dem Shanttiih und Mett? Wengt ſchlebt ihn nüchtern zurüd und be, Jet, 
Sohlen in fein Buch, in dem S den ER Ki eine Kaffee 5 iin „Du mußt SE atmet über dem degetationnfojen JN a 2 
r, Waren einträgt. Das IR ſeine ganze Be. dich zuſammennehmen. Wir haben gel jäftlich Wie ein be Die im deutſchen Wei buch veröffentlich 


lch legung, Das Ofäferfpilfen Wielt er jeht Au verhandeln nge unferer folder.“ er Zeen, mutet eo Meel ein ofumente, die ein ſeltſames 
auberen, Wegen den Damen hinier Dar Ban; D an gelte E 900 DN AO e e e ee e Wale 
r m mit dreitaufen art bei en.“ er) D 5 
Ka du noch einen, Fritz?“ frant Gin, Ir einen Augenbiid wied Sten Dä, & Gi eh entleeren. ër Auslanbs-Diplomaten warfen, riefen, wie 
| tehr Stoll und Debt Wendt von der Seite an. „Dieſer Landhaf?“ Menſch, ſei vorſichtig!“ Syſtemafiſch graben fie den Sand der Mute nicht anders zu erwarten war, in der ganzen 
| „Dann trink ich auch noch einen. Und die Dame „Aber wir brauchen Kapital, ſonſt kommen um und Ihltteln ihn durch Siebe, Den grobler Welt und befonders in den Vereinigten Staaten 
Fler trinkt daun auch noch einen.“ wie nicht welter. Schlleßlich nehmen uns an» nigen Nest, der nicht duechrſnnt — Fradel leldenſchaftliche Erörterungen hervor. Die an; 
= Al Die Sorten Evelyn wiſcht mit einem Tu dere noch die Nachderſelder ab. Täglich ten- nennt man das — tauchen fie in eine Wanne länglich natürſich angezweifelte Echtheit der Dos 


über die Tilhpfatte, Gintterg and kommt nen fie doch hinaus in die Namib. Es i wie mit Waller und ſchwenken ihn darſn herum, 
De Sa Zu meh, mb Re det mit den ein el eben und d: Ganz auf Dann Hütpen fie das Sieb auf dem Tild ner a SE rei 810 5 
ei n Lap rauf, geregt en aus. N! N 
Wie fannft du mich nur fo roh behandeln. „Wi. ut Tei m ie ei o liegt mente und der perfönlihen Inaugenſcheinnahme 
eee e Seoll und hält ihre Ban aße „c euer Hot Tin, a s 25 m AC EA GE St See Me e 
9 gor et ett ra rauf ein, N ` 
L e E, 2 0 ee Be e Sin ac bie Diamanten darin zu erkennen und fie mil es 1 zu verwundern, daß man in 
EEE, SN drum ` Dé IS bah er breifaufend Statt in bar und die det de Beraunzuzichen. Die halte Mer USY.-Gonat Arengfte Unterfuhung der in den 
| Diesmat affe wicht in erfor Fine de Allohel, ZQusrüftung der Expedition übernimmt, wozu die 908 fe neben feiner schen Hand dat Sta deutſchen Veröfſenklichungen zulagegettetenen 
ſondern pie Weſber. Kä, wänden den Verſeraung alt Wailerläden in Ab. on mil den A Ciel Sieinen gofült, Man Tatbeſckude forberte, ole auf der AUmftand, daß 


mben den brei Tagen gehört. Es wird gleich Ges Sich gel Steine im Weſamigewicht von 1 Urlaub 
Veel en, gen Diane Günter gg, dar Minden von Brei Tagen ur beleben éi Bio schn er Gallen ER i 
SE Sie langt ihn ee SS N f mund Wo Sc A3, Ber ne Er Rach eifelg auf das Cen der bevor⸗ 
i Auſſehen filr 1500 Mart eine zu ex- r 

JJ TTT 
Menbt ant e, NET Diamanten dEr E Kee, aber I Tal ehe nad eee, e eee vblchten, den Krieg 
. e, De eee Wiegen d es ber eier Boot een e Iapenhaflte Se wé einen fetale Sieg ber Wei 
Dileſe ſchwarzhaarige rau mit den mandelſör. ‚ brüflt Stel dem Wirt Ins Gebai, Ich werde bag Tal Sagenzal nennen, viel- durch ein zweites Verſallles zu beenden, waren 
mien Gfulaugen zwischen Ihren Lippen hielt. en Geld machen Sie das beite Ger leicht Gvelgntal, denkt ei Aber Evelyn Hingt uns an fih nicht unbekannt. Gie waren fomost 

bene! Darüber ben Gi . 
| A Ch zm Ro) Sé, WG Ki Zoé ebene] Darüber E ES Pia sl u englif für bie fen [wer errungenen in den Schriſten eines $. G. Welle wiederholt 
BE N ee N EE 
N d ou Giel See EE und nicht mehr Dk dn Kunden oder 108 ee daß fie hinter 1 Ber einer zu ſchaſſenden Donaumonarchie, die Gnade 
Pee Fräien den dicken Mann, wie er Ihnen. Ich werde fie heiraten Tüten Neat dal. In 5 Go KS hatte, in den Vereinigten Staaten zu gewähren. 
neun Flaſchen Sekt zu ben Männern hinüber Wendt dreht ſich ab, er Mneift verdroſſen die mir he ein neuer Menſch en wie E Hä Immerhin handelte D lich in Melen sun 75 
veripr, 4 BVrivatperfonen, dle ihrer Meinung Aus dra 
7 e WH Se Sender en verliehen, va 19 6955 ede 5 
S eit Reben feine Augen aus dem tpf. dann noch keine offizielle Bedeutung belzumeſten 
| m Park von Löwen belagert „Mailer weg! Angeſallen br A 
\ auchte, menn Otto von Habsburg ſich beifpiels 
d Günther Stell reiht feine Sinne zusammen. weile cut bag Einverftändnis ber Regierungen 
| Abenteuer zweier amerikanischer Tourlſten / Die friedlichen Nanbtlere 5 N ER url V d del Englands und Frankreichs berlef. Ein anderes 
Y IR, Geſicht erhalten dieſe Pläne freilich, wenn der 
A „ hat trinfen wollen und die Malhwanne umge V 

Ein ſonderbares eee 1 E SN, Bien Ka oben. Run tinnt bas teure 5 ben Hoden, Be Ch 125 za sr ea 
noebametifanildie Touriften, Mr. Waller Greene um aber waren die Unfefiger nom Regen Talenlos muß Stoll zufehen, wie der dunkle ſtebenden taten, der noch dazu inzwischen Ne» 
ve und Mr. Triltan Spylant aus G e in die Traufe gelangt. Es dauerte gar di 5 un Zeg Meiner und Heiner wird, Blerungschef diefes Staates geworden If, fh in 
te gemelnſam eine Nutotour durch den or 7 lange, bis fie von einem ganzen Rudel Löwen In der % Lat verdunftet und verſtker! anſcheinend ſehr konkreter Jorm (wie dies die 
Aaen: Za (e nent in Güdafeita, Förmlich umzingelt waren. Männchen und Weib. das Waller task. Karte mit den bereits eingezelchneten „neuen 
dem Lite Naturfhußgeblet, in dem If Men kamen gemeinſam aus dem Buſch und ſeß⸗ Doppelt verffucht, da nur noch ein halber God Grenzen“ bewelſt) Über dleſes Thema mit dem 
die geſamſe, ‚Fauna Alrikas vertreten 18 und in ten ſich erwartungsvoll unter den Niefenbaum, mit Trinkwaſfer gefüllt Ip. Soll er ihn zum Abgeſandten eines großen neutralen Staates bes 
di eit ht, unternahmen. Ganz plöhfih wur. an ben fih die er hrodenen Ameritaner gelehn Zë esoe ober gleich aufbrehen, von Ipriht. Diefen Ernſt der Situation muß men 
Sech, Ke won d Si diere denn n 0 E gan Steile am Ochfenweg die neuen wohl auch in Frankreich geſpürt haben, da man 


die Tiere gemütlich l. albfreis um die Waſſerſäcke abhoten, die Wandid ver ſragsgemüß Een 

ſtürzung gelang es ihnen nicht, das Verdeck bes d dei fie 92 1097 Lippen legten dort unter dem Sand vergraben muß Sin und 8. einer gece Aeroofität beitrebt mar, 

offenen d, ES zu ſchllehen ſo daß Re, um ſich und, mie die Helden Hielen Abenteuers ipäter zurücc ift das genau eine Tages teſſe. die ſolcherart etanntgeworbenen Pläne der 

ver den nieberjiutenben Waffermaſſen reiten Dm berichteten, „äukerft vergnggt breinihaitten“, (Fortſcnung folgt.) Weſtmächte mit allerlei Zuſfälligtetten zu ers 
— . . —rwü 


Am Gr . 5 Gerd Wald, an deſſen Rand Gin mächliget Lowe legte Déi den Touriften, klären — ein Unterfangen, das einem Eig⸗ 
em be 


t 
d 
I fe fanden, Unterſchlupf fuchten die zunächſt völlig regungslos verharrten und geſtändnis der Schuld gleichkam. 
d ` ` 
Wenftraße 47, Eche Ziethenftr. 


Kaum halten Re ſich unter einem gewalt ch faum ju atmen geirauten, geradenwegs vor 
dichtbelaubten Baum nlcbergelaffen, ale WÉI te Füße. Schließlich Dach bie DEN a 
merkten, daß da noch jemand anders vor den mer zögernd, auf den Baum zu klettern. Die 
Raegenfluten Schub, geſücht Hatte: zwel pracht⸗ Löwen ſchienen agenen nichts einzuwenden zu 
volle männliche Löwen. jaben; fie bes tem Tun mit ſichtiſchem 
Kun zeigten zwar die Löwen kelnerlel Sa, interelfe und blieben ruhig Im Halbkreis Hen, 
sehfsabfiehten — es 18 befannt, daß die Lzwen unverwandt zu den ee Männern emporblits 


Während dleſe beiben Ereigniſſe, die Enthül⸗ 
lungen des deulſchen Weißbuches ebenſo mie die 
verkäteriſche RennaudıKarte, die Oeffentlichtelt 
der bre Wett in Atem bielten, konnten in 
den Wehrmachteberichten Meier Woche Jop Tag 


Krüger, Ratlenalpgek, der von fo vielen lend Der Regen hatte längſt aufgehört, aber um Tag neue Erfolge verzeichnet werden. S⁰ 
Autos Vank wird, recht eine a die Situation laden fie nich. Hide ange Nacht Heute Las eulſche Illeger wiederholt britilche ‚Gen 
den find un ba gerne den Menschen nähern, lafien die beiden Ymerifaner altternd und det eitzüge an, wobei auf einem britlihen Kreuzer 
weil fie von ihnen run troß eines diesbe⸗ iſchöpſung halb hnmüchtig auf dem Baum, NACHMITTAGS -TEE ein ſchwerer Bombentreffer CA) wurde. Fer⸗ 
üglichen Verbotes mit allerlei Dederbiffen ge. während unten friedlich die Löwen lagerten. von 18.30 bie 19 Uhr. ner wurden eine Anzahl kleinerer britiſcher 
fe werden — aber die zwei Amerikaner Ert am Mittan des nüchſten Tages tamen Nark⸗ ` a Rriegsihiffe Tomie  Handelsihilfe nerlentt, 

Itauten der Sache doch nicht recht umd jenen es, wächter in die Nähe, die das verlaſſene Auto Gedeck mu 2,50 Einen beſonderen Erfoln hatten deutihe Jäger 


Volles Abend · programm: am Nachmittag des 31. März zu verzelchnen, ia 


bei verfhiebenen dufttämpfen im Welten 25 
Kapelle Roman Wychlidal Mefferinmiktffungeuge im Kampf genen d 


Fernruf 282-81 raneſlugzeuge ohne eigene Verfuſte ſieben bon, 


—ůůů %. Qlugjcuge zum Abschuß bringen konnten. 


da fie feine Erfahrung im Umgang mit Löwen gefunden hatten und den Spuren im tiefen 
beſafſen, vor, die Rachbarſchaft der Bestien zu tas gefolgt waren. Bei Ihrem Herannahen 

| meiden, So reien fie elfigft von dannen, zogen fih bie Löwen ll aurlid, und die beiden 
durchſchwammen in ihrer Angſt einen Bach und duriſten konnten aus ihrer leltlamen Bela» 
glaubten Dë unter den am jenfeitigen Uſer gerung erlöft werden 


e 
H 
— * 


Selte 4 


Klaviere rufen um Hilfe 
Frau Mufifa iſt um verftimmte Klaplere beſorgt 


Da flcht es nun, das gute Stüc. 

Nach außen hin macht es keinen ſchlechten 
Eindrud. Es ift blank pollert und die Hausfrau 
legt alles daran, diefen Glanz auch für ferne 
Zeiten zu erhalten. Und wie ſteundlich nehmen 

ich die gut Tse Photographlen aus, die 
auf dem oberen Becel zwilhen Blumen, Token 
und allerlei Andenten Plaß gefunden haben. 
Da Keel der Onkel Paul aus Kalſſch, daß es 
nur jo feine Art hat und auch Mutters Bruder, 
der zur Zelt in Oſtrowo tätig IR. ulmmt Be in 
1 Haltung ſehr wilrbig und ftatte 
Dm 

Indeſſen ., fo ſauber und gemütvoll dieſes 
Stilleben für den Bettachter zunächst wirtt, um 
Jo peinlicher wird bie Situation, wenn das Ge« 
mölde zu ſprechen, bezlehungsweiſe das Klavler 
zu tönen beginnt. Da klappern die ſchon gelb 
ſewordenen und CS lelten ausgehöhlten Tas 

en, d i 8 vH ed 2 dE allen Din⸗ 
en find die Salten fo verſtimmt, daß einen 
E, das Grauen packt. 5 

Aber nicht nur das! 

Plötzlich gerät man an eine Reihe von Tä, 
nen, die Überhaupt nicht mehr klingen. Das 
kommt daher, weil die Tochter bes Hauses ihre 
Riebesbrlefe, damit ſie nur gar kelner Ee 
Hinter dle Saiten eingeklemmt dat. Im abrigen 
aber haben die Motten ein wahres Eldorade 
gefunden. Es kribbelt und wimmelt und von 
einer einzigen Oktave Tonn man oft eine Hand 
voll Staub abmwilden, 

Wie aber follte es anders möglich eln, als 
dal, Frau Muftta ob folder „polnſſchen Wirt. 
golt" der Verzwelflung nahe IR. Schier krant 
1 fie ſchon geworden. So krank, daß nur noch 
Ane Operation helfen kann. Und zwar eine Ope⸗ 
sation, die in biefem Falle nicht der Chirurg, 
fondern der Klavierſtimmer ausführen muß. Ek 
tut es gern. ST aber erſt einmal die Kur bes 
endet, dann macht das Klaplerſplelen noch ein» 
mal ſoplel Spaß und das Leib» und Mageniled 
erklingt Late To ſchͤn wie am erſten Tage. 
Sollen wir wetten? Rig. 


Pg. Doßler verläßt Codſch 
Leiter des Propagandaamts zur Weſtſrent 


Der Leiter des eichspropagandaamtes, 
5 Beni, Pg. Boßler, ſcheldet aus dem 
mt in Lodſch aus, um ſich unter die Waſſen an 
die Weſtſtont zu begeben. 

Pg. Vogler bat die Zweigſtelle Lodſch unter 
Ihwierigiten Umſtänden aufgebaut und fie in 
kürzer Zeit zu einem schlagkräftigen Instrument 
der Propagandgarbelt geſtaltet. Auch als Web 
ner hat Pg. Voßlex einen hervorragenden Antell 
am Auſbau des hleſigen Regierungebezltte, gë 
mit er ſich viele begeifterte Freunde erworben 
hat; ebenfo durch die von ihm geleitete geiſtige 
und kulturelle Betreuungsarbelt in den Danern 
der Wolhynſendeutſchen. 

Als Preſſereſerent des NEU. Polen und in 
Na, Tätigtelt iſt Pg. Vohler auch pp: 

(ist hervorgetreten. 


Und du? 
Arbeltsloſe für das WSW. 

Die deutschen Arteltsloſen der Stadt Lodſch 
veranftalteien eine Sammlung fir ein Fütrer⸗ 
bild Im SC des Arbeltsamts. Den 
Ueberſchuß in Höhe von 125,40 RW. überwieſen 
0 dem Kriegs: MHW. Der Betrag wurde der 

Ortsgruppe der RSB. übergeben. 


Don R bis U 
Eintragung in die Boltelifie 


Die nachſtehenden Volkedeuſchen haben ei 
bel der Aweigltelle der „Drutſchen Zeit 
in der Sta 03 zur Entgegennahme det 
Rranebogen Dr den Erwerb der deutſchen 

taatszugehörigtelt wie folgt zu melden: dle⸗ 
(Nei eren Nachname mit dem Buchſtaben 

Sank am Montag oder Dienstag, mit 
dem Buditaben S am . mit dem 
Buchſtaben Sch am Donnerstag, St am Frel⸗ 
tan und H am Gonnabenb in der Zelt von 
D bis 12 oder 18 bis 16 Uhr. 


Bom eigenen Hund angefallen. Mm Quell 1 
wurde dle dort wohnhafte Kenitona Janſt vom 
um eigenen Hund . 5 710 und en 

de trug Bißwunden im Geſicht davon und mußte 
von der ſtädtiſchen Rettungsbereliſchaft verbun« 
den werden. 

Meſſerſtecherel. Der Sperllngſtrahe 18 wohn ⸗ 
kaffe 21jährige Wladyſſaw Guer erhielt wüh⸗ 
rend einer Meſſerſteche del Wlan die di 
Bauchdecke verletzten. Im ftäbtilhen Kettunge⸗ 
wagen wurde er in das Fünfte ſtädtiſche Kran ⸗ 
kenhaus geschafft. 


Aus den Lodfcher Uchtſpleltheatern 


„Nobert Koch“ 


In elner auberorbensligen künſtleriſchen Höhe 
feet dieler Dim, wie man welk. nahezu vereinlamt 
da. Er IW eine e ung allererken Ranges 
und scheint geeignet, das limſſche Können des fa⸗ 
Honaljo; Guter Grohdeulihland als das deſle 
ber weli zu daratterifiesen. Es in inreichend ber 
fonnt, daß das Drehbuch die oke Tat bes Miedl. 
(nend Robert Koch zum Gegenltand hat: feine Gei, 
‚dung des Tuberkefbazillus, Nicht minder aber 
bürfte ee jedem geläufig feln, daß bieler Film ſchau · 

telerifhe Leitungen in böhfter Vollendung bringt. 

erner Krauß als Gehrimrat Ulrchem and 
Sail Sannings Robert Koch find die be, 
den unerreichten A, fer, die dem Ganzen das 
Gepräge geben, tis das a in 
Lobich vor einiger Zelt den Fim vor einem Sttels 
ſeladener Göſte im Deutſchen Haus zur Se Ré 
achte, haben wir dleſes Beftehenbe, In feiner 
menschlichen Gröhe padenbe Wert bereits ausführ 
lich gewürdigt. Wir können uns daher, beute Ton 
ſoſſen. Dr. N 1 f. 


Der Tag in Lodsch 


Sonntag. 7. April 1940 


Wir wollen heut ein wenig wandern! 


Wir geben hier ein paar nähere und entferntere Wanderziele 


So troſtlos eintönig die Lodſcher Umgegend 
auch wirkt, wenn man unſerer Stadt von We⸗ 
Ken ober Olten her naht, ſo ermöglicht fie dem 
Nalurfreund doch eine Anzahl Wu Wander 


ee 
Im eier follen einige folder Wanı 
derungen kurz ſtizztert werden. 

Stehen dem fremden Beſucher von Lopſch, 
der ein SOA wanzern will, nur wenige Stun⸗ 
den zur Verfügung, ſo empfiehlt ſich für ihn ein 
Spaziergang durch den im Weſten der Stadt 
gelegenen, 20, Hektar erben Hitlerjus 
gendpart. Noch zur rüſſiſchen Zeit (1904) 
angelegt, fit er im Lauf der Zelt ſchön herange⸗ 
wachſen. In ihm bat am 9. November 1999 Die 
Eingliederung der Stadt Lodſch in das Reich 
durch den Gaulelter e In der Sport⸗ 
halle im nordweſtilchen Tell des Parks finden 
die großen Kundgebungen der Lodſcher Bevül ⸗ 
terung ſtatt. 

Nach Durchquerung des Parts in nordweſt⸗ 
licher Richtung e wit zum Bolls« 
part. Wir paffleren zunächſt die Waxenſtraße 
und kommen babeı am Hauptbahnhof vorbei, 
den wir rechte (legen Tallen, Dann palfieren 
wir eine zweite Bahnlberſübrung und biegen 
rechts ein. Zwiſchen Sportplaß und Bahndamm 
hend, gelangen wir nach dem Volkspark, dem 

ch des früheren Stadtwaldeg, dem größten 
Park des ehemaligen Polens, Noch vor 40 Jahr 
ten war biefer Wald ſtatklicher geweſen. Durch 
den Rauch der Fabrlten ſind in alle alten Na» 
delbäume eingegangen Sie find zum Tell 
durch Laubbäume erfeht worden, dle die rauch ⸗ 
NR Luft beifer vertragen, Bei ber 95 
igen Geſtaltung der Anlagen müßte das berlick⸗ 
ſichtigt werden. 

Stellenwelſe trägt der Volkepark noch reinen 
Urxwaldcharakter. Bor dem Wald ſteht ein 48 
Meter hoher Turm der 1997 für Fallſchirmab⸗ 
ſpringet etrichtet wurde, 

Setzt man den Weg durch dleſen 287 Hektar 
Kr WMaldpark Zort, ſo gelangt man Über die 

netal,Lißmann⸗Straße nah einem an einem 
ſchöͤnen Teich ſtehenden Wirtshaus, vor dem ein 
künſtlich geſchaſſener Sandstrand ſommers zu 
Luft und Sennenbädern einladet. Gegenüber 
kind Nuberboote zu verleiten und zum Baden 
und Schwimmen ſſi ebenfalls AN] vor 
handen. Die hohe Säule, die unwelk Debt, will 
an die rund 150 polniſche Rebellen erinnern, die 
in dem ehemaligen Stadtwald von den Nullen 
etſchoſſen oder in der Stadt ſelbſt auf dem Hof 
bes Paie in der Danziger 0 8 er 
nft wurden. Das alte Haus unmwelt det 

itrahe im Wald iſt das frühere Förſterhaug. 
leiter nordwärts gelangt man zur Elektri⸗ 
{Sen in der Schriebenauer Elrale, bie den Wan» 
ert in die Innere Stadt zurlidführt. 
Als größere Ausflüge wären zu nennen: 


But 

Eine Fahrt nach Ru GER Reſtaurant Ste⸗ 
fanſti am Badeteich, Abfahrt vom Ftleſenplatg 
mit der elekttiſchen Zufuhrbahn, die nach Ruda 


ober Tuſzyn fährt. Ausſteigen bei der Warle⸗ 
halle in Ruda, von dort zu Fuß techts weiter, 


Grotnift 


Gretnitt Mit der Bahn (Hauptbahns 
hol, Züge in Richtung Kutno] in einer halben 
Stunde zu erreihen Dort it ſommers Bader 
und Rudergelegenheit im Mühltelh an der 
Linda, Den Nüdweg nimmt man durch den 
Scheiblerſchen Wald nach Luemlerz an ber 
1 Ozortow.—Iglerz, wo die Votort⸗ 
bahn nach Lodſch zu nehmen If. Selbſtverſtänd⸗ 
lich kann der Ausflug auch in ber umgekehrten 
Reihenfolge gemacht werden. Im id gibt 
es Seidelbast, den Strauch, det zuerſt blüht, 
ER Rehe und viel Schwarzwlld. Hinter 
er Gänſerſchwaſſermühle in Grolntti befinden 
Dë Sandhügel mit Quellen. 


Lagiewnilt 

Nach e 
Schloß und Klofter. Das Gi wäre mit leie 
ner ſchönen Tertaſſe gut als aurani zu ver⸗ 
wenden. Man erreicht Lagieroniti entweder von 

gien aus lelektriſche 1 oder Eiſen ⸗ 
aha) — etwa drei Kilometer östlich von der 
Endſtatlon der Elekteſſchen ober vom Bahnhof 
— oder von der Endſtallon der Lodſcher Elek⸗ 
lelſchen (Linie 1, Frle NL Diefer e TN 
Meg tft zum Tell Chauſſeeweg wie ber Kl: 
nannte, aber welt länger. Worzuziehen IR ein 
briiter Weg, von der Halteſtelle Kadogoszez 
ber Elektriſchen nach 8 0 oder Ozorkom aus 
Einjteigen auf dem Baluter Ring), Dieſer 

eg führt bald durch Wald. Man geht dle 
Straße recht vor der Halteftelle bis zur Land» 
taße, der man in nördlicher Richtung über 
helme folgt, Oder aber man überquert das 
Bahngleis und gelangt auf einen Waldwe; 
dem man bie zur Autoltrahe In öſtllcher ig: 
tung folgt. Dann nördlich die Straße durch den 
Wald zum Franziſtaner⸗Kloſter benützen. 

Das Kloſter und jeine Kirche find in den Jah 
zen 1701 ble 1720 erbaut worden., Verpußter 
Ziegelbau im Barodjtif. In der Kirche Altar 
mit geihnihtem Stammbaum Mariae. Die 
Könige ind verfilbert, Im Wald äfttih und 
nördlich vom Kloſtet find ſechs alte Kapellen 
aus Holz vorhanden. Die eine, am Bzura Bach, 
1676 ri Aug pelt innen einen Brunnen au 
an den Dé eine alte Sage knüpft. Danach fo 
einftmals ein Kind In den Brunnen gefallen 
und ertrunken fein. Dusch den ſrommen Klor 
ſtetbruder Rafal Ehplinfti [ei es aber vom Tod 
erweckt worden. 

Der Name Lagıeonifi ſtammt aus der Zelt 
der Hörigteit der Bauern. Laglew bedeutet 
nümiſch (vom lateinſſchen Wort: Ke jöle 
ernes Füßchen. Die leibeigenen Bauern des 
KZ, 1400 betaunt geed Rod Dorfes_Lar 

tewnitt mußten für ihre Herrſchaft ſolche Holy 
ähben anferilgen, 

Empfehlenswert IR auch der Weg über Nogt, 
wobel man gleich bel Sommetfelſche det 


GE Wald, 
0 
VH 


Von Wilhelm Dutch bis Münchhaufen 


Meifter des Humors in den Lodfcher straßennamen 


Das Alter naht, dahin flletzt unſre Jugend, 
Berwandelt Dé in wehmutsvolle Tugend e 
Wet tann das geſchrleben haben? Wer kann 
es ſich erlaubt haben, Tugend als Ergebnis des 
Alterus und dann auch noch als wehmutspolles 
Ergebnis zu ſchlidern? Dazu noch in zwei rte 
ven, einpräglamen Zellen? Das kann nur Wil- 
im Bu (1882/1008), der lachende Philo- 
ſoph von Wiedenſahl, der Schöpfet von „Max 
und mus Bhilofoph, Lebenswelſer war er 
wirklich. Nicht irgendwelche geheimnisvollen 
Sonderfragen beſchäftigten ihn. ſondern das 
menſchilche Leben, wie es Ihn umgab. Unſterb⸗ 
liche Geſtalten find feine „Fromme Helene“, ſein 
Dichter „Balduin Bählamm“, ſeln Junggeſelle, 
ee nopp“. Und wie geilelt er de den 
Se, tobt TE die Häusfichtelt, tadelt 
ihre häßlichen Abwandlungen und I bt bon ga e 
von Ende als eine Betrachtung Über das Mor 
„Warum In die Ferne ſchweſſen!“ — eriheinen, 
Daß Wilhelm Buſch „nebenbei” ein glan⸗ 
jenber Zeichner wat, ſei in Klammern beige 110 
nd das führt uns von der Wilhelm⸗Buſch⸗ 
Straße zur Spitzweggaſſe. Auch der 1 
Apolheter Carl Spi weg (1509/85) feine 
Umgebung gut und was er jah, wandelte ſich 
ihm in nedende, auch ſpottende. uns Io anhel⸗ 
melnde Bildet. „Der Blumenſreund“. „Der 
ötenipleler“, „Armet Dichter“, je und Ahnlich 
Ihen bie d de meift kleinen Runftwerte, 
die mit einem ſehr reinen, ſehr ſpihen Pinlel_aı- 
malt fein müſſen. Wie drollig ift jein Bücher ⸗ 
wurm“, doch auf der Leiter, völlig in feiner ger 
d Welt gefangen, fern dem lebendigen 
fein! 
Trotz feiner romantifierenden Bilder bleibt 
E Dech mit beiden Fühen auf der Erde. Ja. 
lern hb er Realit Und einer der größten 
ealiken iM Gottfried Keller (1819 
1890), an den die Kellerſtraße erinnern foll, 
Blelleicht wundert Dë mancher, Gottitieb 
Keller unter den Melſtern des Humors aufge 
ot zu finden. Et wird ſich des Ernstes vieler 
Übſchnitte des „Grünen He neich (1864) und der 
Bitterfeit im „Martin Selander” (1886) erin» 
nern. Wer dann aber welter nachdenke 
dem fallen „Die Leute von Seldwyla“ ein mil 
dem Pankraß, den Shneidergelellen, der Jung ⸗ 
fer, und die „Zürſcher Novellen“ mit dem Ihmute 
Agen Batenontel mit feinem ée ſchnurrigeren 
Palenfohn. Er denkt dann wohl auch an dle 
„Sieben Legenden“ und an das reizvolle „Sinus 
zedicht“ mit feinem Logau schen Leltlpruch: 


tut weihe Glen du zu roten Noſen machen, 
üb‘ eine weiß Galathee, fie wird 1 


Und dann i Ihm gelb: anch Sales Nel 
ter a zn den deutihen Meijterm des Hu⸗ 


mors. Auch in den erniteiten Novellen iR ein 
Denſterchen für den Schall HN jeblieben! 
S0 ih es auch mit Wilhe 


WM m Raab: 
(1831/1910). Sein befannteftes rt, bie ne 
mit der Sperlingsgaſſe“ zeigt das ganz deut ha 
Zwiſchen der klaren Jeichnüng der Zeitverhält« 
niffe fchleicht ſich der Scherz. die Nederel Immer 
wieder ein. Auch in dem Roman, ber bie Preſſe 
aufs Korn nimmt, „Kinder von Finkentods“ 
Nä wird das deutlich. ste d läßt ſich 
iaabe nicht völlig auf dieſe eine Al e 
tung leftiegen, wie das ja auch ber Keller nicht 
ber Ball V In feiner zwelten Schaſſene 
rlode, bie mit dem g ad n ed ein 
m. 


et dem „Abu Telfan“ und Hi übberung‘ 
folgen, verliert er Helen heiteren Jug. Yedoı 
mies Wilhelm Naabe uns auch als Humorif 


immer vertraut bleiben. 

Und bei dem Letten, der in dleſer Reihe 
aufgezählt wird, bei Münchhauſen, da 
o? manch einer geg fragen: „Dat der denn 
überhaupt gelebt? nb fein geireuer Na 
bar wird Ihm antworten: „Menſch. die Münch⸗ 
anlenbrob fol doch nicht an jenen erinnern, 
iondern an Börries von Müuchhauſen, den 

jafladendihter aus dem Altenburgiſchen! 
Weißt du, an den ber „Die Gloden riefen von 
Berwerbsturm" und „Der Todſpielex“ und „Die 
Landstnedhte im Himmel“ und „Bra Könige 
Rein“, Doch der getreue Nachbar It! Es 
wirklich ſener gemeint, der Lügenbaton Mind: 
dauſen, der bé an den elgenen Haaren aus dem 
Sumpf zog. der auf der Kanonenkugel du, der 
ein Pferd vom Kirchturm, . mußte, der 
en Hlrſch mit dem Kirſchbaum zwiſchen den 
Gewelbſtanden erlegte! Ja aber, der hat doch 

mit gelebt! Das it doch eine Erfindung 
E Dichtere G. $ Bürger! Kun, das wäre 
noch fein Grund! Warum follte es keine Gig: 
welpeterſtraße und keine Maz, und Morig⸗ 
Straße neben, wenn doch die drei Gelellen bes 
Ionnier find als... Ih will Lieber keine Sek 
ſplele bringen. Scherz beifeite: er hat wirklich 
eicht, der Kügenbaron (1720/97)! Und fein 
ahlahre Börries hat uns davon in feinem 
Buche „Geschichten aus der Gelhihte* erzählt! 
Dort kanns jeder jelbit nachleſen. 
Dr. Kirsch. 


in der Lodſcher Umgegend 


Lodſcher kennenlernt Aus enge unft iſt gleich 
falls die vorhin erwähnte SCH ber KW 
Am Weg von Rogl nach Paglemnitl Ir le 
her ein Kklegerſrlebhof aus dem Weltkrieg, 
Vor einigen Jahren würden die Ueberteſte ber 
dort beſgeſetzten Soldaten ausgegraben und auf 
einem anderen Arien be wieder beitattet, 
Für Helen nunmehr verſchwundenen Frled⸗ 
el war anfheinend der große Findlingeſteln 
beſtimmt, der heute im Wald von Laglewniki, 
unweit der Auto Ech, liegt. Die in den Stein 
ngegrabene 3 * ewe d 
eingegrab: Inſchelſt beweilt das, 
eh Inſchriſt ſautet: 


1 tren 


Walter Buchholz 
Unterofſz. d. Rei. o. Stab d. H. Abt. 
git Deel 
Domwulb r b 
Kanonler d. 5. Gott, 
1 Kurheſſ bie Axt. Kot. Nr. 11 
Din Oſchman 
Mustetier d. 8. Komp. 
Ee RNudloff 
tust d. 8. Komp, 
1. DOberelf. Inf. Rot. Rr. 167 
+ 2. Nodbr. 1914 
Das jühe Ende der deutihen Oktupatlon von 
1914—1918 mag, die, M des Gedenk · 
e dem fur ihn beitimmten Ort verhin⸗ 
ert haben. 
Der Stein IR gegen zwel Meter lang, etwa 
1½ Meter dick. 
Unwelt des Nlegeplazes des Steines If 
übrigens dle e unferer näheren 
Imat, Die in den Laglewulker Wäldern ot 
pringenbe Burg ließt in die Welche, wäh⸗ 
rend die Ludka zum Waſſerſoſtem det Oder ger 
ört. AS die Rer und die Warthe WÉI 
"BN von Yagleamit 8 Ve Win. 
er Wald von Pagleron! e 
it das von feinen o ligen 
ichen ⸗ 
bes 


Waldes fichen Sommerhäufer., Dort 16 el 
Se ziehe Babereihe vorhanden. Stichlinge 
sndge 


Batter Wald 

Boitier Walk Mit ber Ellenbahn vom 
14808 nach Kolumna (Rihtung Kar 
Ih). Drei bie vier Kilometer hinter Kar 
lumna (Waldhorſt) legt der Ort Teoborg, der 
lommers BVadegelegenhelt aufweilt. 


Tuſchyner Wald 

Tulzynetr Wal pb. mit dee More 
ah nach eil bn u rie 
Hen. Halteftellen: Modiien, Poddembing ober 
FB En Ih eine Wanderung vun ben $ 

in iſt eine Wanderung bu 

mer Wald in Richtung Pabianicr, Man 0 H 
bis Modlica ` (erte dalteftelle ber Tuſzonet 
Eletteiſchen hinter Azgow) und geht dann weſt⸗ 
würte Gi den Hochwald über Rodannti— 

owta én nach Pablanlee oder — 


iger! — zur 005 
D KC Im Wald Hä 


SEA u. u) LA 
es el 
dea. bel Kegel 


Deier ſchnell und ponbtlich bie 
Buch und Mufikaltenhandlung 


8. Solpeit, Gah 9 


Komm. Dee, Wil Bıöppler 
Adoli-Hitler-Straße' HT, Ruf 112-1 


Bener, Die Feuerſchußpollzel wurde do von 
benachrichtigt, dab In der Bismarck Straße 102 
Deuer ausgebrochen ſel. Es wurde fofort det 
2. Zug entlandt, der dort feltfiellte, daß das 
‚euer in einer großen Scheune ausgebrochen |} 
iu det giel Stroh eingelagert war. Da ſich in 
jenet Gegend keine Hpbranten mehr befinden, 
wat die Feuerwehr genötigt, Ihre erwogen 
einzusehen. Dem Brand würde aus drei Rohren 
iu Leſbe gerüdt, Ein Uebergrellen des eeng 
auf die Nachbargebäude wurde verhindert. Nach 
Ir vierftündiger Arbelt konnte das Feuer ge 
löscht werben. Der Brand ſchelnt dadurch ent, 
inden zu fein, daß Kinder an der Scheune mit 
fUndhölzern ſplelten. 

In der Königsbacher Straße 1 gert 
eine Wand Melen Va in Brand, und 
war durch ein fart erhiktes, nicht INoflertes 

bat Die Wache 8 der Lodſcher Feuer 
ſchutzpollzel löſchte das Feuer. 


Hier fpricht die NSDAP, 


«uf Mnorbnung des Reicheptepagandaamtes, 

Zwelgheile el Treten anlählie, ber Drohfu 

dung Gi dem Gaulelter, Reihoftatthalter Ya. Or 

fer am Donnerstag, den 11. . M., zur jelung 

det Ehrenformalionen U voliliſchen Leiter In 

det Siadi Lei fowie ſdmiiſche Orbenslunter 
30 Uhr In ber utheritrahe, Ode Mdolfe 

Anzug. Dienltanzug mit Mate 

haben beſondete bie tel 


| 1840 


bt, 


on von 
dedent / 
verhin⸗ 


der gës 
flieht 


schon. 
inligen 


ene 
des 


ing 


Nr. 97 Leder Zeitung — Sountag, 7. 
Deutſches Leid in polen 


ee Die Deutſchenverfolgungen in Tomafchom 


Fu In ber one Zeitung“ mar CE Die polnischen Behörden als gewillenlole Drahtzieher der blutigen Vorfälle vom 13. Mat 1939 
* 


Be anal Bacher en, E wi ne 

n ſich auch bereits während ihres Auſſtan 

im Sabre 1608 den bier anfallen Blue ann mod, Dem 17: Ma} 1090, beige DEM (et der Nationalen Einigung) ber ober In den Brunnen geworfen. In: Nocte war 
gegenüber äußerſt brutal e haben. Ka die Lodſchet a Sreffe", die Zeie tannte Rechtsanwalt Gregofinſti, der Beamte ein Schulleller Mallnowfli der Anführer, der 
Bachſolgenden wollen wir zwei Lieder vers der „Lodſcher St, unter ber Ueberſchriſt: Kryſztofit ſowle zwe andere im Ort allgemein mit dem „Schlachtruf“: „Los, Jungens, macht 
Öffentlichen, die während des polniſchen Auf⸗ a — Was darüber berichtet wird“ an als Deutſchenbaſſer bekannte Polen namens gründliche Ordaungſ überall voranging. 

0 

H 
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andes von 1831 entitanden find und die ſchiwe ⸗ nd bon Zitaten aus polnſſchen und polniſch. Niednarſel und Plontelf Hehreben gegen Zeg, Wut und Verzweiflung krleb Me Wl 
zen Verfolgungen erkennen laffen, die die beut, bilhen Zeitungen über das perbreheriihe fand und die deutſche Volksgruppe im Land Bauern einiger umliegender Dörfer endlich 
n Vollsgenoflen von ſelten ber Auftändis rier polniihen und füdifhen Untermenihen: hielten. In einem Gi anfhlichenden Demon» dazu, ſich tip zu ſchütßen. Run griff die Po⸗ 
en erdulden 901 5 Die Lieder ind im Boll tums aden die e Deutihen und ftrations; un lam es zu den wüfteften Ausſchrel. Tigei eln. Es wären dabei ja polniihe Mens 
entftanden. Einſache Menſchen haben fie erſon⸗ deren d und Gut. (Ein eigener Bericht ungen. Baden lleſen in der Menge mit und ſchenleben A geweſen . 
pen, Ungefünftelt geben fie die Empfindungen war denn Blatt burg die Zenfur tags vorher zeigten pie deutlichen Wohnungen. Man lich Soweit die Ausführungen Günthers. 
r durch große Veriprehungen ine wilde Land perboten worden.) Bis auf eine kurze, bie Tat⸗ fe dabei keine Zelt zu gründlſcher Arbeit, zer» 
lockten und dann ſchmäßlich behandelten ben: lachen noch mehr entltellende Meldung der pol 


rümmerte, was man von außen erreichen Täter werden frelgeſprochen 
75 Handwetler wieder, nlſchen amtlichen Telegraphenagenkür wurde konnte, gewiſlermaßen im Vorbeigehen, nur Die Prozeſſe, die im Jul in Pelritau Bett, 
as lte der Lieder iſt in Turef gedichtet dieſer Artikel von det Zenfur beſchlagnahmt. Im bel den Geihäften gab es längeren Aufenthalt. 1 ergaben bis auf den von Günther, det 
worden. Es lautet, etwas gelürgt: folgenden bringen wir nun einen Vent über Da drang der Pöbel In das Innere ein und bie Täter einwandfrei erfannt hatte, Bret 
dach Gott, wie acht in Wolen zu. einen der gielen damals 1 5 Fälle, der 3 Ska 1 und, ment e, SES 
In dem verrildten (de nlofer: H terejfant I} die et war. e Polizei ging überall mit, ſchal⸗ araufbin je — anderthalb Jahre mi 
Wo auch ſchon A ea Stat, en kl Aa Na 5 Dë aber nut Kë Wo zu erwarten mit CH 
Berlharct im pelniſchen Sande 5 intermänner namhaft macht, die die Tomalhor var, daß bie ilberfaflenen Deutichen Po wehren Inzwiſchen aber bereitete Rechtoanwalt 
Mach Melen Beiden bad ein End‘, wer Verbrechen und bie, die im ganzen Lande würden, und wo mit für bie Polen Gefahr de. Gregolinfli gemeinſam mit einem gewiſſen Gas 
20 Am el 1) GE im Yuquft und September begangen wurden, in fand, etwas abzubekommen. Die Barde drang wronfti die Krönung des Berbrechens nor. 
Si dae Kante, Szene leiten, n ee 
e Voltzgenoſſe Karl Günther, heute in Lodſch, Eigentum war, eln, holte dort drei deulſche Sr, ue Unzeige gegen Günther wegen ſtaale⸗ 
Der Adel hat ſich vorgenomm'n, D im bei T. dom, beiter von den Mehftühlen weg. mikhanelte ſelndlicher Propaganda im Dienft eines ſtem⸗ 
H A lich „ bamals in der Ziegelei Zahorem be omaldıom, 
Die Deuiſchen umzubringen, deten Leiter er war wohnhaft, berichtete uns te ſchwer und zerſchlug in Ihrer bllnden Wut en Staates erſtaltel. Günther erfuhr das non 
Sen 115 Schöpfer >“ ganzen Welt, folgenden: VW Soot die Mehttüßle, auf denen drei gear⸗ Ulazder Weiten, die feinerzeit nach dem 
ieh ſolches t gelingen, 


beitet hatten. So ging es bis in ben dend Ueberſall die nterſuchung bel ihm durchge⸗ 


Ce kam der Kalſer mit KC Beie Die Juden als Wehwelſer hinein, ig batten und nun. da De nichts gefunden 


Und feierte in, gro 


Als ich dann am Sonntag vormittag aus gallen, ſelöſt von Gregeſinſti bezichtigt wurden, 
N. e e an milde Kate! See e, e WE Ab M dE E 
omadıo: am, wurde don mir wo! WM uh 
Wäi Deutfehen nd, pereingetomm'n, misung bes Lallange nacfuchte, wurde den Polen ern feen ae "lad eu der Düttäterihaft beſzele Karl Günther 
Ir dleſe verweigert mit der Megriindung, man 
Zum gröhten Angels“ gé K BR Sech tat 2 97 Rachen mic baranf aufmerfam, daß in der glatt nicht mehr an ein Recht in Polen und 
de, metal ein Jeder, Hann für Mann: ee m negenmär: an SE 1 ſſchen Vol kommenden Nacht Ueberfälle auf die Tomakhos aß leine einzige Kettungemöglichteſt in ber 
ih ging 199240 SE EE en a po) a Ir 1 „wer Nachbarſtedlungen geplant felen. Als Leis mat nach dem Neid, die ihm dann auch 
Baden! Merce iR Ke ee du (Ce 050 V ‚is e KC 19658 ter der Zienefel mar Ih Jeinerzeit, während Blüdte, 
Dort if ja at und Arieden gu Ihmächen geeignet ien, ge a aber dert ein frfienerbeoharhtungspoften errichtet 
Sa Dë wir dert nebfießen, Bram E d Laikuis wurde, von ken SE Tellieltoruman, Auſtatt am 2, Mprit e o 
x 3 H reihen ge 5 dankten, Kommiſſar Szapert (ein gekaufter Die blutigen Vorfüne in Tomaſchord, bie 
Dos zweite Lied Fonnt aus Tomaſche m Einigung (Reglerungsparkel] die Erlaubnis zur aube),, äuferft auvorfommenb behandelt und den tal) gaben au den graufamen Verſol⸗ 
&s lautet: Deranftaltung einer Kunbaebung unterm freien für meine ZU. gelobt worden, Unter die. gungen der Deuter, In Lodsch und Umgegend, 
3400 IK Polen Wen verloren. mme auf einem der Piäge der Stadt. Diele fen Umftänben bolfte ich auf jeinen Seiten wurden von langer Hand vorbereitet, Berté 
Jubitiert ihr deulſchen eronftaltung fand am Sonnabend, dem 13. und Schuß. Die Antwort aber, die er mir auf am 2. April, alle anderthalb Monat nor den 
Be e Alt geboren, Mai, bat, Berfammlungsort war znächſt die meine diesbezügliche Bitte Im Korridor des Ueberſällen, fand In Temaſchow eine vom „Ver“ 
da KN l ge da aud be bes n fe e mo es Schnaps gad Wotlgeltemmillarlets eet." wär ge fe band des Jungen Polens“, einer der Seelen 
Die Heuſchen zu beſch gen. dan wa auch ein Naß Freſbſer bereitaclteflt wer. enangeliih? Ans wunder Sie Ié daß UWebrle maheltchenden Drganlfation, einberufene Maſ⸗ 
Vertligt den ganzen Ubelsſchwarm. den war. Dann ging es zum Kosckuſzke,Denk. gens habe ich keine delt. mich mit ſolchen Klei⸗ lenderſammlung Nett, Die Verſammellen nahe 
Weg mit den In, mal, wo ber als leitende Perſonlichteſt des nigfelten abzugeben. men eine Entſchließung an und zogen dann ver 


das Rathaus. Die Derlammlunnsfeiter übers 
Ié" De nach Sibirien reichten dem Stadtpräftdenlen die an ben Wis 


SA Lët, an Bee, Graufames Wüten in Zaborow Net des Innern gerſchtee Entichliehung, In 


ler ſchon aufge hangen. der es u. a. Bien, daß bie „angreffive und plel⸗ 


g ſagend d r örtlichen ei 
SIT Ek Aal, Du, So fuhr ich denn nach Zaborom zurn und Ihr Mutchen gefühtt und flutete uus nach det CAN, Wende a 5 . SE 
Beni den genen daer Hie den Sonntag über zu Haufe. ls ih Stadt wt in tuellen Minderhelotfragen zn Wofen Hu Stel. 
Wen mit den ungen! 3 abends um 10 Uhr die Rundſunknachrichten abs Meine tau und meine Kinder waren in lung zu nehmen“. 

örte, drang auf einmal lautes Sprechen zu mir Neier Zelt Aber den Ziegelelofen in das freie 05 wird baher bie Auflöſung der Iltlerl⸗ 
Handel und ciewerbeflelg die Wohnung. Ale, ich vor das Haus trat, Feld geflüchtet. Der Werktulſcher ſpannte an jerenden“ Organifationen in Tomaſchöw ver⸗ 
11050 Me verderben, ſtanden bert die Zlegekelarbelter und ſahen zu And brachte mich, der ih ununterbrochen Mint ant, Ferner: Die Entfernung fümilicher Deuts 
{np fo mandier Grade mann wie in der Ferne eine Herde von rund 100 pie, nach Mjazd zum Arzt. ARE Tee mich in ſchen Don den verantwortlichen Poſten in den 
u won neftorben, Mann die Willa meines Sich und das Haus fein Auto und fuhr mit mir nach Tomaſchow Snduftriemerlen und den gemelnnilhigen gn, 
Bd ba A nd gët meines Samleneroaters Schi, Man ſagte ins Krankenhaus, Untermens wurden wir don alten mie die Jolortine Unterbtinnung, ber 
Wertiin Den Zu D een Dn DIE Bande milrde Bald ong zu mis em, Mettet angehalten. Nommlifar Eranert A erbreiter des Dejaltismus und der Yanılkien 
Wen mit den Unnühen! v men. Einer der Zlegelefarbelſer flug dor, tete mit einer Taſchenſampe in den Wagen hin⸗ ber nach dem Dritten Reich Geſliicheten im 
mid, meine Frau und meine beiden Rinder in ein, wo iR biutfpeiend fiber einer Schülſſel ner Ablonderungeſager in Seteg Sartulta, 
Alle won We König Fein, feiner Wohnung zu verbergen. Ich holte diefe dict lab, le der Vater des Arztes hielt. Er Ein ausfüßtiſcher Bericht äber diefe Wer 
Jeden win regieren, aus den Betten. Noiblirfi Vi bekleldet, gingen ` Beht la gen nett aus“, hörte ih Ihn jagen. lamm fung wurde duch die Pelnſſche Telegrar 
And die Miaften obendrein wir zu dem Arbeltet, der über mit wohnte, Ein Scha elbruch, äer: Augen. und Geſichte⸗ phen-Agentur in Rodih am 6, alt 1090 als 
ai) das Bolt Derführen, gachder ich vorher das Picht verlzſcht und Den verleſſungen und sie Munden om geng ` Staf on bes Vreffereferats des Woſewod⸗ 
DIe Mekeitn au (ent Rer ud Türen geſchloſſen hatte. Die Frau Körper . das war Die Beta, bie im  Ihaftsamt in Lodſch den Lodſcher Blättern zur 
ee die Minlfen tee e des Ur Sranfenhaus pemadt wurde. DIR Merpe en Weröffentlihung sugelandt, Noch in WA 
Men mit den Unriken! v A R. Beiters, ich ip hatte wich kaum unser dem klärten, daß es ihrer Kunſt allein ohne meine Nach wunde jede mon der Telepraphensüigene 


Bett verkrochen, als ou e im ganzen Haus kräftige Natur nicht gelungen wäre, mich am 
zue uns en e ec dae regen fe wo Na ide Kinder wee dalle die eher e 200 
Drog noch den „Hitlers“ ging man zunachſ an ich das Kranfenhaus einipermahen bert, den- Div erhalten, die Sache nicht vor bie 
unferem erte vorüber, Nr hatte Nun Bn das allgemeine und perſönliche Delientlichteit zu Bringen, 
der Pöbel unten bereits die Kolläden und Til: Nadiniel d efes Peſchehens. Junächſt erfuhr Diele Verſammlung und die Regle (Mo 
ten erbrechen und zerihlun und vernichtete lch, Jah einige Renegaten, die aktiv an der wodſchafteomtj bewelſen eindeutig d d'r 
duchſtäblich alles, Die Wäſche und bie Wetten Arbeſt des Oi. teſigenommen hatten, denen che Vorbereitung der Tomaldhomer 100 der 
eb well das Fereeihen zuviel Arbeit nes aber bel dem Ueberfall auf die Deulſchen die 1 anbermeitl en blutigen Deutſchenver⸗ 
macht hätte, mit der Säure aus den Akuma,  Benlter eingelälagen und die Mahnungen der Folgungen, V rn 
torenbatterlen be Be In unferem Werfted moliert worden waren, einige Tage nach den 
jörten wit das Eplittern und Brechen der Vorfällen Euulchaſdigungeſchreiden der i.—.((;5y 4. 
oͤbel und das Bohlen des Pöbels. e dieſer N fle in denen ER 
d ri. Wien wg fer. Droge GR nem len. e, Elie, mic 
uns in er Wohnung des Urbeiters erichien mn unterrichten, daß fie brave Polen und keine 
nochmals einer der CC $ war das eutichen ſeſen. Man werde ledoch für einen 


ein gemilfer Dombrowiti. Er [haute unter das 
Aufbau Bel und lagte bei meinem Anblick: „Da iR er IG oa der eniftandenen Schäden Sorge 
cen. 


a, der Hitler!“ Dann dii er feine Komm u gleicher gelt. wie in goborow war au 
Dn Bach für die Beagle tom Ke einer herauf, und zwar der Mrbeir gm Sieg 9. von Su, in ad 
Dem deutihen Soldaten, der Beien eroberte, fer Sande) et. Sch dalle mit keinem dleſer bus Weſſe gewilte! werden. Selbſt bie 
point der deutihe Beamte auf dem Fuß. um Menicen bis dahin irgendielden Sicht ae Jon in ben Stuben, der Miſ auf den Höſen 
pn dem von ben polnifen Behörden verlafe bat und June ſie nur vom Sehens Die d und die Hunde an den Keiſen wurden nicht In 
ſenen Gebiet für Recht und Ordnung zu ſorgen. Itten, mich unter dem Bett hervor. Wohl Ruhe gelaſſen, ſondern zertrümmert, losgeriſſen 
Um Melen Beamten eine ſchwete Aufgabe hatte ih eine e bei mir, wagte es aber 
u si Ba SR {m Maobmen ber ven HEH d dE, Sr Sien EÉ 
taatsfefretär Dr. Studart Beran benen H 
Ben, Die Ken mir ab un bremen nid EEN as der geftrige Tag brachte 
Recht, Geſehge 0 Verwaltung das Buch Pi und einem Helle zu Ihlagen. Man 
di dl Gi vor und nach dem ieh mich Me Da Inunter, wo mid dann Dier Perſonen von einem Auto SE litt der Ditrer des Kraftwagens, Johann 


Bibliotheken 


Ir Dehhrden u. Ornanilafionen, 
ertbücherelen d) 


er und W. 

in die 

Buch⸗ und Muſſhallenhandlung 
8. Solpolt, G. m. b. 9, 


Komm. Verw. Willi Stänner 
Adolf. Hitler- Straße AT, Ruf 112.17 


, bie Horde mit Sflägen und Fußtritien Fal, ben Line ee wurden vier Ser ken, Rudollspch:Birahe k mahnki Se 
r. jur. Werner Beh (K. o. Deder's Verla, bearbeitete, albwüclige ups Aachlelen vr Ihnen don einem Auto überfahren. Stanlflaw letzungen des SEIN ſowle der Arme und 
©. Schend, Berlin M 1b Ar geb. 8.60 Zut 91 als CH nbiultien An ei AË e Ssggeelnfti, der eine Gehirnerihltterung und Beine Auch er wurde ins Krankenhaus ges 
Das Werk pringt in 9 Abfchnitten LE eine „er, Zeufe 20 io N 1 dle bend H Ane Innere Blutung erlitt, fo ba st fm Wout, schafft, Sein Sohn Alſone Peiuch erlitt eich. 
ebrängte Darfielung der Staatsgeihichte der AS, om en, mach in Da 700 V , 10 eben ` Wen Rettungswagen in das Augun⸗Bler⸗Kran⸗ re Beringen der Urme und der Selten. 
alen. die gerlellung, das Beamlenxecht, eine h 10 D E mid her und op in Kéi tenhaus geſchafſt werden mußte; Waſenty Sien, CN wurden zwei zufällin_ vorüherges 
eberficht über bie allgemeine Zeen de de r n en 3 RE niche Dat, General Cihmann-Gtrahe 25, 40 Jußre d vi Nerlonen leichter 70. Cie all ner 
engel und die terzlioriafe Gelbitverwaltung, Papiere be 1 — und aus n Nane AE. der einen ſechtekeingen Oberſchenleldrucz und band ein Arzt der Gate? ſcherungsanſtalt. 

ene, eine Darftellung der Vermaltungsges Nelunden worden. Die Selen kamen nun auf Hautabſchürfungen davontrug; Helene Lipinfta, 

zihtsbarfelt, eine Stigzſerung ber wellt n 0 ten, lie bei meinem Schwiegervater 16 Jahre alt, die einen Sold der MWirbelfäufe An der Ede der Danziger und Ziegelſtraße 
lichen und beruſlichen Glatz und zu Joen, deſſen Haus ſchon vorher demoliert bavontrug und in das 5. Hädtilhe Krankenhaus wurde der 30 Jahte alte Alfred Schmidife von 
er Sonderverwalküngen, Bie weiteren drei werden war, wobel der Schwieraeronter ſchwer schalt werden mußte; der 50 Jahre alte Zu, einem Auto überfahren und erifit eine Ber, 
Ablhnitie behandeln die neue Gileberung Mikbendelt wurde. Der halte ſich mittlerweile KI Schmidt Langrmarlitt. 38, der Quetihune ` lezung im Geſicht. Er wurde auf der ſtädil⸗ 

und Verwaltung des ehemaligen polniſchen wieder veritedt, Auf dem einige Hundert Schritt en erlitt. Alle Verlehten wurden von einem ſchen Unfaltrettungsftation verbunden, 
Eloatsgebieis, bringen eine Meihe ven h ba Sen lu VS Dua wl Muller we Unfallrettungsbereitfhaft . erner: En der Ede der Mart-Hitler und 
tigen Gefehen und Verordnungen und ein Sach Hg! Voir At KA kantigen Ké ` verbunden, Tannenbergliraße wurden von einem Ane 
verzeichnis in deutscher und polnischer Sprache. Ié 80 OS, Hr/ Se Lë 15 LO nis N Ein Beerbigungsauto ſchlug um. Ein vom überfahren, der Im „Deutihen Haus“ In ber 
Ein Handbuch, das trok ſchnelſter Bearbeie D 2 7 en gegen — Zi Lt au min 12 ricdhol heimkehrendes Beerdigungsauto Ihlug Schl eterftrahe wohnhafte Waldemar Schlick 
tung ein Dokument deulſcher Grünblicteit D. Schwieger er Kee d der di HI fn der Franfſttaße um, als e einem die Straße und der In der Feldſtrahe wohnhafte engt 
Adolf Kargel f . en Ihe St H d Meberquerenden auswich. Dabei wurden fünf Nabezonſel. Während dem erſten Ueberfahrenen 
ER ni S Nik, pe! e es weitet ge auf mi, Perſonen verlegt, davon zwei ſchwer So erlitt der Kopf verletzt und der rechte Unterſchenkel 
Berkehreuntethrechung. An dee Ede det tach zuſammen. die Witwe des von dem Auto nach dem Frled⸗ ſequelſchl wurde, jo EA er Im ſtädliſche Set 
Elivitrahe fuhr ein Kraftwagen auf einen Ein Pole, der, von der Arbeit kommend. hof Beförderten. Frau Berta Zerbe, Gelfener ungswagen in das Be hlehemktantenhaus ge⸗ 
Sraßenmaſt auf und ſtellte Dë quer, fo daß er vorbeiging. brach lich einen Weg durch die Straße 16 wohnhaft. eine Belhädigung des kO werden mußte, trug der amelte nur eine 
den Strahienverfcht auſhſelt. Die Wache 2 der Menge, schrie fie an, half mir hoch und brachte Schädels und mußte in das Krankenhaus der lelchlere Queiſchung des rechten Untericheutels 
euerſchußpolizel befeitigte das Hindernis, mich nach der Ziegekei zurück. Die Bande halte Heiligen Familie geſchafſt werden. Ferner ers Davon. 


Sekte 6 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Sonntag, 7. April 1940 } 


Alles geht durch die TISD. 
Er hatte in ſchwerſter Zelt gute Hilfe geleifter 


In Poſen fand elne Hauptverſammlung des 
Deuiſchen Ee ſtatt, auf der Ae: 
ſchloſſen wurde, dle Inftitution auſzulsſen und 
das geſamte Vermögen ber NS.⸗Volkswohlſahrt 
zu Übereignen. 

Geſchäftsſührer Heinze erſtattete bei bie 
fer Gelegenheit einen Rechenſchaftsberſcht, aus 

em Izeg was mit Hilfe von 20000 Mit⸗ 
gliedern im ehemaligen Polen für die bedürfr 
ligen deutſchen Voltsgenoſſen getan worden iſt. 
U. a. find bis 1939 ick 100.000 Kinder zur Eis 
hofung ins Alkreich geſchickt worden, Taufenbe 
von Kindern fanden bei deutſchen Familien im 
Ke Polen (Kinder aus dem Lodſcher 
eblet im ehemaligen preußiſchen Teilgebiet, 
Wolhunienkinder im Lodſcher Gebiet) See 
ber ferien Aufnahme. Die Deutſche Nothlife 
unterſtüßte bedürftige Familien, Mütter wur⸗ 
den zur Erholung geſchickt, Hilfsſtellen „Mutter 
und Kind“ exrichtel und billige Erholungsguf⸗ 


enthalte für Deutſche in Kuroxten vermittelt. 


Nach dem Gelhäftstührer ſprach der Vor⸗ 
chende des Deutſchen Wohlfahrtodlenſtes, Par 
t Steflant, der daran erinnerte, daß der 
Deutſche Mohlſahrtsdienſt ſchließlich von den 
wien verboten und aufgelöſt worden mar. 
toßdem Il es gelungen, das Vermögen zu eis 
ten und es nun, nachdem der Deulſche Wohl. 
ſahrisdienſt feine Aufgabe erfüllt habe und Do 
Teibft aufföfe, der RS.⸗Volkswohlſahrt zu über 
neben. Paſtor Steffani dankte allen feinen Mit⸗ 
arbeitern und besonders den zahlreichen ehren» 
amtlichen Helſern in Stadt und Land, dank 
deten Einſaß die Arbelt Überhaupt et möglich 
geworden war. 
Sodann übernahm Gauamtslelter Bengt! 
im Namen der NS. Wolkswohlſahrt den Deut 
ſchen Wohlſahrtsdienſt. 


Wir Lodſcher bürfen an diefer letzten 
Hauptverſammiung des Deutſchen Wohlſahrts⸗ 
dienites nicht mit Schweigen norübergehen. Das 
Lodſcher Gebiet, das gerade in der vom Dent⸗ 
Eë Wohlfahrisdienft BE Arbeit wegen 
einer vielen Taufende verelendeter Voltsgenofs 
en ſtets ein Juſchußgebiet war, 18 Meier Inftitus 
en, die ſoeben zu beftchen aufgehört hat, zu 
tiefem Dank. mé Ei Mir erinnern uns voll 
Bewegung daran, wie in vielen hundert Fällen 
armen deutſchen Familien unſeret dek 0 
Feſifreuden bereitet wurden, indem Volksgenoſ⸗ 
fen aus ber Provinz Polen ihnen Lebensmitiel« 
wftie mit herzlichen Grüßen und Wünſchen zu ⸗ 
bundlen; wir erinnern uns daran, wie wire 
Tauſende bei uns von der Deutſchen Nothliſe 
unterftüht wurden, wie herzliche Aufnahme un 
ſete Kinder in den weſtiichen Gebieten unſeres 
heutigen Gaues Wartheland Sommer für Som ⸗ 
mer Leien haben, und wir wollen bie Ges 
legenheit nicht vorübergehen Taflen, auch von 
allen denen in Lodſch und in der näheren und 
weiteren Umgebung unſerer Stadt mit Donk 
und Anertennung zu ſprechen, die die Arbeit des 
Deutſchen Wohlfahrtodlenſtes Her in unſerem 
Gebiet unermüdlich und uneigennützla geleitet 
oder geteſſtet haben, ohne ſich um das Mißtrauen 
und die Verdächtigungen von polnſſcher Seite 
zu kümmern. 


Nun hat der Deutſche Wohlfahrtsdienſt feine 
Aufgabe erfüllt. Der Geift, von dem ſeine Grün 
der und Mitarbeiter erfüllt waren, iſt derſelke. 
der die Ne. Voltswohlfahrt der Nationalſozlall⸗ 
ſtiſchen Deutſchen Arbeiterpartei zu ihren gewal⸗ 
ligen Erfolgen geliprt hat, und wir alle, die wir 
Hoh der Deutihen Nothilſe angehört haben 
oder in anderer Weſſe an der Arbeit des Deuts 
ſchen Wohlſahrtsdlenſtes beteiligt waren, dürſen 


num im Rahmen der RS. im gleichon Geiſte 


wefterſchaffen. ‚hm. 


Aufblühendes Schulmefen im Kalifcher Land 


Stadt Kalifch auch weiterhin die Stadt der Schulen / Im Kreis ſchon 30 Volksfchulen 


hm. Bor nicht allzu langer Zeit berichtete 
die „Lodſcher Zeitung“ bereits einmal Über den 
Aufbau des Schulmefens im Kaliſcher Land. 
Nachdem nun eine verhältnismäßig kurze Zelt 
jeit jenem Bericht verſtrichen iſt, darf man heute 
erelis von einem Aufblühen des Kaliſcher 
Schulweſens ſprechen, und alles deutet darauf 
hin, daß dank der GEI und zlelbewußten 
Arbeit, dle hier 5 wird, die Stadt Kalſſch 
wieder die „Stadt der Schulen“, ein wichtiger 
Mittelpunkt des Bildungsweſens in unſerem 
Gau werden wird. 

Zu den ſichtbaren Erfolgen, die bisher da 
vongetragen worden ſind, hat nicht nur die Sr, 
beit der deutſchen Verwaltungsbehörde mit 
Schultat Dreßler an der SER 98717 en, 
ſondern auch in nicht kleinem Maße die opfer⸗ 
freudige Einfahbereitihaft volksdeutſcher und 
baltendeutſcher Lehrkräfte, die ſich ehtenamtlich 
zur Verfügung ftellten, um die Schulen fo ſchnell 
wie möglich in Gang zu bringen. 


Schon dreißig Voftoſchulen 

Während die baltendeutſchen Lehrer vorwle⸗ 
gend in der Stadt ſelbſt im mittleren Schul ⸗ 
Ze dätig find, wird der Landkreis fait auss 
ſchließlich von volksdeutſchen Lehrkräften bes 
treut. Augenblicklich läuft der Unterricht auf 
dem Lande in 26 Schulen, die meih in den 
Außenbezirten des Kreifes liegen, wohin das 


Deutſchtum zu polniſcher Zeit bekanntlich der ⸗ 
drängt worden war Drei weitere Schulen eng 
Beien in Ger Powezowa, in Gotenfelde (Goll⸗ 
Lem) und in Wurzelroden (Rorzeniew), desglei⸗ 
chen ſteht die Eröffnung einer erften Volksſchule 
in Schwarzau (Blafzti) unmittelbar bevor. Zu 
dieſen dreißig Schulen im Landkreis tritt dann 
noch eine Volkeſchule in der Stadt Kalſſch, die 
Dë, ebenſo wie die Lehranſtalten auf dem Lande. 
einer kräftig ſteigenden Schillerzahl erfreuen. 
Mittel- und Oberschule in Kaliſch 

In biefem Schuljahr it — wie ſelnerzelt ge: 
meldet — nun auch eine Mittelſchule für K. 
ben und Mädchen eröſſnet worden. Bon Melen 
Anſtalten gilt das gleiche, das von den Volke 
schulen geſagt wurde: fie nehmen einen ſchnel 
len, vielverſprechenden Auſſchwung, und die 
Oderſchule zählt heute bereits rund 140 Schuler 
und Schillerinnen. Vorläufig find die beiben 
Anſtalten noch in einem etwas engen ufe 
untergebracht, in naher Zufunft werden ſſe tes 
doch in ein geräumiges Gebäude in der Goethe ⸗ 
Straße Überſtedeln. Die Oberſchule wird vor ⸗ 
läufig von Dr. Peterſen verwaltet, die vorläu⸗ 
ige Leltung der Mittelschule hal der Lehrer 

rewing inne. 


Bad: und Sonderſchulen 


Abgeſehen von dieſen Lehranſtalton allgemol · 
nen Site. kind in Stadt und Land Kaliſch 


Vielgeſtaltige kleine Stadt der alten Menſchen 


Ein Beluch im Balten=Altersheim in Schwetz 7 Von Wilhelm Zietz 


Deutſche Volksſtämme, die lahrhundertelang 
irgendwo vor den Toren des Reſchs auf ihrem 
von ihnen errungenen Siedlungsboden lebten, 
ſchafſten, Iparten, arbeiteten, wandern auf den 
Ruf des Führers zurück in das deutſche Mutter ⸗ 
land als das Kernland ihres Seins. An bie 
Baltendeulſchen erging zuerſt der Ruf, und viele 
Fragen grundsätzlicher und praftiiher Art win 
ben ſich und würden nelöft und werden nelöft, 
um ihnen eine endgilltige Heimat, eine Sled⸗ 
lungs, und Wirkungsmöglſchteit und einen 
bleibenden Wohnort zu bieten und fo zu ſichern, 
daß De ſich wohl fühlen auf dem Fleck Erde, der 
nun für bie Ankunft ihr Lebensſchicſal im deut ⸗ 
ſchen Sinn ſein wird. 

Beſonders ſchwlerig 18 die Unterbringung 
der alten, der kranken und der gebrechlſchen 
Baltendeutihen, die andere ige orm eben ⸗ 
falls dem Ruf bes Führers folgten und ihren 
Lebensabend im Reſch beſchließen wollen. Man 
muß einmal die gläubige Zuperſicht diefer alten 
Menſchen geſehen und erlebt haben und wird 
ga dann verſtehen Lönnen, wie fie Dé an einem 

Ted Erde wohl fühlen, der ihnen immer wohn ⸗ 
cher geſtaltet wird. 

Wir wandern zu einer früheren Irtenan 
stalt, die einmal in ein unfreundlſches Gewand 


Tachbüchen 


das unentbehellche Rüftzeug 
für alle Berufe Mefert die 


Buch⸗ und Muſikallenhandlung 
8. Selpelt, & m. b. 9. 


Komm. Bew. Willi Stöppler 


Mdolſ· Hitler · Straße AT, Ruf 112.11 


Todesurteile wegen Ermordung Volksdeutſcher 


Weitere abfcheuliche Mordverbrechen 


Das Sondergericht in Bromberg verurteilte 
den Th fäßhrigen Landarbeiter Wladyſſaw Adler 
a dem Kreiſe Wirſitz wegen Mordes zum 

ode. 


Adler war bel Ausbruch des Krieges Got: 
dat und befand ng mit feinem Truppenteil auf 
der Flucht durch Bromberg. Hier hielt er eine 

rau an, von der er annahm, daß K eine 
de wäre. Ex fragte fie hinterliſtig in 
belger Sproche ob fie eech Tei, Als 
die verüngſtigte Frau das bejahte, Dh Sin 
aus nächſter Nähe nieder. Zwei Volksbeutſche, 
die mit dem Mörder im gleichen Regiment Men: 
ten, überführten ihn. Der Angeklagte geſtand 
ſeine Mordlat eln. 

In ähnlich entmenſchtot Wet hat Dë der 
Tölährige palniſche Eifenbahner Anton ann: 
cat aus Bromberg wehrloſen Frauen gegen 
über betragen. Et drang in einen Quftidube 
keller ein, holte die dort verängſtigt zuſammen 
itenden deutſchen Frauen heraus und lich fie 

auf dem Hof mik dem Geſicht zur Wand auf. 
ellen, In feiner Begleitung befanden ſich acht 


vor dem Bromberger Sondergericht 


eintëe Soldaten. Auf Beſehl des wütenden 
EA mußten die vor den Gewehrläufen ftehen« 
den Frauen „Es lebe Polen!“ rufen und Me 
polniſche Natlonalhymne „Noch 18 Polen nicht 
verloren“ fingen. Das Einschreiten eines Un 
teroffigiers rettete die Frauen. Am gleichen 
Tage aber wurden der Ehemann der Zeugin 
Klara Holz, die ſich unter den bedrohten Frauen 
befand, Ihr Vater und ihr Bruder ſowſe fünf 
andere Verwandte ermordet Der Angeklagte 
war an Melen enſſetzlichen Maſſenmorden beteis 
ligt. Go Sondergericht verurteilte ihn daher 
um Tode. 

` Der deutſche Bauer Adolf Ott und feine bel⸗ 
den Söhne wurden nur durch das Dazwiſchen⸗ 
treten eines polniihen Nachbarn gerettet. Der 
jährige Maurer Kowa lk aus einem Dorf 
im Kreife Bromberg hatte die völlig unſchuldl⸗ 
en volksdeutſchen Männer 1 en polnt⸗ 
Ei Soldaten übergeben mit der lügneriſchen 
Behauptung, fie hätten ein e 
aufbewahrt, Das Sondergericht erkannte den 
Angeklagten als des verſuchten Mordes ſchuldig 
und verurteilte ihn zu 15 Jahren Zuchthaus. 


ſekleidet war, Gitterſtäbe vor den Fenſtorn 
Lë und durch eine ES DVermaltu 
völlig verwahrloft und vordregt war. Die Sot, 
tendenfihen muten und müſſen bé E 
mit viel Unliebſamen der Vergangenheit ab» 
finden. Langſam aber und durch verfländniss 
volle aan je Beeinfluſſung, durch heimvä⸗ 
terliche Betreuung und durch ſeeliſche Fürſorge 
wird das Haus» und Gemeinſchaftsleben immer 
beſſer geſtaltet. 
eule ag Dé dae Heim mit den nlelen 
Wohnblocks in einer | än gelungenen Lands 
ſchaft in ſehr freundlicher Ue den Beſuchern. 
aus um Haus wird umgebaut, freundlich gr: 
ſtrichen und innen fo ausgeſtattet, daß es den 
Bewohnern, die wie eine Namille Gates 
leben, das Altersheim ihres Lebens wird. Mens 
bea die ſchon in Eſtland ga waren, fin» 
en ſich wieder In enger hngemeinſchaft zus 
Innen. Alte Damen bekommen ihren Trakt 
Nader g die Aerzte mit ihren Frauen und 
indern bilden eine Familie für 
Bern, die 1 'ebensabend 
H 


Ihe, die W 
wiederum Ihr eignes Neft gefunden und bauen 
es ſich aus. 

Das Heim iſt wie eine vielgeſtaltige kleine 
Stadt voll ſchaffender Emſigteit und von Mal 
1 Mal wird mit kundigeren nn und voll 


flichterfüllung gearbeſtet, daß alles neu, daß 
elles fo wird, das die Menſchen gar Ka von 
dort wleder ler wollen. ele, die dle 
Möͤglichteit hatten, 


u Freundſchaft und Ser: 
wandtſchaft ins Reh abzuwandern, wollen ſich 
von ihren Schickſalsgeſährten nicht mehr tren⸗ 
nen. Solche, die zuerſt unzufrieden waren ob 
vieler Unbequemlichkelten, die nicht gleich bes 
ſeitigt werden konnten, haben Dä in wunder ⸗ 
barer Meife eingefühlt in dleſes Neue und mol. 
len nicht mehr davon gettennt fein. Eine kleine 
Zeitung wird als 
herausge 


einmal ſpticht 
Eer De von den 
den Reſchodeutſchen fi 
Schweh zu einem Sombol. Die Do dort zuſam⸗ 
mengefunden haben, Männer und Frauen, die 
das Leben mit all feiner Schwete getragen und 
ertragen haben ſanden bort die Geborgenheit. 
die ihnen das Reich heute gewähren kann. 

And meh IR nut ein Beiſplel für viele 
Helme, bie fo die Menſchen aufzunehmen haben, 
weiche im Lebenstampf nicht mehr beitehen Dn: 


nen, die ober mit Befiunlichtell und Beſchau⸗ 
lichteit ihr Leben friedenoll in guter Gemein⸗ 
schaft überbenten wollen und die einmal in 


deuiſchet Erde ihre leite Nubellätte finden 
werden. Und nicht nur alte Baltendeutiche, 
ſondern manche alte Generation der Rückwan⸗ 
derer werden fo In deutſchen Heimen en 
Frieden und die fehte Erholung ihres zaätſgen 
Lebens finden. 

So ordnet ſich auch Meier Seit ein in den 
8 Rahmen der Nilcwandexerbewegung, 
te ihren lezten Sinn in det Festigung bot, 
ſchen Boltstums im Rahmen eines ſtolzen Neis 
ches hat. DE, 


noch einige Fachſchulen und Sonderſchulen ent⸗ 
weder bereits entſtanden oder für die Zufun! 
SU Im Landkreis entitchen einige Ländiige 
erulsihulen, in deten Lehrplan bie Schulung 
der Jugendlichen in der deutſchen Sprache eine 
beſondete Stellung einnimmt. In der Sladt 
Kaliſch fol in Kllrze eine Gewerbes und Hans 
delsſchule gegründet werden, al D Ip für 
fpäter die Eröffnung von Auſpaulehrgängen dr 
plant, in denen die künftigen Lehrer ausgebildet 
werben foflen, Erwühnt jet ſchliehlich, daß dus 
Landſahr auch von Kallſch aus beihldt wird, 
und zwar entſendet die Stadt Kalſſch unf Jun⸗ 
en und zwei Mädel und der Landkreis zehn 
ungen und acht Mädel. 
am SE iſt feftzuftelfen | daß das 

Schulweſen im AR Land eine erfreuliche, 
durch keine weſentlichen Schwlerigkelten ge⸗ 
hemmte Entwicklung nimmt. Lehrer find in ner 
nügenber Hi vorhanden, besnleihen verfügt 
ja Kaliſch ſelbſt über eine verhältnismäßig che 

krächtliche Zahl von vorwiegend großen, 
brauchbaren Schulgebäuden, fo daß auch der Un⸗ 
terbringung neuer Schulen leine räumlichen 
Schwierigkeiten entgegenſtehen. Maßgeblich Für 
bie weitere Entwicklung aber ſind die Menſchon: 
und der Schwung, die Energie und Freudigkeit, 
mit der die Arbeit gelelſtet wird, nemährfeifte 
die, 1 des Zieles, das deulſche Schul, 
weſen im Kaliſcher Land, das von den Polen 
zerſtört wurde, viel größer und beſſer wieder⸗ 
aufzubauen. 


Textilgruppe Wartheland 
Sitz in Lodſch — Leiter: Dr. Karl Weber 


Die Reichogruppe Tegtilinduftrie hat ber 
Launtlich eine gruppe Wartheland gebll⸗ 
det, Der Sitz dieſer Fachgruppe iſt Tobi, das 
Zätigteltsgebiet ift das gesamte Marihelaut 
Leiter der Zachgrupe Textil Wattheland it 
Dr. Karl Weber. 


Aus der Gauhauptſtadt 


Fünf Schulbezirke in Polen 
pm. Poſen iſt Jet in fünf Schulbezirte ein ⸗ 
jeteilt, und alle beülſchen Kinder vlt vom 
„ April an, dem Beginn des neuen Schuljahres, 
die für fie zuſtändige Schule beſuchen. Dies ail 
für die Volksſchulpflicht. Die Eröffnung der 
mittleren Schulen ſteht unmittelbar bevor. 


Propagendamarſch det Gliederungen der Pactel 
pm, Einen gemeinſamen Propagandamarſ 
ee en veranitalteien alle liederun 4 
der NSDAP am Mittwoch nachmittag in ole. 
gender Relhenſolge? SS. Standartenth pelle, 
SA. RSK K. NSF K. 58. Bom. und SS. um 
die Metalllammlung nunmehr von Haus 
zu Haus n Dieſe Werbung Tilhrie, 
nachdem ſchon in den Tagen Rz, Io nament« 
lich am Sonntag, ſchöne Teilerfolge zu verzelch⸗ 
nen geweſen waren, zu einem mengen, und 
wertmäßig vorzüglichen Ergebnis. Cs legt auf 
der Hand. daß die E in gielen Füllen ein 
Opfer waren, das aber in Anbetracht ben gulen 


Iweckes gern gebracht wurde. 


Sransporieinder6iadl? 


son Ludwig Koral 


Fernruf 1845 


Finanzs, Lohne, Gehalton, Ben | 
Giel EH 
o 


ffr Genk, uf alten, Durch 
Sai . 
WEE 


Tagung ber Tierglichter 

pm. Eine Verſammlung der Tierzüchter un 
Warthegau fand am 4. CEO) in 285215 
Landesbauernjührer halte vorher dag Pu 
gramm bekanntgegeben. Die früheren Agen 
berbünde werden nun nach beutihem Muiter 
eingerichtet und welter ausgebaut, Von KO 
den lommen im Warthegau hauptſächlich wirl⸗ 
Do ig brauchbare Warmbluttſexe auf oltprene 

her Grundlage In Frage, auch für alle Wehr, 
machtzwecle geeignet. Stellenweſſe wird aber 
auch as ae innele Kaltblutpferd elne Rolle 
ſplelen. Bel Kühen wird ein Sandestontrolls 
verband in aler Zeit die Mlichlelſtungen 
prüfen, während die ale Dë zu weis 
lerer Arbelt zuſammenſchlſeßen werden. Auch 
die Züchter von Schweinen und Schafen hallen 
in der Verſammlung Gelegenheit, Wiſſenswer⸗ 
ies über den Aufbau ber Ka ſtervetbände im 
Warthegau zu erfahren. { 


Gären 


eng ‚bei 
EE 


Trenton (et und em 


KE rohen 

P we. 

E ee e 

zelt und faulen le Wu Raabmunaen. — Bei 

Bee SER eee 

Ipothete, L. 

nie 0 

ed, 


Carl Bühler, Kon 
d Ieren Mlustr. 
nat. Strauss. Werben 


2 


Beinschäden offenen Füssen. Geschwüren, 


Flechten, Frostbeulen Quetschunten, Brandwunden u. a, 
verletzungen. In ellen Apotheken erhältlich, — Packung 60 Fi 


Dr. Sprangere w. G. m. b. H, Neubrandenburg. i. Meckl 


8 2 D . 2 D ët 
Dr. Sprangers Heilsalbe 
‚seit 67 Jahren hargeslelli nach der Originalvorschrift des Erfladars 


Sprangere Höllsslbe wirkt scbmeral ndernd kühlend heilend und 
zieht Geschwüre gelinde auf, Zur Anwendung geeignet bei alten 


sowie 
Damen» 


in der Fahrradgrosshandlung 


Hautauschlägen.| Adolt-Hitier-Str. 109 


Haut- 


Benno Neumann 


Fahrrad -Lieferwagen 
zarte Fahrräder 


kaufst Du billig und preiswer 


Kommissariscner Verwalter 


tür einfache, 
ees 
unkel, Furunkel, 
en, 3 Bidwunden. Sport 
e . b und Kalawunden ıpielander 
im Apotheken Tube zu RM ,. 1,31; 2,52 u, 4.30. 
Bestim! vorrätig In der Kurmark-Apotheke, Opistr. 54 
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Wohin gehörft Du? 


Bereits 27 Ortsgruppen der NSDAP. in Lodfch 


Der Aufbau der Nationalfozialiftifchen Deutſchen Arbeiter=- 


Partei in unferer Stadt planmäßig vollzogen 


een vn eme EISENBAHN 
Ne M ARKUNGSGRENZE 
. ALTE MARKUNGSGRENZE 


Die eran, hat in Lodſch in kürzeſter Zeit ſeſten Kuh gefaßt und ihren Auf⸗ 
bau vollendet. 

Die Partei iſt in allen ihren Gfieberungen eifrig dabei, jeden Menſchen deut⸗ 
Wem Blutes zu erfaflen. Vor allen Dingen fieht es die DAX. als ihre vordrinalichſte 
Aufgabe an, auch den legten deutſchen Werktätigen unſeter Stadt in die Rieſenfront 


Unfere obige Zeichnung zeigt die Eintellung der Stadt in die einzelnen Orts⸗ 
actruppen der Sea, der Da. und der NSW. und ermöglichen fo jedem Leſer der 
„Lodſcher Zeitung“ die ſchnelle Auffindung feiner Ortsgruppe. Auf der nächſten 


Seite bringen wir die Anſchriften dieſer Ortsgruppen und ihre perſonelle Zuſam⸗ 


menſetzung. U 
der von iht betreuten Idiaffenden deutschen Menſchen einzureihen, 


(Ausschneiden und aufbewahren t) 
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NSDAP. Lodſch⸗ stadt 


Hauptleltung: Hermann⸗Göring⸗Strahe 60 


1. Ortogruppe, Lodſch I, Uleranber-Strahe 117, 
Fernruf 12281 
Og⸗Lelter Alfreb Teubner, Emalbftraße 31. 


2. Ortsgruppe, Lodſch II. Hohenſteiner Str. 121, 
Og⸗ Leiter Kurt Hoffmann, Hohensteiner 
Straße 188. 


8. Ortogruppe, Lodſch III, Gartenftrahe 13, 
Jerntuf 17564 
Dog Reiter K. Brauer, Jufſusſtraße 20, 


4. Ortsgruppe, Lodſch IV, Mittellteahe 96, 
DpLeiter Fr. Holy, Mittelſtraße 131. 


5. Ortogruppe, Vodſch v, Mittelftrahe 96, 
Dg.Leiter Fr. Golz, Mittelftraße 1815 


. Ortsgruppe, Lodſch VI, Danziger Straße 42, 
Ferntuf 114.90, 

Og⸗Lelter U, Seemann, Danziger Straße 42, 
7. Ortogruppe, Lodſch VIL, Danziger Strahe 42, 
Ferntuf 114.00, 

On Leiter A. Seemann, Danziger Straße 42. 


8. Ortogruppe, Lodſch II. Spinnlinie 141, 
Ogg. Leiter K. Nice, Lindenfkraße 28, 


8. Ortsgruppe, Lodſch IX, Woſſerring 13, 
Fernruf 129,96. 
OgeLelter Köppchen, Lindenftrahe 28. 
10. Ortogruppe, Lodſch X. Spinnetelſtrahe 68, 
Fernxuf 116.08, 

Og⸗Leltet Th. Sch g, Böhmſſche Linle 42. 
11. Ortsgruppe, Lodſch XI. Köngesbacher Str. 38. 
Jerntuf 109.83, 

Og- Leiter K. Müller, Fabrſtſtrahe 12, 

12. Ortogruppe, Lodſch XII. gert, SC 31. 

Dg.Leiter v. 1.4. G. Gerhard. Keſchobahn, 
fr. Kanwiſcher, betrw. 

18. Ortegruppe, Lodſch XIn. ud. Hitler Str. 282, 
Dp.-Lelter Shländer, Meifterhausftrabe 14. 
14. Ortogroppe. Lodſch XIV, Halnſtrahe 28, 
Fernruf 174.50, 

Dog. Reiter O. Glah, Kopernitusftrahe 24. 


15. Ortsgruppe, Lodſch NV, Königſtrahe 13a, 
Op Leiter K. Gruſch Le, Pillauer Straße 12, 


16. Ortsgruppe, Rarofew, Turnerſtrahe 31, 
DOg.-Leiter Kanwiſcher, Nichthoſenſtrahe dg. 


17. Ortegruppe, Roklele, Ruda, Loneznaſtr. 38, 
Og⸗Lelter 3. Rüger, Reymontſtraße 17. 


18, Ortogruppe, Ruda, Staſchitzſtrahe 118, 


Dg-Leiter Harry Roſe, Straße der ff Nr. 8. 
18. Ortogruppe, Chojun:Norb, schuhe 206, 
Dp-Leiter 5. Weih, Chojng, Paradnaſtr. 85. 


20, Ortsgruppe, ChoingSid, gor, Heerſtr. 206, 
Og.Lelter Rudolf Gahl, Kaſzubſtaſtraße 17. 
21. Ortegruppe. Dombroma 27, 

Og⸗Lelter Rob, KO, Dombroma 2. 
22. Drtogruppe, Olechow, Gr.Olechow Ne, D. 
DprLeiter R. Keßler, Olechow 46, 
23. Ortsgruppe, Stockhol, Sitawapark, 
Wivzewſta 3. nenenüber der Kirche, 
Dpg Leiter Kolander, Brzezlner Chauſſee 18. 
24. Ortsgruppe, Lobſch⸗Rogi, Konopnlekaſtr. 62, 
Op Reiter A. Röfler, Doly, Georgſtraße 18. 
26, Ortogruppe, Lobſch⸗Radogeſch, Zellgewſti⸗ 
Strafe 47/81, 
Og.⸗Lelter Al. Frey, Marttitrahe 19. 


20. Ortsgruppe, EE Bierachis 
CH „ 
Og»Leiter Sep, Aal, Klrchſtrahe. 


27, Ortogruppe, Q.-Neu⸗Slotne, 1 6 9 9 5 A 
Dp-Leiler Max Elfter, Lufafinitiftrake 20. 


Deutfche Arbeitsfront 


Amtomalterverzeihnid der Ortogruppen 


1. Ortsgruppe, Lodſch, Mlezanderitrahe 117, 
Dienstags, freitags von 7—8 Uhr, Ou «Walter 
Bruno Heldrim, Sciffbauertraße A 
Fernruf: Og. NSDAP. 122,31. 
2. Ortogruppe, Zei, Hohenſteiner Strahe 121, 
bienstags, donnerstags, freitags, ſonnabends 
von 7—8 Uhr, Og. Walter Brune Zu ch, 
Winzerweg 18, Cep Og. NEDU 
KıelssBerlonafamt, 
8. Ortsgruppe, Lodſch, Gartenitrahe 18, 
wochentags von 6.0—9 Uhr, Og.⸗Walter Leo 
Paßer, Kunktzerſtraße 2, Fernruf: dlenſt⸗ 
Iich 251.00. 
4. Ortsgruppe, Lodſch, Mittelſtrahe 96, 
montags, mittwochs, freitags von 18—20- Uhr, 
DnsMalter Otto EE Sulzleldet 
Strafe 109, Fernruft dienflich 20009, Op. 
NSDAP. 10696 
5, Ortsgruppe 
Zurzelt Perſonalunton mit Ortsgruppe 4. 


8, Ortogruppe, Lodſch, Danziger Strahe 42. 

montags und freitans von 19-21 Uhr, e 
Walter Mriedeih Arieger, Cloufewike 
Straße 46, Fernruf: Og-NSDAB, 111.1 


7. Ortsgruppe 
Zurzelt Perſonalunſon mit Ortsgruppe 6. 
8. Ortsgruppe, Lodsch, Splnnlinle 141, 
wochentags von 16.20 Uhr, Og.⸗Walter Alfred 
Laſchtowftl Danziger Straße 114, 
Fernruf: Og.⸗NS DAP. 10896, 
LL Ortsgruppe, Lodſch, Wallerrring 1 
- Dg-Welter Alwin BI: Bock: ffel 
Strafe 30, Fernruf: dienſtſſch 188.38. 
10. Ortsgruppe, Lobſch. Spinnereiltrahe 68, 
werktäglich außer ſonnabende von 19-20 Uhr, 
Og.⸗Walter Erwin Schmidt, Moltle⸗ 
Straße 5, Demut: Og. NSA. 252.80 


Greuel der Polen an den Wolhynien Deutſchen 


Sine Anzahl Berichte, die in einem Wolhynienlager geſammelt wurden 7 Erlöfung aus der Untreihelt 


Der Wolhuniendeutſche war wor der Macht⸗ 
ergreifung des Führers wie ein loſes Blatt, das, 
abgetrennt vom Baum, dem Winde preisgeges 


den war. 

Seht hat der Führer die Wolhonlendeutſchen 

Kim ſebracht, aus der Demütigung und Unfreis 
it bat er fie exlöſt. 

In ben letzten Tagen des Polenterrors waren 
die Molhnnier ganz beſonders brutalen und Io, 
dlftiſchen Mikhandlungen ausgeſeht. Die Rolen 
waren in den Methoden des Quälens und Shi» 
0 in Wolhunſen ganz befonders erfin ⸗ 

er! . 

In einem Wolhunienlager gaben uns einige 
Augenzeugen ` Meier Begebenheiten folgende 
grauenhafte Berſchte, deren Glaubwürdigkelt fie 
an Eidesftatt durch ihre Unterſchriſt bezeugten. 

Da N uns Paſtor Hagesheimer aus 
Bobhalce über feine Verſchleppung nach Bereza; 

Am 4. September wurden wir Deutihen aus 
Podhalce verhaftet und nach Luer auf das Un⸗ 
terfuhungsamt gebracht. Ein polniſcher Zipi⸗ 
DR. der zu der Begleitmannſchaff gehörte, ſchlug 
mich ins Geliht, als er mich gefragt hatte, woher 
ich jet. Am 8. ging es nach Bereza, wir waren 
zuſammen 141 Mann Wir fuhren mit der Bahn. 
Belm Umſteſgen In Bezese wurden wit von Zi⸗ 
Siten und Militär mit Schlägen empfangen. 
Ein Soldat durchſtach dem Lippert aus Win⸗ 
centomta das Geſicht mit dem Baſonett. Er 
verwundete die Lippe, ſo daß die Zähne zu ſehen 
waren. 

In_Berera mußten wir durch eine Doppel 
reihe Pollziſten laufen und wurden von Ihnen 
fäin, Ein alter Mann ftarb danach. Ich 
ah einen Mann am Ehupnen des Geſängnis⸗ 
hofes erhängt. Das war Werner Wagner aus 


robno, 

Wilhelm Kirſchner aus Romanom I In det 
Nähe von Gurt berichtet: 

Um den 5. September herum nahm man uns 
auf die Polizel und ſchleppfe uns dann melter 
nach Kopyczowka. Hler zeigte man uns zwel 
Tote, De lagen auf dem Rilden, mi" einer Decke 
bis an den Kopf zugedegt. Die Toten waren 
Reinhold Ilgerf und Lehmann. Unfere Belnis 
ger ſagten zu uns: „So werden wir es auch mit 
euch machen“. Vor Luck mußten wir aus dem 
Wagen ſtelgen und uns auf dle Chauſſee ſegen, 
und zwar fo, daß die frühe auf die Chauſſee far 
men und der Kopf in den Graben. Man ſchlug 
uns dann mit den Kolben auf Kopf und Füße. 
Dann ſtellten ſich die Pollziſten in einer Dop⸗ 

elteihe auf der Chauffee auf und wir mußten 
he durdlaufen und erhlelten wieder Schläge. 

Durch die Stadt Luck führte man uns zu fe 
niert in einer Reihe bie zum füdiſchen Friedhof. 
Dort mußten wir uns auf den Bauch legen und 
zei Stunden lang bis zum Abend legen. Die 

gn Nacht mußten mir dort llegen und auch 
hen folgenden Tag. Dann wurden une das 
Geld und die Wapiere abgenommen. Wir eut, 
den dabe! 1 und mußten wieder die 
nächſte Nacht auf dem füͤdiſchen Friedhof ver⸗ 
bringen. Dann kamen wir auf bie Bahn. In 
Kiwerce kamen drei deutſche Ilſeger. Unſere 
Wagen wurden zugemacht, die Lokemotſde 
wurde abgekoppelt. Wir hörten folgenden 


chrelend gegebenen Befeht: 

jagen begießen!“ „Maſchinengewehre auiftel« 
len!“ und ähnliche. die aber nur Drohungen 
waten. Am 12. September lamen wir in Be⸗ 
reza an. 

Auf welche brutale Art die Polen die Deuts 
ſchen dë quälen wußten, zeigt uns der Bericht 
von Artur Abendrot aus Lſebenſtadt bel Luck: 

In Luck Jah ich eine Kolonne Deutiher aus 
unſeren Kolonien. Ein Mann mußpte Bé binſe⸗ 
gen, ein anderer mußte ſich darauflegen, der erſte 
wurde mlt Kolben bearbeitet, So ſchichtete man 
fieben Mann aufeinander. Das war an einer 
Dauer, Dann wurden fie umgeworſen, ber 
oberfte kam nach unten. Der war mehr tot als 


„Mit Benzin bie 


lebendig. Mit den Kolben wurden fte in die 
Magengegend geschlagen. Als Pfarret Lerſch 
aus Torczyn Na einen Koſſer vorhlelt, wurde 
dleſer durchgeſchlagen. Unterwegs lahmte einer 
von uns, et wurde erſtochen. 
Vor uns fteht der tro feines Alters und der 
vielen Entbehrungen noch kräftige und ſtämmige 
Guftav König aus Nomina bei Dub no: 
40 Stunden lang waren wit mit Hundeketten 
efeffelt. Wir ſtanden mit dem Kapf an ber 
Rauer. Wenn wir müde wurden, durften wie 
auf dem Zementſußboden hinknlen. Mein Schwa⸗ 
gel Sammel Löffler aus det Gegend von Dubno 

elam einen Stoß mit dem Fuß und Kolben. 
Er wurde ohnmächtig. 


Ins Geſicht gefchlagen, mit Füßen getreten 


Ebenfalls aus der Gegend von Dubno ſtammt 
ber Bericht des Daniel Wleſner: 

Am 5. September wurde ich aufammen mit 
meiner iblährigen Tochter und mil Albert Krenz 
verxhaltel. In Dubne wurden wir an dle Wand 
geftellt und mußten lo 18 Stunden ftehen. Jede 
je Stunden wurden wir verhört. Man fragte: 

rum ſeid ihr hier? Ale wir antworieten, 
wir wußten es nicht, wurden wir ins Geſicht 
geschlagen, mit den Füßen getreten und an den 
1 gezogen. Den ohnmächtig gewordenen 

Uldert Voß begoß man mit Waſſer. At er zu 

IW kam, wurde er wieder geſchlagen. Voß Ir 
H nach feiner Rückkehr aus Bereza ges 
orbe. 

Iwel Mädchen, 20 Jahte alt, aus Kurdyba, 
murden fo geſchlagen, daß eine (Lodia Weich) 
fpäter zu Haufe starb. 2 

In Dubno wurden wir, 19 Mann und meine 
Tochter, mit Handketten gefelfelt, und nach Ber 
zeza nelhalft, 

Am 8. September früh kamen mir dort an 
und wurden mit Schlägen empfangen. Wir ber 
kamen ein Brot für je 20 Perſonen, aber kein 
Meſſer es n teilen. Einen Eimer Waſſer er 
hielten wir für 140 Denihen für 24 Stunden. 
Zu eſſen bekamen wir Waſſer mit Kleie. 


ER e 
te 
Ba Dar fie abholen. Die Poltziſten fragten, 


Dorf wurden noch der alte 
dn und Balke ſehr geſchlagen. Hinz IR dann 
in Deutfhland geſtorben. Boite it noch krank. 

Wir hören nun, wie Ilgert und Lehmann 
ermordet wurden. Drel Tage lagea die Leſen 
im Chaufleenraben. Den Verhaſſeten wurden 
De als abſchtecendes Belſplel gezeigt. 


Lehmann war Schmied. Anfang September 
kam ein Poliziſt auf das Gehöſt uns erſchoß (e 
durch drei Revolverſchüſſe. Derſelde Poſiiſt 
nahm den Otto Jaſchle, band Ihn an fein Mor 
torrad und fuhr los. Jaſchte mußte hinterher ⸗ 
laufen. Der Polſziſt ſchoß des öfteren nach Big: 
ten, und traf Ihn aber nicht. 

An Grauenhaftigtelt adde alle Berichte 
die Erlchnilfe des Kontad Bäuerle aus Has 
raldze bel Luck,. der Im 24. Inſantexle-Regi⸗ 
ment deim polnſſchen Militär geblent hat: 

Im Krels Schwei ſah Id, wie man einen 
deulſchen Zeilen erſchog. Der kam aus Brom 
berg auf dem Rad gefahren, WG Ihm lief 
ein Pole und ſchrie? Erpien! (Seion!). Von 
einem Unteroffizier aus dem 24. Inf. Reg. wurde 
der Deutſche angehalten und dann von 10 Get 
daten erſchoſſen, Er hatte einen ſchwarzen Ans 
zug, grauen Hut, elwa 30 Jahre alt. Gut ange ⸗ 
zogen. Man lich den Toten auf dem Feld tie 

en. 

Welter erzählte Bäuerle; 

inter Onlano an der Terespofer Chauffee 
ſta den deulſche Zivififten mit Magen. Die pol⸗ 
uſſchen Soldaten kamen heran und verlangten 
Ehwaren von ihnen. Ele Frau, die Ihmanger 
war, bekam von einem Soldaten mit dem Kof⸗ 
de von hinten einen Stoß, daß De umftel, weil 
Dr gefant hatte, fie habe keine Lebenamittel. 
Ein Soldat von der Artifterie ſchlihte Ihr mit 
dem Balonett den Bauch auf. Als ih dann an 
der Leiche vorbeiging, Jah ich das Meine Kind 
unten an den Füßen der Frau [legen. 

Ein gewiſſer Sche e wurde aulammen mit 
einem Kranken, ber nicht gehen konnte, geſeſſelt, 
als er ſich auf dem Wege nach Berera befand, 
Man erſtach ihn dann Mo er begraben (eat, 
weiß man nicht. Auch Guftan Schulz, der mit 
ihnen zuſammen wax, iſt verihollen. Adolf 

teite aus Bezem, Kreis Cordon, iſt erfto« 
en worden. 2 

Groß iſt die Kette der Biutopfer des polnl 
hen Terrors an den Deutſchen  Molhnniens, 
Nur ein Meiner Teil der Berſchte IR hier mie 
dergegeben. Noch viel zu wenig Ift befannt, 
was dle Deutihen aus Wolhynſen bei den Po⸗ 
len erdulden mußten. J. L. 


11. Ortsgruppe, Lodſch (Kunitzer), Königsbacher 
Strahe 98. 


montags. mittwochs, ſonnabends v. 18—21 Uhr, 
Og.⸗Walter Kram Kreilchme ir, Kuniter⸗ 
Straße 4. Ferntuf: dienstlich 10806, Da. 
DEn, 251.00. 


12. Ortsgruppe, Lobſch. Turnerſtrahe 91. 
e Bä el 8 8 
„Walt d uf, eittahe 
Fernruf: dienstlich 16, Op. NEDUP. Gg 


18. Ortsgruppe, MdollsHitler-Strahe 282, 
Montag, Mittwoch, Freitag von 19—29 Uhr, 

Og.⸗ Walter Bernhard Wagner. Schwa⸗ 
nenftrahe 16, Fetnruf: dienftiih 116.91. 


14. Ortsgruppe, Vodſch, Halnitrahe 28, 
montage, mittwochs, 5 von 19-0 

Og.⸗Walter Rudolf anleta, Hal 

Straße 28. 

18. Ortogruppe, Könlgſtrahe 132, 

Montag. Mittwoch u Freitag von 18.3020 Uhr, 

Do Batter Edmund Të 76, 

Sernruf: dlenſtlich 28231, eran, 

100:97 und 252.00. 


18. Ortsgruppe, Rarolem, Lobſch, Turnerſtr. 31, 


Dlenstag, Freltag von 1620 Uhr. Og.⸗Wafter 
U. Bann Bötteftrahe 4, Beat: pri 
vat 105.74. 


17. Ortsgruppe. Roklele. Nuda-Rablanicka, 
Loneznuſtraßze 38, 
Montag, Donnerstag von 7—8 Uhr. Og⸗Walter 
Alfted Roſe. Ruda 1, Haiftrahe 18, Fern ⸗ 
ruf: privat 21447. 


18. Ortsgruppe, Ruda (Erzberg), Staihlöfte. 118, 
Og.⸗ Walter Alſone Schwalbe, Kuda, 
elenenſtraße. 
19. Ortsgruppe. Chofuy⸗Rorb, Heerſtraße 206, 
Montag. Mittwoch, Sonnabend von 18—20 Uhr, 
Og.⸗Walter Johann B15. Palacowa 6/7, 
Ferntuf: priv. 207,88. Og. NS DAF. 228.25. 
20. Ortegruppe 

Zurzeit Berfonalunion mit Ortsgruppe 19. 

21. Ortsgruppe. Dombroma (Eichenhaln), 

St Dombroma 27, 8 


Fiss ch N Uhr, Dg.-Walter Emanuel 


22. Ortsgruppe, Olechow. Gr. Olechom 88, 
Montag, Mittwoch, Freitag von 7—9 Uhr. 


28. Ortsgruppe. Stochol. EtoMl, Widzewer Str., 
Mittwoch Ae KC Bauf 
Radtte, Giedi, Ce privat 164444. 


2. Ortsgruppe. Rogl. Mariechen III. Ronopnickis 
Straße 62, 


ri 58, 60, 

Mittwoch, Sonnabend v. 7—9 Uhr, On Walter 
Saul Schindler, Rogl, Marihaltom- 
a 

28. Ortogruppe. Habogofh, Zeligomftifte. 47/51, 
Montag, Mittwoch, Sonnabend don 18 bis 
20 Uhr, Og⸗Walter Theodor Lange, See 
dogoſch, Fernruf: Og. RS Du. 122.31. 

28. Ortsgruppe, Grablenlec. Plerackiſtrahe 104, 

Dienstag. Sonnabend von 6—8 Uhr, Og.⸗Walter 
oh Soin. Grablenier, 

MO NenGtotno, Baderenmffilttahe b. 

Wi Sennabend von 10-21 Uhr. Ggs 
Waller Meamertd, NewGloins, Bern 
mi: Oo, NSDAP. 128.58, 


Dienftftellen der NSV. 


und Verzelchnlo der Drtsgruppenamtslelter 


1. Ortogruppe, Aleganderhoſſtrahe 89, 
Leo Welgelt, Aleranderhofftrake 1248. 


2. Ortogenppe, Hohenſtelner Gtrahe 116, 
‚ernruf 111.94, 
Rudolf Graebih Eidenweg 4. 
3. Ortegruppe, Mleranderhoffte, 84, Fernr. 195,91, 
Bruno Klimt, Holzſtraße 49. 
4. Ortsgruppe, Braunaner Strahe 26, 
Eugen Seidel, Zlegelſtraße 42. 
3. Ortogruppe, Wilhelm-Gnittojl-Gtrahe 21, 
ernruf 215,48, 
Wil Kittel, Brüdenitrahe 7. 


8. O. Sou ken 42, Fernruf 20500, 
ësst) ier, Spe Lët 90. 
SD „Danziger Strahe 9, Fernt. 120. 
died Werz et, ae 18. S a 


8. Ortsgruppe, Karl-Eheibler-Strahe A 
Dito Brent Danziger Straße Pr 


8 Ortes Schinerſtrahe 52, er 17485, 
Mag is. A and 


10, Drtogruppe, Uferftrake Nr. 4, ern! 208,78, 
Erwin Ulbrich, Buſchlinſe 154. 1 


11. Ortogruppe, Rönlgsbacher Etrahe 
Sp BESSE 25509. Kë 
Alwin Helm, Könſgsbacher Straße 67. 


12. Ortegruppe, Mingerltrahe 8, Fernruf 10401, 
Manfred Schummer, Shriebenauer Str. 81. 


19. Ortogruppe, Adolf, Hltter-Straßhe 287, 
rant 121450, 
Alſted Start, Adolf⸗Hiflerſtraße 281. 
14. Ortegr Böhmiſche Linie 71, , 18448} 
Artadius Yet er SE I Oé GA Gs 25 
18. Ort 1 Itrah ernruf 180,1 
Di. Je eke AO, 
16, Ortsgruppe, Rarolem, Grodzienflaltrahe 8. 
5 1009.00. 
Theodor Grund, Adlerſtraße 9. 
17. DOrtsar Rotlele, Lonfſchnaſtral 
Os lar K 60 e, Wienlauftiſeabe Ki S 
18. Ortsgruppe, Nude, Strahe der 
Harty Role, Straße der 44 8. # 


19. Ortsgruppe, Choinn, Nord, 
Meyer, Grunwaldſtraße 6. 

20. Orts: , Cholny, Sil 
Adolf Frank. ie zauſen. * 

21. Ort Don (Eihenhat: 
Ki Are fer, Mielhmlana ie Wi 
22. Orotgeuppe. Olechow Ne. 

Otto Schell H Diehom, 3 a 
28. Ortsgruppe, Stochhol, Deutſche Schule 
Noman Sau 
24. Ortegrupve, Rogl. Lodſch, Maryſin III, 
Spuldzielczaſtraſhe, 
Johann af, Spuldzieſeza. 
25. Ortsgruppe, Radogoſch, Zelt it 
eech Man ni D E dite 
26. Drtogruppe, Grabienich, Ri 
Dantel Cd Bea e Pi 
27, Ortsgruppe Nen, Sletne, C. 
Butomierfta Va SEN 
Theodor Elſe nach, Gutomierlte 8. 


NS.Boltswohlfahrt 
Haupffeitung: Adolj-Hitler-Straße 178, 


Aneſchnelden! — Hufsemäfrent. 
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„ Drei Mann in einem Sifcherboof / enanm nm man ` Pret im vi Su 


Kunst und Wissenschaft 
past und Wissenschaft 
Kriegswinter 1915 Vergeht dir der Spott, Jan Kröger, oer, wenun det Nöbefand, von dem der Junge ge⸗ Goſelgreiche Düheldorfer slechilerten. Den 


der Norbiveft jagte geht er dir, wenn die Fehen, die da oben beet  Iptoiien batte hn weiterhin magnelſſch one, Dülleldarfer Nrchltelten Dr Hentric und Hans 
Brandung und Hagel auf den Strand vor dem gelnallt werden, mit derſelben Bö in deine hielt er den Kurs dahln. Gegen neun he fir be B im dem internationaien Wellbewerz 
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Heinen Dftfeedorf. In den Slgecften eigenen Kappen fliegen? Mes Ten du fo bes Brad für eine Selunde die Sonne A Amp Dr den Bau Höhe van Stadisoper in Belgrad 
d brannte nirgends Licht. Wozu auch? Die denklich auf Stage und Maft? Sieh lleber nach im Horizont zeichnete Dë ein dünner Strich — 9 b en er offer | 
in die jungen Leute taten Dienſt auf den großen Lee, wo fieinhartes Waſſer über das Deck wie ein Seezeichen — gegen den grauen Him- ler wurde nach zwei gleichen Wrelſen von 75.000 
Lerſch Schlachtſchiſſen, die vor Elbe und Weſer wars muſcht bis an deine Füße, „Ach was“, knurrte mel ab. Aber ep einer Stelle, an der ein Diner, die einer Gruppe ſaftenſſcher Archttel⸗ 
wurde tend lagen, oder auf Patrouillenbooten und Kapitänleutnant Kröger, Lich ſegle ein Boot, Seczeichen nichts zu fuchen hat. ten und einer Gruppe jugoflawiſcher Archltekten 
e einer Mlnenſuchern. die Tag und Nacht ihren Kurs das ebenfo aushäft wie Larſen und ich.“ Der Kapitänleutnant pfiff duich die Bühne zuerkannt wurden, in det enbgültigen Bower, 
mb der ablieſen. Nur die Alten und die Kinder waren Schiſſe tauchten auf und verſchwauden. und ſteuette auf den Punkt, an dem der oer- dung an die dritte Stelle geſeht. 
immige noch zu Dane Und die gingen bei ſolchem Eine Torpedobootſlottille rauſchte ihren Bas SET Steich aufgetaucht wat. Und Jiehe da: Theater 

Weller nicht auf Fangreiſe. trouillenritt nach Often. Frachtdampfet liefen bal zelgte ſich, eiwa eine Seemeile entfernt, hatten icche und ſpaniſche Mut 
etelten Di menden aber, arbeiteten an Det in unruhigem Au auf die beuge Kühe Kr nieder dech Bas die echt Mugen des le, la Be aler al ben 
an ber eines der ſchweren Fiſcherboote, die in der an» ein Periskop war nirgends zu ſehen. gen Lars und das Glas des Oſſtziers als das chen Bühnen 1 85 nicht allein dur Aaf e 
en wit rollenden Ses wild auf und nledertanzten. Uns „Run“, brummte Kröger vor ſich bin. „meis Sehroht einge A. Bootes erfannnten, Auslanbsgajtipiele die guten Beziehungen ber 
Schwa⸗ leiche Gaſeuen. Ein Greis mit dem gereit, netwegen fuhen wir drei Tage. Proviant har „Ne, alfol Mir wiſſen genug!“ alten Zelt zum Ausland (Tocben 
Bene ſerten Geſicht des Mijders, der eln halbes ben wir genug an Bord.“ Abet als wenn er Um aber den Engländer, der da auf dem ` ai 


Ang das lte Balfan-Gajtipiel der Sranffurs 
Jahrhundert die Sonne Über der Oſtſee hat an die prophetiſche Gabe des jungen Lars Nödeſand ſeinen Mittagsſchlaf halten wollte, ler Oper zu Ende), ſondern fie tragen ben gelt 
aufgehen ſehen. Ein Junge, der kaum der glaubte: unentwegt hielt er Kurs auf die nicht ſcheu zu machen, änderten 


die drei ihren offenen Sinn Frankfurts auch dadurch Nog 
ët eniwacfen, mit heilen Augen, die feibft Sandbänke vor den sën) Site, Kurs in Asch auf die Muffen Snfeln — nung, daß ſie neben der Aue und dem A 
in der Nacht erkennen, was hinter einem Schai⸗ Gegen Abend übergab der Kapitänleuinaut dann aber; fo ſchnell wie möglich an die deutſche D een dramatif en Schaſſen auch 
ten ten fteht, Und ein Dreipigfähriger, der auch dem alten Zecken das Steuer und legte Dé in Küſte, wo fie am nüchſten If. ga DER, ëlo 1 85 ie 
Ne Kleldung eines Fiſchermannes trägt, ob- den Schuß der Luvreling. Da ſah er, wie das Hat es denn noch kein nde? Eistörner laber noch nich kene den a | 
tember wohl fein glattrafiertes Geſicht nicht zu dem Waſſer in Lee an feinen Füßen vorbeſſchoß, bämmern dem Steuermann ins Geſicht. Er großen Spanier Tirfo de Molina, einem Zell- 
eh Jr Buſcherump paßt. und wenn das Boot von der Höhe eines Wellen⸗ fieht nichts mehr, aber er weiß, daß im Welten ſenoſſen Lope de Vegas, uraufgeführt, In 
SEA Der Alte fagte zu Ihm: Herr Kapftänleut⸗ berges herunterglitt, betrachtete et gleichmütig die deutſche Küſte winkt, und er Prcht das Boot orbereitung iſt Lope de Vegas Drama „Ri 
ler ers nant, glauben Sie wirklich, daß engliſche die gulrlende Malie, die unter dem Kiel empor, gegen die Becher, die ſich Ihm entgegenſtem⸗ der, nicht Rächer“, das im haufpielhaug Es 
rg U-Boote draußen find?“ wuchs, bis der Sturm ihren Gipfel padte und men. aufgeführt wird. "Beide Werte würden von Dr, | 
Dieber Larfen, den Herrn Kapftänleut⸗ in weiße Zaden zerriß. Iſt das Gefahr, Zan Und wieder Jinft die frütze Dämmerung Daus Schlegel ins GE übertragen, Inn 
erléis aan gewöhneen wir uns ab, bis wir den Briten Kröget? Nur Ruhe, träumte der Marineoffis herein. Vor ſich ahnen Kröger und die beiden e A dE Een, siet 
1 Has gefunden haben. Nenn“ mich ruhig Jan Krö⸗ ier vor ſich hin. Rur Ruhe . und dabei fir Larſen die zettenbe Küfte, an der alle Leucht⸗ gä allen Ra us 
„Reg get, wie du mich früher nannteft, als ich del dir len ihm die Augen zu. feuer getöfht And. Doch da tam jene bittere Mane Ze SSC dat Franffurt Aum 
Vë dos Segeln lernte, Wir gehen auf eine böfe Lars Larſen, der Alte, tand am Steuer, Minute, in der eine letzte Bö Do mit geiferns zweiten Male dem ttalieniihen Autor den din 
SA Fahrt, und wir kommen beifer durch, wenn wir die ganze Nacht. Et führte das Boot hinauf dem Zorn auf das Bool ſtürzte und es in den aul die veutſche Bühne geebnet, nachdem im ver⸗ 
m tief uns dabei als Kameraden fühlen.“ in den Heinen Belt. In jede Bucht der dä brodelnden Hegentelfel stürzte. Jan Kröger gangenen Jahr fein erfies Wert „Die Apel Ga- 
ö Von „A mir rech, Junge. Über ich glaube nischen Inſeln kreuzte er hinein, immer hoffend, hing im Steuer, verbiſſen in die Geſaht. Lars Lä einer Königin“ nach der Frankfurter Urs 
Cam doch, daß wie nue zum Spaß nach Dänemark den dunklen Schatten eines U-Bootes vorübers fen, der Site, angeklammert on die Taue über auflührung von zahlreichen deutſchen Bühnen 
0 Sol⸗ übertllen.“ gleiten zu ſehen. Aber det Morgen kam, ſie Det, verſchwand unter flutender Sicht. der übernommen wurde Die deutſche Ueberſetzung 
en Ans „Spaß, Larſen? Wer welt? Sch glaube fuhren vor dem Sturm Icon wieder fübwärts Junge! Wo IR der Junge? ker": Werte ſchuf Dr. Kurt Seu, 
Vë 15 jedenfalls nicht, daß die Dampfer, die in ber EN den Jehmarnbelt, und lein Sehrohr zeigte 24 SA Jan, Ruhe — du tannſt es nicht Musik 
d lelſten Moche zwiſchen Gledſer und der deut ⸗ d ern Eine neuanfgefundene Mopartlonate. 
Vi Küfte bet. auf ae gerutſcht Kröger löſte den Alten am Steuer ab. Wie „Wo iſt der Zunge?“ ſchrie ber Alto, ale nicht eben ſehr e Zeches 15 
ett find, Es muß fih ein lelndliches U-Boot da pier zu vier Händen wurde kürzlich durch einen 
ie pol drauhen herumtreiben. Wir Fiſcherleute wer, begehen bereichert, Vel einer Dirrchlicht 
NEAR d (e Kerl auch Pr Ke Deut chlands abenteuerli ter 0 tverke 1 des Muſilarchtoes im Kloſter Strahom fanden 
m en dei auch ausmachen .. P H 
ch ſechs mit dem Namen Wolfgang Amadeus 
banger Mit leuchtenden Augen hatte Lars Larſen, ji chf H h e n 
/ au der Junge, eh Schlüchtern fragte er: See, a et, 
red „Glaubt Ihr nicht, daß Be Engländer ſich bei Als Briefe unter dem Waſſer befördert wurden übrigen, eln Ach mit Streſcherkanons und eine 
H 
H mie aa le Deg Lat? Sa 5 Wenn der Auſſichtsbeamte des Berliner Dafür wat ſedoch der Ubfenber einer ſoſchen Ee 155 ` ai Ta E ‘ 
Wi G Fe grenz Reichspoftmufeums nicht zuwellen mit beſonde Merſſendung mit 500 Mark ver ert, Die Alters von Köchel nicht angeführt. Ueber die 
` und fann ruhig ſchlaſen. zem Nachdruck darauf aufmerkfam machen würde, Marken, die auch der Gröhe nach ve üblichen  Catitchungszeit läht lich auf Grund der ftiltris 
mit Kapitänleutnant Kröger lachte. „Wenn du dann könnte es vielleicht ſchon fein, daß der Voſtwertzeichen um ein Blelſaches übertra en, ` Algen Unterſuchungen vermuten, daß die So⸗ 
Owi rocht haft, Lars, dann finden wie den Burſchen Beſucher es verfäumt, einen Blick in jenen en einen meerumtolten Ger deſſen nate aus Mozarts päterer it, wohl aus bog 
D bald, Mit unferem Boöt rutſchen wir über den wo Iperfperrten Glasſchraut zu werfen, der po, a nach Wellen gerichtet it. Ste wür⸗ Wochen des lehten Prager SO ſtammt. 
Tient, Sand wie nichts, Das fage ich euch. Alſe los, ftalſſche Seltenheiten ganz beionderer Mot ent. den nichl auf ben mſchlag der Sendung, fen. e. Prager Le Sommer 
Wu che es hell wird. hält. es find eln paar aer Wert Brlefum. dern auf einen Veritgerungsigein Hp: das Boot wieder auftauchte „Wenden!,, brüllte 
EN D hläge und eine Anzahl bunter Wert jelchen, die klebt, der zuvor genau ausgefüllt werden mußie. er, wenden!“ 
Set . Ale das Boot aus der Brandung hinaus uns ein Stück Heldengeſchichſe aus dem belt Nachdein die Wectpoſtſendungen fteis gllick⸗ Hröger riß das Steuer herum, Das Boot 
` Rampfte, ſtand Jan Kröger, ſonſt Führer einer krieg erzählen. Es war im Jahre 1916, als es lich ihr Ziel erreicht Batien, ging Iëiie lich die ſchoß vor dem Wind. Und mit rafender Fahrt 
19 Minenſuchſlotte, am Gieuer det ewigen fir dem Handels- u- Bot entfhland“ Mei Spo daran, auch FLY GA, Tnallte eo auf einen jener gief Steinblöd 
volnle x ſcherquaas und ſpähte mit ben Blicen durch eeſtmals gelang, bie feindliche Blodade 7 durch. Sendungen mit den UrSooten nach neit A 1 m dam ein e 
10 55 das don Hat des bundenen Tages. Da roll! drachen und die Stege vom ee n ds ng Alen, e ens es teiner wa de Kuß denen deine Sch elan e 
NOS ten von Fehmarn herüber pie langen Seen, ameritanifcie Oftife In Maer und“ dean eigenen Marten miese, die Briefe mußten mir wachen it. Der arte Mann le pete wer 
Bann bie er, wenn es nicht noch schlimmer kam ab, Legen. Obwohl die ſeindlichen Zi wie 20 Pfennige franfiert und dann in einen weite, dem Bart, Er schloß mit der Stirn auf die 
n Vo⸗ tiern hatte, Stunde um Stunde. Ihre Luchſe auf die E lauer ten, tehtie ren Umichtag gelegt werben der mit der Auf. Reling. Er muß Lemuktios gewesen fein, als 
. L. Farbe 3 Gei weiß in der Ferne. äu 5 re das Tauchboot, Bis auf das legte Plägchen mit eilt „Zauhooot-Brie] nach Bremen“ zu vet, Die grohe Welle ihn dal entrug. 
55 Cie d Vë Ne Banden ER „ wieder zum di > mit e in Die CG 2 Mark 15 Kröger vengte nichts anderen tun, als 
— d 3 3 n o 
d fie über ihm, bevor er den lelſen Druck auf das Nachdem das Unternehmen fo gut geglüct je Tomm zu befleben war. Inzwiſchen war ſich einer Schwimmweſte anzuvertrauen. Der 


leſer abenteuerliche oſtverkel d 

208178, Ruder gab, der das Boot hinaufglelten lie auf war, wurde Meier Untetſee-Frachlver⸗ el icin e Sei E SE Fins des mg Die Se 
b ` den tobenden Berg. Schoß das Boot hoch über Lehr fortgeführt, wobel die Gelegenheit er. bekannt geworden und nicht nur aus allen Zei, Kapktänfeutnant Kröger führte d. ER 

N dle Brecher, ſo Jah Kröger welt hinaus dleſe griſſen wurde, auch die gelle bete von Pet. len Deutſchlande gelen ten Slähe von Tauch ⸗ . 1 ZE un. ‚DAR 

4, weihen wälzenden Striche, von denen er wußte: wertſendungen nach Amerlla wieder cd bootbriefen zur Ge nach Gremien, Jon, par, Dampjer, der dain Tage Wäer gang 
n ̃ĩͤ Men, Zu Diejem Zeg murben art nerlälchene zt uch Debat Ra harmlos vor, ber bäniicen Hoheltsgrenze e 


Briefmarken heraus; jeben, deren Porto l be bi d Im fi sierenfuhr. Daß der Engländer fein Reriftoy 
wn, SE Kee Si Sam für SIN Ee on er BE ME „gar E e Berausfiedte, Kon fee A J 
ö „ . So foltei Bes 
tr. 61. RES ihr Jenni mich offenbar immer noch EN 500 Gramm 80 Mart ann rief im Weltkrieg erzählt. Grit der Eintritt Amerltas verantworten. Jedenfalls blieben jortan die 


er daf Pop. in dle rent unſeret Feinde m te Mei db deut delt 
287, nicht! pelte, fo waren nochmals 50 Dart RES ſamen Ve Lë, Ee 1 e e a ` 


| 
) 
9 
Jee von dieſem Weſellen unbeläftigt, H 


184.52, 2 2 abettendo den Kë Ste dachte an ihren „Raubritter“ In tiefer daß Ihr Wagen noch immer mit laufendem My⸗ 
d Sehnſucht. dann aber Jofort wieder i. raſend 
Va Die Së 85 Jon on dieſe kleine Ae. na, Dr Säite 1 ie alt de Ihtem zeufe ha. 
„ f 
L 


e Auch die Geſchlchte mit der Piſtele hatte fie ins 
E belegen. — Sie überlegte sech? Tore gen total vergeſſen, aber verfhwieg fie ou 
un von Ba s bon Schinthau , Toruriaht 103 Promeitbeng: Berlag e jet glei zu iym fahren, um die beiden in „ als fie lor wieder ein iel, wei 
HH Roman von Baaniien Ziniter , Sri Sy Bromabeneiete Ko au ermilden, EM Een EE EE, e 
r. Foreheng De hob vor Ihr Jemand, der mitten in der du Haufe een Meine Gite holen, Marieita Hen. ie "arme kane Kalbe“ zu befuchen. Aug 
Fahrbahn fand, plöplich den Sen. Marletta er, Par in Melen Moment u allem entichloflen. der „Rröle” war IDN die „arme Käthe“ ges 
Marietta hatte es ſich ſelbſt oft vnd bei ein · Dachte. Ach ja, fe ja ja im Yuto, war wie im Ja, auf jeden Fall zuerſt die Fiftote. Wenn fie morben. Daß fie ganz nebenbei nur fo und A 
179 D lenden . jet wuhle fie erit, was Piche und Traum gefahren und war (don am Eingang der auch ein bikhen Bt dor Melen Ding batle, alle Bälle fü WÉI kleine Mädchen doch möge | 
Ibenfjaft war, aber au, mas unendlich wn, em Sir Schuzmann Jet an den Wagens abet eine Stee it doch eben eine fiche ung NR batd und don der Nähe anfehen wollte, 
| liche Worte, in dunflen Nächten entflamnit, ber lag: man, Das im ſchlechkeßen Det auch jemand zen cw leg fie genau ſo wie bie Piftofe, well E 
b. deuten Können. — Ja, nicht nur Taumel und „Ra, Men Se mal, meine Dame, können Se damit erſchlagen. 55 abermals ſchämte, aber fiher 1 ſicher, dachle 
Rauſch, wie Marietta es ſchon kannte, der dann kend nicht ſehen, daß Kol“ ift?“ Da erkannte er Mie eis Ihre kleine Vita dalag, und in arietta. | 
Ihnen abebbt, Han wird und fade, — mie ab⸗ den berühmten Star, grüße leht höflich, und welch fr. a er Glimmung war [ie erh vor fon ` Daß beute etwas ganz Beſonderes in der 
1 Sell ſchmeckt —, we 14 dann WA ein eben noch Itrenges Geſicht legte ſich in Ent Zeit ſortgeſahren. aber das Ihten ie Flümſtavt los war, ſah man ſchon an dem Pfort⸗ 
% Menihen nacht gegenlderſtehen, Me freundliche Falten: : Ji eine Ewigfeit_Ger zu fein, denn was ld ner Lehmann und jeinen Kameraden Cie ſahen | 
10 eigentlich e, mehr A lagen haben at „Ne Ier, fuhr er in einem Ton fort, als ob alles dazwiſchen. Gie nahm k nicht einmal alle ſehr feierlid) aus, trugen die neuen, dunkel? 
d ebenſo DEN ch zu Ich le beginnen, mil er um Entlhufdigung Bitten wës, „es ift wich. Kl, ben Motor abzultellen, und Rest ins Blauen Node mit goldenen Knöpfen, die Mühen 
in) ees, KA ee Dé lich noch Bar" — und dann als jalanter Bris aus. Wo hatte fie nur das ik? im Schreib. mit goldenen Verden und hatten dle Hände im 
= d 


dalmann — „wir freuen uns alle ſchon auf isch oder im Nachltiſch? . Jett OR fie die Tür weiße ondihuhe geßwängt. 
fa anders und felten, daß ae N der Ohren nächten Di, der ok mar SECH SIE Heinen, Salen mit dem angebauten RE Uhr en dien Montag wurde der 
früheren Männer 7 und In Kim men te ganz ou omaliſch und ohne, 3 as Bells und 1 Lieblings- mächtige Mann aus Amerlia erwartet, aber 
t mehr unſchu 1 Ko daß A nen das Ke OC ch en EAR ont VK Er der EG SL nut Bon d neen, 9 555 bon 8 
e = und ſah den Schutzmann a ten gro men e, die um den niederen Teet ans em ganzen Heer ber Menſchen, die hie draus 
ah ct. die mie ende de, Un | De ans E LIE Bi Wacletia, die gegen das ig 5 ae ee dean dier Wd halt 


on längſt meitergefahten war, mo Immer ſtand, war gchienbet, Saile das Mädchen ſchon ich wie ein Lauſſeuer herum, ſeſprochen. d 
IM, Del und ite Sgr und zärtlichen ae SCH sarah t und Ich än weißen. Wagen nach. wieder folı Ge neu; eigen Kerl, von denen Die Herren des Borftandes SE ſchon um 
ten gelen! Wi die ſie bisher noch nie SCH eben br war ein nach jünger, rieſeger, dübſcher ſie überlaufen wurde ci ngelaffen? Und ſchon gustt neun Uhr im großen Sitzungszimmer ver? 
vernommen hatte. Sie felbft war erbl Wee Mann, den dle Kameraden den Alchönen Gustav“ wollte fie ſeht energiſch werben. ammelt. Man ging ſchnell noch einmal das ge⸗ 
he vl, aus dem 4 a n der ad äi nannten. — Der „Ihöne Guftan“ war tot gemors Du woltelt doch mit dem Tee auf mich ger, ` nie Programm durch und erwog zum Ai b 
e 5. 3 7 ep, unbefrledigten 5 be eine Cd den und ſchnauſte etwas durch bie Naſe . Don. ten, ſagte da eine ruhige, zärtlihe Stimme, Mae die geihältlichen Chancen, Vorerft Jett, 
` demütige Frau erwacht, und ihre 33 Becher, ob bie auf mich fharf is. dachte er „ih eil mich ſchon bé eängftigt.” ten mit blelem Mann von „driben" den perföne 
AA r dene Dep Blend d eee ene bie e füftete ſchnel die weiße Mütze und „Beängitigt?! Ich auch! VW 29 Maricttn lich noch niemand kannte“ die nelamten weite 
ein A e = Hate, fe ewas [hie] auf. Er mar plöhlich kä lchluchzte. Marietta ftammelte A ihres a bc eta Anlagen befihtigt werden. Es traf 


dën Laune geworden und verſah feinen Plenſt gende Worte, als ſie et ftürmifch ihren Raub, NE beſonders aut denn die Filmmadt dampfte 


any tein, Marietta gönnte diefen Mann feiner däre und ger nicht mehr h dë" wie ritter ümarmte, der ſie voller Belornnis anlahl bor Arbeit, in allen Wiellers wurde gedreht, 
) zs) Sie war eiferlüichti nd eifer⸗ früher, 
OI 


% Sb Erf fpät... ſehr viel ſpäter erfuhr er dann und im Freigelände wurden bie leßten Borbas 
tig, Jager auf die Luft, die ihn umgab, Marietta war ſeht volltommen wach gewor. langfam, was Dë eigentlich alles ereignet hatte. keſtungen für die Außenaufnahmen des Große 
ad, auf ſeden Menſchen, mit dem er nur ein den und den Tränen nah. — Sie fühlte Ich bin. Da konnte Marietig dann auch wieder von Her“ films mit Marietta und Milln von Pfeil ge⸗ 
ſieudliches Mori sprach. tergangen und um ihre große Liebe betrogen. zen lachen, namentlich als ihr plötzlich einfiel, trofien. Rrostiegung lolgı 


* 


Textilmaren-Grofihandlüng 


A. E. Hauptfielfch & H. T. Kunert 
Lodkh, Adoli · Hitler -strabe 91 
Fernrul 15-16 


Wir orzeogen „ee tee 


SS AU 


Gemüle⸗ und Blumenfamen 
Erblen und Bohnen 


e e e ene Stechzwiebein 
ae nn | Rübenfamen 
Grasfamen 


HübnerSchilder 
f Mitsechderg/äiesengairge 


einrich (we: irschberg 
0 in allerbeſten Qualitäten 


aus der bekannt guten Erfurter Samenzüichterel 


Alfons Ziegler 


erhalten Sie del fchneller und tachmännifcher 
bedienung in der neuen Twelgſtelle Dieter Firma 
Preiolifte aut Wunfch koſtenlos. 
LODSCH, Adolt⸗Hitlersstrase Nr. 80. 
ul. Piotrhowoks 90 Tel, 200.32, 


D Rimongen. 


Antorenaenturtverkitätte 


Alired Hermanns & Ce 
odfch, Buſchinte GIN) Ar. 136 
2 Garagen : Erſatzteillager 


Führerbilder 


Bank 


(Bank Gospodarstwa Krajowego) 
Filiale Lodich 


Von der Haupttreubandſtelle OR, Treuhandftelle Gel 


Wirtihaft, Fillalen Poſen, Lodſch und Les lau beſtellt worden. 
In diefer Elgenſchaft gebe ich hiermit: folgendes bekannt: 


1. Ich din Über das, ES von ben 


verwaltele Vermögen allein verfügungsberechtigt. Zahlungen an dieſel 


ſonen geleiftet werden. 
2. Alle Personen, wel, 


Beſitz ober 0 haben, werden Hecht aufgeforber: 
unverzüglich an mich abzulleſern oder mir von Ihrem cn H 
eritatten. Ebenſo werden alle Verſonen, welche in det Lage 


mich hiervon unverzüglich zu benachrichtigen. 
3, Alle Perſonen welche 


ſerblndlichkelten ohne Verzug zu betolrten. 


d 2% (im Gebäude der mt des Ber ban 


halten A. G.), entgegen. 


4, Alle Personen, welche nor 
welcher Art und aus welchem 


des leiten Kontoauszuges oder jonitiger Unterlagen anzuzeſgen. 
5, Alle Perſonen, welche 


eee 
Abihriften derfelben anzuzeigen, 


Lopſch (Echiferittaße 24), ben . April 1940 


Der Rommifſarſſche Verwaltet 


ber Bart der Heimiſchen Wiriſchalt 
(Bank Gosoodarstwa Krajowege) 
Aillale Lodſch 


Bedo Panner 


Guierhaliene 


Dampikessel 


oder sonstige möglichst 


grosse eiserne. Behälter 


ſor die Lagerung von Flüssigkeiten per sofort zu kaufen gesucht, 


Mineralöl-Vertrieb Warthegau e. u. 5. u., 


POSEN, an der Pauliklsche 12 


Uebernehme ſämtl. einſchlägige Arbeiten, Sollde 


der Heimiſchen Wirtſchaft 


Kata ich am 
D. Januat 1940 zum Kommſſſariſchen Verwalter det Bant det Selm Ugen 


jenannien E 
a 
können mit befreiender Wirkung nur an mich oder don mit beauftragte Per⸗ 


Vermögensftüde der genannten Banknieder ⸗ 
laſlungen, Insbelondere Geld, Wertpapiere, Geſchäftsbücher, Akten ulm. im 
1, dieſelben 
Un ige zu 
ind, Über den 
Verbleib von Gegenſtänden der genannten Art Auskunft zu ertellen, erſucht, 


jahlungen an die genannte Vanknſederlaſſung 
P teiften haben, werben erſucht. er zur Vermeidung von Nechtanach⸗ 
ellen unverzüglich an mich zu bewirken. Insbeſondere erſuche ich, fällige 
H WA und el Wouer du auch don Hypotheken oder anderen 


In Lodſch nimmt Zahlungen die Geſchäftsſtele det Bank, Schiller⸗ 
det Etwerbsgenoſſen ⸗ 


nicht fällige Verbindllchteiten, gleichviel 
echtsgrunde, der genannten Bankuſeder⸗ 
iaſſung gegenüber haben, werden etſucht, mir dies baldmöglichſt ſchriftlich 
Unter genauer Angabe von Betrag und Schuldgrund und unter Belfügung 


orderungen an bie genannten Banknleder⸗ 
lalfung haben, welche Wertpaplere ober fonftige Gegenſtände im offenen 
Depot bei ihr hinterlegt haben, wird anheimgeftellt, mir dies ſchriftlich 
unter Angabe von Betrag und Schuldgrund und unter Beifügung des letzten 
der Depotbeiheinigung oder ſonſtigen Unterlagen ober 


Karofjeriebau u. Neparaturwerkſtatt 


Augusti Wilhelm Neuber 


Lodſch, Neue Gajje 5. Feruruf 272-22 


In grober uus wbl. lofe und gerahmt, 
Hoheltsadler, Flaggen un gangen wett 


die Bilderlelſtenfabrik 


Bruno Walifhewjhl 
Seiëtele 182, géi Aunell.deh-Eir. Dermeut 24395 


O premst sicher 


Bremsit-Brems- und 
Kupplangsbelage 


von höchsier 
Vollendung 


fär alle deutschen und 
ausländischen Kraftiahrzeuge 


Feniter: u. Garten- 
Roh- und Draht- 


Glas 


Ornam. u. Farben» 
Fenlterkitt, 


Bilder, Spiegel» und Schaufenftericheiben 
Glasgroßhandlung T. HANELT, K.-G. 
Lodich, Schmeihertaller 18. fernrut 134.53 


Damenhüte 
Neueſte Modelle 


hedwig Schöler 


Rubdolfs Heß ⸗ Straße 9 


Vertreter: Benno Heumann 


Lodsch, Adolf-Hitler- Strasse 122 
Fernruf 271-41 


Reißverschlüsse 


im Plastik- und Metallsusführung, sowie 
Anniet-Druckknöpfe und Druckkuopf 
Schnallen aller Art. 


Metallwarenfabrik 
Gebr. G. u. H ROSNER 


Lodsch, Alezand«rhofstr 129.Rul 183.52 


Senfterglas, Gärtnerglas, Otuamentglas, 
Robglas, Orahtglas etc. ompheblt 
Die Flahglas-Großbandlung 


KARL FISCHER & Oo., 
Lodsch. Suel. Heß Ste. 10 — Ferne 29. 05 


Rosenzüchtere: Franz Wiesner 


ausgezeichnet mit vielen goldenen und fllbernen 
Medailten, oflerieet zur Frühlahrepflanzung 
Rofen in allen Atten ſowie Banmläulariitel; 
übernimmt die Einrichtung ven Nojarien, Bor 
rien, Partanlagen, Garienpliege, Jormoblt . 


Aufforderung. 


Als kommiſſariſcher Verwaltet der Birma 


Ch. L. Dembinski „DELN“ 


2odjd, Spinnlinie 125 (Wolezanſta) 
forbere ich biermit_alle Schuldner auf, die RüdRände aus 
Sau SN Den 155 . A ue 
au 
mit Kontoauszügen erk“ anpumeiden. len 
Rommillariiher BWermalter 
Mllone Wagner 


A. Hregenberg 


Kommiffarifcher Verwalter der Firma „Denutalla’ 
\ übernimmt feinmechanifche Arbeiten 


Reparaturen Medizinifcher 


Keiers e 5 geodetiſcher 
A G. von de Weg. Adolſ-Oltler⸗ Strate 90. phyſikaliſcher uf, Inftr. 


Lodich, Juliuo-Straße 3 Ferme: 81-4 


Johann Breitenfeldee_ 


Gobr. 
Seiden -Webſtühle 


Schermaſchinen, Spul⸗ 


und Windemaſchinen Glocken · 
Jacquard, und Schaſtmaſchinen Bleififtfabeih Toi Ka 
ep laden gesucht. || 


RNBERG — 


Angebote unter „1323° an Me Lodfher 
Beitung erbeten. 


Briefmarken Kleine Anzeigen sind Erfolgbringer 
teuſt Jauiend 
ite du te 
9 — Hiermit gebe ich meiner verehrten owin 
. Kundſchaft bekannt, das ich noch dle 


legte Partie 


KRalbsfohlenmantel 


ſchwarz, grau u. braun zu billigſten 
Preiſen auf Lager habe 


Welzwarengeſchaft, Kali, Ralhauspl. 1 
—ꝑ ——¼̃—ͤ—— KK————— 
Verkauf von Bildern Gogh 


Bllderelurab mungen. Gerahmte Fübrerbilder 
in allen Preislagen. Bllderrahmenfabrit 


Wanda Walischewski 
Buſchlinte (Kili . Ste) 182, Ede Glumna 
Fernruf 268-95 — Deutliche Gejhaft 


Inſerleten 
dringt Gewinn 


Vertreter gesucht 


Uhrmachermeister 


Johann Chmiel 


Lodech. Horst-Wensel-Str. (Nawrot) 2 


fung 
jeder Art 


ten ee 


Dänalk Reichelt, Sredlan 1. 
Schloßfohle UU) 


Ausführung 


| 


dee 


d betreffend Durchführung ber „Berorduung zur] Wehrerfapinjpektion Zeien (Gzuppe St), Bolen 3, 
bei anzugeben Se gl GET Genoſſenſchaft m. b. e N 


Sicherung des geordneten Aufbaus der Wirt Helmboltfirage 1—2, 
ww 2 E 3 Pflege gegeben kel ER Gegründet 1881 
uf Grund der 8 3 und 4 ber Du E Uflege genchen Lei Genaue nel 


3 Roh z a ch de Neihsteitungsgeiches haben em ee: e 8 1 
1 GEI A H — - 
—— ee 
Walt der eingegliederten Djigebiete* vom 31, in Siten, 
Biereg des. geordneten Mufbaus der Wiriſch D ; e 
Seit te ten At ; 
8 e ae ee at, fer d oa e. testen. aen kite mehr . Lodih, Lulherſtratr (Ewangelltka) 15 
el lung von Genehmigungen Go 4 diefer Verorhnun; 


Anordnung GE der Batterien durch ez, an die e | 
Bank Lodſcher Induftrieller 
D Leet Sofern Batterie, Im Pflege gegeben find, Ui hier 
singegliederien Oligeblete“ vom 
e Die Beihlagnahmten Batterken And yo; 


end für die Stlfiegung von Betrieben und Betriebes gern gesäit 8 1b (1) 4 der Wehrmacht zur 9 R Fernſprechet: Olteliton Nr. 102-27 Telegramm-⸗Abreſſe: Induſtriel 
DCH) wie folgt LN ich AN E Bag Sen 8. Kaffe „ 107-957 Giro Kouto: beider ReihsbankfielleLodfeh 
* 51. RE wird nach 10 br ber verbrauchten Batterien (B 84 D Poſiſchecklonto: Berlin 136-298- 
fi) Die Eelsitung son Genehmigungen and die ber Betrag Ac nadltefender EE vergütet, - Drog e 218-53 der D 
Elilegung von Beirleben übertrage ich bet: den Unpese- Stund. Auslese u: 184-74 Konto bei der Detten Zentcalgenoffen- 
er L. Einzelbandeiogelbälten Zei a der Mitgliehe- * i Didier Ichaftshafje Berlin 
vw dat eidsnährtanbes don unieren Mise, 5 7 eebraudiie Dateien | 
hungsbehörben, 4 7 
f tobetzleben, mit % mich S H A 2 k 
d "E Bee, Set $ 7 Hirt Grat am Sit (ehemalige Borkpußtaffe) 
Iungsbehgrten, 100 2 o 
Hebsbeirleben A unſchlieh · 2 1 
a a  S 5 Ausführung aller Santoperationen 
aauernſchaſt Wariheland in Poſen, 
e nt eue 5 2 Vermietung von Slahlfäthern (Safe) 
Lan (etgeit, ` 150 8 
ee er bel e S 


d fe uer 
` jörben, 


Ei 
Wehen, den d. Set 1040, 
D teihskulturtemmerpfiichtinen EN mit Bug, ae 


Führung von Konten kommiſffariſcher Serwalter 


Bohne von Glimtheatern, den unteren Verwaltungs. Wetrerfahinfpeitien Sch, 
whörben, 22 
1. SNE bé We 3 SN ER — en ve 3 
2 In — H Ad gegeben Gi * o H D 
liegt, Ne AC Bouwe CN Leed 1 Die nahe - H Verlagsgeſellſchaft „Limerdas“ 
c SI der Yubuftties und Handelslammer Walen bei gie | Berorbnu ` Kals Seren 
elhandelsgeihäften und Handelovertreiungen, nf 10. \ S. m. b. 5. 
D zer Dandwerlelammer Voſen bel Haubwertsbetele⸗ a Lodſch, Adolf ⸗ Hitler» Straße 86 
1 aa werſtichtigen er at, 
Ne — 


Am Donnerstag, dem 11, April 1940, 
18 Ade, findet im ehemaligen Dorwaltungs 


OT 
2 D ländipbn Maatlidy bei Erwerb 
) > ker Noten Bt bet geg 


D Immer des De lags. Mdolj-Ditler-Str, 80, eine 
unter DO Hella, EE, degen, n Sites 1 1 1 bei d 
Di 125 1 e eee Beleg bel veicholultut Ber Woche Sech abgege: d. Sief Boltsliſte“, jartts 
m h 
Helen bie Enildeldung er unteren Verwalten, „ eee Diüslen, k Si 


EI Semih, Geht haben an allen Tagen, die 
Behörde kann Beldiwerde binnen 4 Wochen nach Zuftel- l ba" 
ng bei dem Neglerungspräfibenten eingelegt werben] dich Site Elon, H und pas 


RE, außerordentliche | 
zu melden. | 

Ce EE WE Een Sanptoerfammlung 

(8) Be. Ihrer Entiheibung hat die Landes bauern 


$ Hamiliennamens 
kal Marthefand folgende Gutachten einzuhalten 


„ Montag, den 6. April 1940 umferer G m b. H. u H nachfolgender T 4g es- 
AA lc zu be R . . Dienstag, den 9. April 1910 2 ` 
dere len am in den, ale S ` 7 Wirsch den 10, f 1090 Aaenung Ralt: 1. Protoiolberiejung, 2. De. 
ehrten Berelc 
22 d a EE, rer ne Hier La GE Fefe En. - Donnerstag, ben u April 1010 Fichte, 8 Mnteilüberteagung, 4. Anträge. | 
er Handwerlsfammer Poſen om um Z .. reitag, den , Apr! 
| lgl Gannwertsbesteen, ale F 70 FE 
ann SE, e ir oO €s find vorzulegen: alle vorhandenen Urtun⸗ 1 M de önliches € 75 
en. egen die Eaiſche dung der Lande danermſcheſt den, oder anderen Gëiftäge, aus denen die] Wier um vollzähliges, perlonliches Eeſchelnen. 
artheland kann von ber Aabuftrie- und Sandelstam. deutliche Boltspugehörigteit fejtftelbar mp (a 
mer und der Handmerfofammer binnen 4 Wochen bach ke Tauſſchein, Helratsurkunde, Schulzeugnis, Sein, Verlagsgeſellchaſt „Libertas“ G. n. b.. 
Mitteilung der Eniſcheſdung Veſchwerde deim Reihe ſcher Militärpab, Perſonalausweis 022 
Ralthalter eingelegt werben. 4 icht Lodſch, den €. April 1040 Die Verwaltung. 
d 92. L en Der Oberbürgermeifter - mem 
„5 
Bu Dat Wi: Dën bei Aën gs ee — Bwelgkelle „Deutſche Voltstife* — = 
ie Cintopfgeri b emtmeber In el Hi —.— i 1 
ae Und Grehbanbefabetieen, "` de e be dr en peche Rz Ze Brgimg des Yublitumsvertehrs Die Ojenjegerei D 
9 * g vd merkt werden, daß auf Verlangen nacgerel, D 
m | ate, Kar Milgtiensbetriee das SE) Soit beim Von, Wohnungsemt m 
en V KN, Vertehtogewerbes, Wirtihaftegruppe Um den Pußlikumspertehr heim Rëttgen 0 El H H 
— Dn ̃¾— 
erbes, D 
Zo oder Berpachtang Ionbmirtfgaftfider grund ee 112 ai 2, 1 e erleſchlern, wird Te Dale, U 
e, DH 
earbeltese und Mertelterbstrieben der Bech, and = IS, arten Wegener, | MOON-BIller-Strafe 148 LI 
bolgwirtihaft, werden nur Wohnun do ende mit den unten ferntut 209.90 1 
ëch 80 Vel False etlicher dnn] Sebernahme der Srtihaften Andrespol, angegebenen Anfange uhftaben des Sang, 
Bn Keen Steitau und desen in Bie&oialverficherungs: namens aögefertint. empfiehlt lach 
% Au, d Di 68 abet t 
ber Bestehen, a frenn gr AA Slate der geſchütten Kundſchalt 
I der zufländigen unteren Siedlungs- und Umlegungs» 
hörde (Kulturamt) einzurelden, 


15 alt Lodſch ei a e Sr N Agentur 
D auſtalt Lodſch einverleibt. 
SN WEE de e Dë Die ER erhalten die erlorderlii 
al 


— 5 
Tricken bedarf nur dann der Bene miguna, nun Bornutare, sie Är: und Sbmeibelormulare ulm. WS 0. Gunter & G. Leege 
jo ellen; 
D ZS gen n C 


durch der beftimmte wirtihafilide ein 
nenn ee den Beule dE GE Indrespol bei der & Lodfch, Oftftraße 44, fernt. 1584-08 
mg werben Jet. m Brzezing bei dem Ge empfeblt Baron c, Argen Madein und Blattnen 
Die Sait 89.8 und Eh Detornung er Si: IR ei del dem den Der Oberbürgermeilter rell gl are BE 3 
Ang bes georbnelen Bike ber WI d E E — Wohnungsamt — a Rn 
gileberten Ditneiete erforberligien Unbedentliteite: | Tungsanftalt Tomafı 5 105 — Bechert, f. G. 
N Sing der Haupttreuhanbfielle erteilt bie gi tet, die In der Zeit vom 1. 1. 40 bi Wohnungs nuch Ebingen Gong 
Treubonbſtene Pofen. . ſahſenden, mann 


` e auf ohnungstaulg konnen 3. It. steen wertreien mir Me Birnen: 
Senft RT au. 2 def Som fur gäe Néi genehmigt werden. Eingereichte Geluce Dies 
ſchaff ber 


Vlastnentedrit 

orbneien Aufbaus ber Wio eingeall fer Art werden deshalb nicht bearbeitet, Möller & Franke, A. G., Limbach L. 

Kin 7 7 0 8 zi 2 ma 2 Leg, den e. get 1040 Wefäinentehett se, 
WA hei e al 

` Get Wariheland ur en e en, Ce, Der Dberbürgermeilter 


entiorehenden Borlhriften außer grat: 

L Verorbnung dee Chefs der Alollvermaltung ober 
den Nerkeh mit, Grundkiiden und dringlichen Med» 
un „nem 28. Geplembor 19 (Berorbnungsbfait 


© Terrot Söhne, Stuttgart 


Kauttinger Grritmaldtnen-Habrit 
H. Stoll & co., Reutlingen 


Umfeblungs, Quartiere und Wohnungsamt 


PE Ee 
ee 
Bauſchloſſerel und mech. Worlflall 


wuntmaſctnenfabrit 
2 1255 GËT ` Schneider & Reuthner, Lindach l. 
TSF treien go e) e Lët. Ss) MR. Kapler u. N. Guth — ste euthner, Lindach 1. Sa 
N frienen vom 24. Oktober 1099 (Verordnungsblatt eln 205 ſchlands, ` Ser —— Balainmjadrit 

8. 46). delle Sei tragt worden und wi Vodfh, Seene Str. (N. Diele fliege) A. Arboch, G. m. b. H. — G. Grosinger 
0 Selen, den 4. Mprit 1040. den dort aus geregelt, d earth d Zone 
N f t en e une Leber mee Sta, Bum e. 
5 sr 54% VM ` See ee, . Beer, e 
d e, e. Selig en., Aeparaturen an ſchrän⸗ „Bizerba” — Wilhelm Kraut, k. 8. 
e D len, Treſoren, Umänderungen vo: Schlöſſern, ingen 
d e uer eg EE ſowle Reparaluren von Walferteitunnen a SS 

E, — r He 1 
AKraſtfabezeuge und Moloeboole 


mi des Allmelallhandels 


d 

el . Auf Grund der g 25 des Nel stelkungsnetches Hi Großhandelsgejellfchaft 
Sl durch die Wehrmacht hiermit die Belhlannadme 
aller Ynlafı und Beleuchtungs- Batterlen angeordnet. 


Sg dä, Kreftiobrengen, die für, ben Oo euf|1. Mitelfttahe ir — Treußänder Mpoih, genug Ru d 011 N eumann & Co. 
U 1 S GN RE 2. Neuſtadiſtt. 15 — Treuhänder Apoth. Begotb 

nuhung verfehen find, . Heetſtrohe 51 — Treuhänder Upolb. Wichmann ‚LODSCH, Bismarck-Straße 2 + Fernruf Nr. 161200 
D aus flllfgelegten Motorbooten, 4. Tannenbergſtt. 28 — Treuhänder Apoth. Luthe 


e e. Set, a ph Mit Großverkauf von Textilwaren 
Reichhaltiges Lager von Baumwollwaren aller Art 


0 t werden Ba 
Ne WON E, DR Sevelveriherungsenfatt 
Tafffahrzein,Sandelsunternchmungen, Garagen und (Rrantentalfe) 
/ H abeltalionen Aw. befinden. Ale Sti A gn o Selig 

` V 7 
Mebene Batterien umterliegen det Belhlagnahme, T komm. Leiter 


A 


Qualiſizierte 
Bilrobebarf⸗ 

lung geſucht. 
1425 an die L. Zig. 


Volksdeutſcher 
Hochbautechniker 


mit apgeſchloſſener 1 PR ſofortigen Gin, 
teitt geſucht. Einfriſtsgeſuche mit Vebenstauf, Beſchäftt⸗ 
DE und zeichneriſchen Unterlagen find beim Poſt⸗ 
aubüre Lodſch, Hermann⸗Göring⸗Straße 8, einzureichen. 


Relchopoſtbirektion Bolen 


Stenotypiſtin 


erſtklaſſige Kraft, wird von der Stadt- 


büro geſucht. 
früh eg 14. 


dentliche 
Frauen u. Männer 


über 25 Jahre alt, werden 
lofort bei gutem Verdienſt 


Feitungshändier 


ER ar melden 
täglich bis 16 CH KI 
HitlersSir.. 88, Hof lints. 


Perfekte 


Lodſcher Zeitung erbeten 


Konkoriſtin 


Sauberen, deuſſches Mädchen, 


Selbſtändiger auch Fatbiagewelſe, geſucht. [I weg mit Renntnifien in Stene- 
Btlanzbuchhalter ||tpotgeter Müller, aus gebe und Së 

und Korreſpondent für Göring⸗ Straße 95, 1. Stock. m-Tbeoter geſucht. Hoe. 

mittleren Betrieb wird for Tehrlungen Tür aftbetannies suftellen von 11—12 


fort SS: Gefl. Angebote 


HN CASIMO -Lichtspiele 


Worl-Hiiters@ir #7 


Detailgeihäft geſucht. Angebote 
unter 1451 an die L. 3, erbeten. 


| Für ein Tertilwarenlager word Alnderſchweſter⸗ Felle Berlänferin für, Men, 
"Feine felbftändige Süuglingspflegerin Si en d onialmaren» 


der deal end, den. Adolf: „Str. 228. 
r 
unter 1422 am bie K. 


Stickerinnen 


Verkäuferin 


der deulſchen und polniſchen 
Sprache in Wort und Schrift 


kann 
ben nicht nötig). 
1472 an die L. Ztg. 


Laufbutſche (Deulſcher) für Bau 
Zu melden 0 


fofort mel. 
3⁴²9 


Mädchen für ſchriſtliche Arbeiten 
ſich melden (Malhineihrete 


er „Lodscher Zei 


Lodscher Zeitung, 


Kleine Anzeigen d 2 
... | 


Berlänferin für 
und Papierhand⸗ 
Angebote unter 


Für den Regbez. Kalisch wird ein tüchtiger 


Reiseverireier 


zum Besuch der Einzel- und Grosshändler der Drogen- 
und Kolonialwarengeschäfte per sofort gesucht 
Gutes Einkommen gesichert. 
Angebote mit Bild und Lebenslauf unter 1493 am die 


Di 
un 
Dermietungen 


Möbfieriep Zimmer zu vermie⸗ 
ten. Schillerſtr. 67, W. 6a, Ede 
Horſt-Weſſel⸗Str. 3450 
Möblietſes Zimmer, fonwig, zu 
derm ieren. Zeep, 28, I. 4 
Ian, Ammer mit 2 Betten an 
wei Herren zu vermisten. 
'orſt⸗Weſſel⸗Str. 56, W. 40. 3429 
Möbllertes Zimmer mit Bes 
70 — leiten zu vermieten. 
eifterhausltr. 20, W. 124. 3441 
1 immer, 2 Zimmer und Rüde 


Dienitmädden, das felbltändii 
lochen kann, wird geſucht. 
bert⸗Koch⸗Str. 24 


Sortie, 


1 1 Stenotypiſtin und Lauſbu 
verwaltung in Zgierz zum ſofortigen Antritt 555 Ei S ofert e de zech ung. 
9 Preßhandlung. ngebote unter erg für ein Fabrikgrund- 
ging, Angebote unter 1881 an die 1500 an die E. 3h. r aede 


Angebote unter „1491” an 
die L. 216. 


Kindermädchen 
zu 2 Kindern (8 u. 8 Jahre) 
ab fofort geſucht. Angebote 
mit Gehaltsanſprüchen um 
ter 149 an Me L. Zig. er 
3480 


Dach ein Foéiëe 


Kinderfräulein 
OK) 
ndern 
Sete in . und 
SE 


ngebote unter 
Bar 


105 Stellengefuche 


3461| Kontoxiſt ſucht e l hir 
u 


nem Berufe. Behereſcht 


15 

rt und Schrift. Angebote 
Gehaltsangaben unter 1481 
bie L. Jig. 


und 


Bolten. Geil. Angebote 


Kalliererin ` m 


erbeten. SCH 
Toller „Kraftfahrer, 
mar mit 1 Kind, Rüdwandı 
ut ei, mit 
Angebote unter 1969 an 
2 Jig. 
Bllangbüchhalber, Im 
Belhäftlgung. 
1417 on die 2. Zig. 


e deut⸗ 
Iniiche Sprache in 


8 

Erſahtener Hllaugfiherer Bud: 
G (ter ſucht einen E E \ 
unter 


a 
Int Beſchäftigung au 

Cen ku D EN dëi Si 
gebote unter 1439 an die L. 3. 


Wohnung. 


FREE ſucht ſtundenweiſe 
‚ngebote unter 
278 


Selfie, die 6 Sahre In einem 


mit Bequemfihleiten Lie au 
vermieten, Spinnlinte 164, beim 
Hauswirt. 3474 
Großes, möbl. Zimmer mit Bes 
gquemlichleiten an 2 Herren ſo⸗ 
fort zu vermieten. Angebote uns 
ter 1490 an die L. Zig. 3167 


2-Zimmermohnung mit Küche, 
apnig, 1. Eiage, zu vermieten. 
Karl⸗Bennich⸗ Str. (Karolewſta) 
I. 3480 


Jet 


mit 
an 
HE 


1483 an die L. 3. erbeten. 3488. — 
Junges, deulſches Fräulein mit Schönes Bürozimmer mit Fern. 
Kenntniffen in Maſchineſchrel⸗ kuf ſoſort zu vermieten. Horſt⸗ 
ben ſucht entſprechende iron: Weſſel⸗Str. 32, W. 3. 3494 
ſtellung. Angebote unter 1451| ——— 

an die L. Ztg. 3868 Großes Zimmer und Küche, lon 


nig und jaube 


fofort zu ver ⸗ 
mieten. Erh.⸗Waßher⸗Straße 
W. 4. 


nl 


FF 
Frontzimmer, ſehr gut möbliert, 
mit Bequemlichfeiten an vor“ 
nehmen Herrn zu vermieten. 
Danziger Str. 185, W. 6, TI, St. 


Gut möbl. Zimmer mit 1 oder 
2 Betten und mit allen Bequem ⸗ 
lichteiten ſofort zu vermieten, 
1 % 85 zwolſchen 11 und 
19 Uhr. Schlagelerſtr. 75d, W. 9. 


ung 
als 
n- 


9923 
Ehe: 
erer, 

die 


3092 
H 


= 


8 KEE ronizimmer, elegant, möblier 
I mächtig, geſucht. Angebote (hafciarki) Sauberes e Tatort Mode» und Tapiſſerlewarenge⸗ Sa DON im KR 
mmer 1917 an die L. Sig. geſucht. Ju erfragen bel Bed. 1 ge t a ihäft als Lageriſtin ig war, leiten in. DEn eleganten 
V können Fe. melben im Fond. an- Gälageteritt,: 44, W. 120. | Damenſchnelbergeſelle kann ſich ſucht eine Stelle. Zeugnis por. Paule an deulſche, Ältere, Iolibe 
EA ek CH Eh Gele Scneiberin für Siten: ſoſort bel Meter Heife, Meister handen. Angebote unter 1470 en) Seten zu_ vermieten. Zeg: 
Provilions« Bulaftiftr. 8. d 3258 12155 2 2 Bal wee Seefe, 2, W. 6, melden. 3476 die L. Ztg. 24180 dorſſſtr. 77.79, W. 15. 3311 
gelſevertreter Tohnbuchhalter Fe — Mietgeſuche 
für Stabt Lopſch zum Beſuch 2 al bl. Zimmer ober elne Sauberen Zlmmer, t möbe]Möbt. Zimmer non Dauermieter 
don EE WE RE eeh de Ban uhhalterdin) Seiten. fü SEA Gen, Ce ul Nähe bel delle Familie 1 
SE Ch ei = Fe! Sai 23 Rio Lat dl f te f fi del beulſcher Familie. Angebote Schlacht Bedingung. Ba Angebote unt 1485 an die L. 3. 
A e e 40 "og igman pers. Stenotyy Min er 1478 an bie L. Jig. Als dete unter 1494 an die 2. Ze 
S bR geſucht. Möbl. Numer in Pabianſer ab Plöbl. Zimmer, fauber, Nähe Möbl. Doppelzimmer, e 
5 Geſucht wird per Jofert ein|| go kommen gur ariſche Ber fofort geſucht. Anmeldungen N * Str., wird von rei von deulſchen Beamten geſucht. 
Keinliches, ſielhiges, deutſch⸗ deukſchſprechendes werber(innen) in Frage, || Soit 16, in der Ugentur|deutihen Beamten gefühl. An- Angebole unter 1178 an die 
ent re Kinderfeäufein die hie ke: ër Sprache im der EI? gebote unter 1485 an die L. Aug Jig. 2418 
he d 
Jeugniſſen und 2ohnaniprüden — betet Eu KN 


uf] lunge geſuche mit 


Anker 1452 an die L. 319. 9869 d einem Zeen Kinde. 


— eauſſichtigen wäre auch ein & u. lauf And ſosort einzureſchen 
Kontoriſt GO in die e. . ml Bei ben 1. Later de 


Krelöinactafie Lontihäk 


flegerin für eine Kranke nach 
mu Ee, un ra zum Jofortigen Antritt! Zunge Verkäuferin oder Prat 
4 I te Angebote unter Ne ae te AR tifantin für das  Galanterie 
1440 an die L. Aw. 3345 E er Sit, Imarengeiält, Abatf-SitierrSlr, 


122 geſucht. Zu melden v. 9—10. 


Eine 


Jeſſichelſtenwerber für Wochen ⸗ 


Junger, intelligenter Lauſbur · 
Do elften Del Gute Ber 
H 


ſche, Zeutlërt, von Großindu⸗ 
trie ſeſucht. Kurzer Lebenslauf 
mit ewerbungsihreiben un. 
ter 1462 an die L. Jig. 8887 


Hausmädchen, das 
räumen fann, 
kann Dä melden: Dülfelborfi 
Str. 48 oder Adolf ⸗Hltler⸗Stral 
106, bei Abel & Neigel. 


kochen, 


ſenſtmöglichkeit. Lodſch. Str. 
GE Ji 10, W. 5. Wi ber 
Zeit bon 16—13 Uhr. 8366 


und 
deulſch ese 


er 
beiten 


an die tg 


Berliner Großhandlung 
Hr fanitäre MWalferleitungsartitel, Röhren 
und Armaturen ſucht 


gandelsvortreter für die Stadt Lobſch 


Drogenhandlung 
ſucht 


tüchtigen Fachmann 


(Oeuiſcher] aug der hemilh-phazmaz. Brauch 
d 
der auch in der Lage It mit 5 und Umgebung 


(Apotheten und Drogenhandlum 
Base eg mit Jeugnisabſchriften 


aaa zum Beſuch von Inſtallationsgeſchäſten und 
und Gehafkaanſerüchen unt. 1448 an dle L 35 


Klempnereien. 
Ausführliche Bewerbungen mit Lichtbild 
unter Ew 80 844 an Ala Berlin W. 35. 


Kleine Anzeigen ſind -Erfolgbringer 


Für den Außendienft 


in ber Feuer, Elnbruchoblebſtahl , Haftpflicht, Unfall, und 
Tranoport/Verſicherung werden für den geſamten Neglerungs / 
bezirk Kaliſch (Stadt, und Landkrels Lobſch ) 


tüchtige Mitarbeiter geſucht 


Angebote erbeten an die Verſ. Gel. Slleſ ia“ A. G., 
Bezitkodirektlon Lobſch, Adolf ⸗Hitler · Str. 145, Bert, 289,50 


nn 
Don größerer Spinnerei im Altreich 
wird 


Gut wmöbl. ſauberes Zimme: 


Gnelfenaufte, von Wehrmach 
ir 2 jeſucht. ingebot: 
2.20 reis unter 1482 an di 

9. 


nen. Adolf⸗Hitler⸗Str. 94. 


Diplom Kaufmann über 
samt kundenweſſe 


Buchhaltungsführung 


Angebote und Anfragen un. 
ter 1487 an die L. J. 1 


23. „Wohn u mie» Meihedentiher ſucht Jofort 
EH EE Ka ai 


Möbliertes Zimmer, mögl. Näf 
d „gang dirett vom Tr. 7 


(nét, 
san [bie 2. at. 


niges, 
mi) mit 


GI 
(Dad) bei beutfher 
tmann⸗Göxing⸗Straf 


e | Möbliertes Zimmer mit 


e wird, von ml igem, fof en 
e Angebole unter 14 


t Dr. . Co., Adelf⸗ "CH 

Alber e e "ée neitatsgeluche 
Verlig! Neue Kurſe Steno. 

et e KR ale 
ee Kechiſchte bung as res Sräufein, ed. mit kleinem 


Intellig, junge Baltin ſucht 
Bekanniſchaft eines Herrn 
8945 zweds Ipat. Helra 
ernitgemeinte 


L. Ztg. erbeten. 


zu mieten geſucht. 


mmer 
Bequemlſchtelten 
famille in 


ae Je Uher 
Feat [@prittene. OZ (Ger 


Vermögen, wird von einem in, 
teligent., rüftigen, nicht ſchlecht 


Sa wt 
IL, mögl. 
mit Bild, unter 1891 Ee 


Sëtmmr Wohnung 5 


mit allen modernen VDoequomlſch- 
beiten nahe der Gladimitte ` 


Mngebole Fernruf 185.20, 


Jon: 


Derköufe 


Grof ſebrauchte Deyimals 
ua, 19 9070 Kelte 


ober 


Ein guter, öglichſt mit Badegelegenheit Elektromotor 3 PS. zu verfaus 
SV Glirtner Ki A a EE Angebote unter Di e, Watgen viet 1928. 
m tachtiger, jüngerer, unverhetrateter teuhandſtelle eeng Ke S E Verlanſe Btleſmarten In jeder 
als Pächter eines (6 poln. Morgen) zeshen A A bote unter 1450 an bie 2. J Sinn und Rüde mit en (äscilag, Si li von 18-186 
Gatten mit co enn Dbitbäumen per, Kr? Spinnm ei fter lee En e Bequemtihteilen {m Zentrum te, auch ach Bulhlinte 
geſuchl. Lage am Rande der Stabt mit Stra. 33 3immermohnnug zu Aft: der Stadt, von iterem en 40 Wo Vu 
henbahnverbindung. Fernruf 20449 ober für fro: und Rimgmalchinem, Kommgarmespinnen, tert Ten geucht. Angebete Saba, eſucht. Angebote unter 1447 an. 
Angebote unter 1418 an die & Ztg. 3255 Séit, Angebote en Demiel Bb, Lebte Marktstr. 17. GË 7, W. H 3304 bie L. Zig. EA 


en.) Für Büro paſſend 
ern verkauſen; 1 Patent 
el SC 

ſchrank, 2, breit un! 


e, 
Yrivauichrer G. Raczmaret 
Dresden A 1, Vrageriiraht 25. 


— —— jj 
Rinder-Onertwagen und Schlaſ⸗ 
an öbel 1 verkaufen. 

zarkiſtraße 23, W. 4. 8487 
e, Harmonſum zu verkaufen. 


ermann-Göring-Str. 71, LE 
ben 10—1 Uhr. GG 


nn u 
terliher Büherihramt zu ver⸗ 
aufen. Adol ESCH 275, 


Etündiſchen deutſchen Unter- (Duterte mert det beſten rechtes 

richt für Anfänger und Vorge- Jahre für eine gute und eins 2 22 . Eingang 

Ihrittene, 'orkeſpondenz und Tägliche Wiriſchaft in det nach mm mene 

Saab erteilt ſchnen ere (en ` Umgebung von un Schleudermaſchine, 500 mm 
tobte Kraft. Julſus Kebnes,smweds späterer Helrat geſucht. 2 ET 500 mm, billig 
idem „ Guftloff « Str. (Kop. Ungebote unter 1441 an die zu verkaufen. SE Bers 

einifiego) 42. W. 7. 1608 L. Zig. 8346 liner Str. 64, beim Wirt. 3408 


wll 1 Veranda - Garnitur 
von o Tiſch u, 3 Korbftühle) 
zu vertauſen. Sonia 
von 9—12 Adolf 


Olller⸗Strahe 275, W. 10. | 


bie 
188 


8 1. Tollette, hen, und 1 Witrinefelltmalerial ift Rohftoff; S 
Derkäufe SÉ. ip), wh AC. Ben SE Unterricht 
raucht, zu kaufen geſuchl An- Schrott um etall⸗ Handel“ = d / 
Zëss «Bogen, 11 55 e L. Jig. SC, E Ruf 127,05. 2378 8 5 A Bal 
J. Jung, et, 47. 9196 Schiſſerklasler, gebraucht, zu ſt Ire en 50 Pf. pro Stunde, 
EE —— aufen geſucht. Angebote mit au ge U Auskunft: Karl, Bennich⸗Straße 
Küchenmöbel und Eſzimmer⸗ Preisangabe unter 1488 an bie D art. Iperten gen) UDägrgierelte) 37, W. 2. 3444 
beten zu verlaufen, Mische. L. gig. 8462 5 e Bone dE 
6, W. 9, bis 10 Uhr früh, nach. Bitte ice 220 feet, Rorbftafhentärbe sl lerfchiedenes 
mittags von 4 Uhr. 3402. eltromotor, zweiphafig, 22 e Dedel, feinie Lerlanbförbe aus deet 
E Volt, 2—1 PS, W. Sir., kann |gelöättn und ungelsätten Melden aller Bürgerfi Mittagstil Ei 
Pater n dee veränderungs: gebraucht fein. Angebote unter ung oe EE GE Oe GH Ittagstifd. Ein 
ier zu vertaufen, Epinntinie|i484 an die L. AC 3440| ee bee Bet, tee un KL, Pot 
06. 945 Mika und ` Sieft, Wett, fan ne gg uns . Wee eit ede 
. Dee DS lr u. Sof). 3424 
Ai eich! . Zéi gebelr Feger S4 Du att. 70 8 e . ren, ee Are 
— — — 3 ëbe e ein, jopflöcer, umen 
! 1 b Erd Särelbmeläine, gebrauct, in kat Kee SE "et Ké Zwee werden 21 
mmer billig laufen. (ont onbe, zu kau e 8 3468 |neführt 0 „ Erh⸗ 
dell Hues er. 189, W. G. fag. el Bakr Sir. 7 et 27 SB 5 WG Zack, Eh 
Dabeneinrihtung, neu, zu sep Sid e und Büromöbel In W. II. Am 


a rote 100 tem Zustande zu kaufen gel. Emaſſlierſchſider aller Art, Se 


Kleiner 
Perſonenkraflwagen 


a 


00 Gi ES al . Nane Sat an KE 

Zellungsmafulatue und Alt- gabe unter 1461 an bie im guten Zuftande zu kau- Tinzles & Co, Lodſch. Danziger 
apfer in jeber Menge abuger Giegantes Schlaf, und Spelſe, fen gelumht. DAW oder Ain, Str. 80, Ruf 244.24. ki Di 
en bei G, €, Ruppert, + glnmer ſolort zu laufen gell licher jagen erwünſcht. det auf Lager. — 7 

> handlung, MbotfrHill 1 ht Angebote unter 51 an bie 2 unter 1482 an die mmerſſche uberei und 
Tadeneinrihtung ſehr Ate zu L. Ztg. L. Jig. eiherel, Mittelſtr. 141, über 


verfaufen. Näheres: Alezandek Fut alſenes Perteniimmer ment in Lohn zum Reihen 
hoffte. 107, v. 6—7 Uhr Abends. Se 12 Sa lest 15 uch Woll⸗ und Jaummollabfälle, 


— —ͤ—̃— Seidenſäden Dreſſteten or 
4 CC ame 10d BC 1 10 er En rn Streichgarne wie Waren dE 9435 
en, mmer un % Ladeneinrichtung für gi ä äh, und Shreibmaldinen und 
hi . Jg unter AC Dit. taufen gelußt. Zon) Daer IER, än Griechten, 
DE em ain . a EES, Beie, Anger [tier eier sus e, ein 
allenfdhran! un nimm ig m reisangaben un ⸗ 1 dle „ l. Koch · St D 
Dt, Den  unler|Rinbermanen Ip gutem Zuandel| e Sin F 
Barer we e , e. rw ` b 
Rlonino, deutiches Nabrſtat, lehr 8 Verloren Hoſenträger⸗ 
put erhalten, preiswert zu den. Kauſe und verfaufe Brielmar — Häbarbeit 
outen, 29 erfragen pelt, Hit⸗ ten, vorwiegend Polen. Zë Unmeldung zur pollzeltichen har € 

ler, Str. In Bad» und Frucht. Sende reeht oder in Orimarbet ausgupenen 
Bern, ET, Und Wuflalienhandt. men“ fes Bartohemiti, RE f . 0 E 
eu a EN Elegantes Gpellegimmer ding, Birchowfüt. 857, verloren. 

ummirädern en geſucht. Herrenzimmet zu Laufen ges Schultaſche, braun, F. 4. im] Wanzen, Schaben. 
Angebote unter 1845 an die ſucht. Angebose unter 1491 un eet d te. 155| Motten, Mmellen, Matten und 
D 294 bie $. Jig. erbeten. IH ERTRHRUE Sr A See, Bn 9 


3 verloren. (ex und an je 70 BERNHARDT 
Zweilpänniger Leſterwagen mit ehrliche Nude. wird gebeten, ſieſ dem Orte ſchnell und 100% er bt ` J 
e e P D 0 2.777 d 

ei € Her, Spimerlie Füngerer Angestellter ||Tannenderatte. 14, Wi 8, abyus|toigfiher der Kammerläger A Das führende Bν‚uud ,, 


Vryedzalmiane) ober Angeſtellle Eu de burger el. WEE Lodsch, Adolf-Hitler-Strasse Nr. 104a 


mmeibama u su burger Sit. (Genatorfta) 4, 
Ze er Anmeldung zur polizeilichen 1 278.56 
Mechanſſche _ Eloferwerfitatt, ` D Feroruf 101-04 und 239.29 
len Es 1 ieh: mit Buclührungstenntni] 


Einwohnererfallung a en Nas SE WEE EE 
dani, Schweiſapparal, Echleifs fen für Werkſtattbüro ab ten, Janina Maktowſta, all ere Radio» un eftrobienft,, 
machine zilhbohrmaläine u . jiet geluht. Angebote 


i Lodſch, WdolfsHitier-Str 110 


Lieferung durch Bürobedorfs-Mondlungen. 
Wir erbitten auch deren Anfragen. 


GEHA-WERKE · HANNOVER 


Geha-Regent-Vervielfältiger 
Kohlepapier, Farbbänder, 


Kr. 28, verloren. 


Pſerbeauswels Sir, D. 257 080 Jadleteparaturen. Antennen» u 
Dteismert zu sl E een] unter 1405 an die L. Zig. ||Plerdeauomeis „At. D. 287 69 Signalanſagen. Röhrenauslauſch Kohlenpapier, 
be, Breslauer Str. (Pablanicta) von Hilipina Micallta, Dorf und Batterien. 2072 S > 
Ri. Faces fir Nen i e 347 Farbbänder, Stempelkiffen 
— El e BR 2 rn AN Nabloapparate werden gut und 
* Kaufgefuche le eig g Regrhc unter Hin repariert, Kadioreparatur. und andere Büroartikel 
A de L. bi 282 
Ae Eeler = 1 en Me Zig.erbeien, $ Brleftaſche Werftatt und Verkauf elektro. lie bit 
u ee a SC? G Sein, € Timm o Heck 
nie 214, Ki mit Bührerfhein, Kenntarie E RU D ES x MAX RENN ER 
Gebraudteo Herteuf „in und anderen Papieren auf Ferntuf 235.30. 3070 Abt Bürobedarf 


tem Zuftande, zu up Ka den Namen Zelt Gambuſch, 
10 800 1 untet 
e L. 3 


496 an Berlin, Alexanderſtr. 18, 
ta. zu richten. 8478 dan J verloren. Abzugeben gegen 


3 
den getommeneu 

Raufe alten Sachen jeglicher P 

SA bal ee, Neufundländer 


1492 an dle 3464 Gebrauchte Regiftrierkaffen 7 
f National mm || Großer ſchwarzer Hund 

Rlihenmöbel und runder Tisch, Vebenemittellarte 101, ausge: KH bene dn 2. Orn e I, Lo d 5 ch 

Liadenstrasse 54, Ruf 188 79 


Lobſch, AbolfsHitler-Straße 165 Sernruf 188.82 


Der kommissarische Verwalter der Firma 


8 Stühle, Ehlaflofa oder Sé Schreib- u. Rechenmalchtnen 
belt 5 Ké ultande au il aller Sobritatg 


ll der All d Ben, 
W eu d. Angebote unter 1407 H SE A. den 40 Mark Velohnung empiichlt 
d men om € wol, 
an die L. Zig. 379 auft wohnhaft ZE 10, verle. Dr. & boch. Bäckerel- und Konditorei W 
Korken KSE) en, Sie ren. 8427 S ſckerel- und Kondltorelmaschinen 
2 D 
DEE Ad Erwin GUTH Anmeldung zur pollgellihen sowie, ‚Zubehör. Jr SES 


is Ki m "wll ai Einwohnererfallung auf den Na ⸗ 5 7 Auf Lager: Roste jeglicher Grössen Herdplatt 
Dt glace ler A| Lende bel. dit erën. 190 men one emie, Sort Cinjömmerige fi SE, e, ede er 
271, W. b. von 9-1 Uhr 15 kuf: 246-70 206-48 21, verloren. EAR Spiegelbarpſen 
. 

Se, ` Beieftelhe mit Gelbinbalt S 
RN Bun 7 15 el Ledig, Len Dalltom 4 ere. Ich gebe hiermit bekannt, dass ich als Kom- 
mei am 3 ` Cer v 
Der ehrliche Finder wird gebe. err ena missarischer Verwalter die 

Die Grippe 


I KEN Ch D cl? G 2 
m und ben jonalausmeis 
c leſert unter der Un 181 machtlos I KI e m D ner e 1 
Ihrift Tannenbergſtr. 7, W. 9. 
abzulleſern. 5445 —— K. Kom gert, Birkenstrasse 3 
Meldefarte vom Arbeitsamt Fein ps? Wei 8. April d. J. übernehme und fehle mich 
auf den Namen des Scl Weinhold" Balsum] am 8. April d. J. ea ne 
Adolf⸗Hitlet⸗Stit. 154, sales; — ee is sicht ger der geschätzten Kundschaft 
gegangen. 

Weinhold's Blutrelul- H u g 0 W e 1 k e 
kr. 20. verloren. 8411| Dresden A 1 0 tra-Alles 17 Lüddeche 8 

. — E 
SUE ltr, Hëllt Koſſen Ses wirrung 5 
der wird gebeten, die Papiere Dernarhtungen SU Kn Ib 
gegen Belohnung abzugeben. Groher Garten, geeignet für Mea 15 — 
2 el 


IR RUFEN ZUR ERSTEN 


Jugendkundgebung 


des Sonne Lodſch⸗Cand in Alexanderhol 


| 


GON 


urzschrift 


Unmelbung zur polizeilichen gungspulver und -Tee 

Elnwohnetrafung auf den Na, sen 1715 bewährt Im allen Apoth. säit 

men Helena Jawadzka. Garten, Weinhold's Balsamfabrik 

305 zl E Namen Erwin Wetmste der © Zus zer Cl verkauft 
ner, Postamt Lehow. Kreis 

ah verloren, Der ehrliche Fin. fteuerfrei 


Gärinerel, zu vetpachten Zu er Z e. d 
Sonntag, d. 7. April, Bolybymnia, 18 Abr, Seſtohlen Aa aen 36, Een SS E Gera ha 

A Aus det Brogrammfolge: Anmelbung zur polizellichen 2458 A. 200 Fleeg e 
N Herybert Menzels Kantate: ben e 15 a 1 1100 — lt EE 
| V men er ne u 3 A 
1 am Eeer A Bergnügungs,Rark 1 Finn 

% He Salt, Aa, 7307 En Se wie de Wenn spricht! 10 Berufe Zei Ze 
Wm n8 Oro H ß n zer, Salt, tier, ` Paulinenbof Set n See BT De 
| D ` ö E SET eren Mh A E a ea 
100 Beltetieder und Herlag, ber Ss — KA Pater Wei, E 
LA \ Voltstänze und Singtüdlein des BDM. lowie eln Tber, Deier Hund mit weihen | ee Segen N der Dark Data K Ze Za 
Jegen, auf den Rufnamen Ei.] neun DEN arten und Leimen re HIIIUIOION bk 

10. Spiel frei nach Shakeſpeare und Gryphius apeius“, entlaufen. Der inder|| one tür die Bisi gu 


„4 wird gebeten ihn gegen Beloh⸗ 
Beier Sanem: les riet die Bannſplelſchar) gs RAU x 64% 


m Oigentümer: ||nabe Bahnhof 
Ca 
abzugeben. 


Charlottenburg 


Räderes 
Bredlaner Strat 


verpachten. Dabl ı annſtr. | 


Stadtsparkasse 


Fernruf 207-57 Postscheckkont 


Lodsch | 


Lodsch, Tannenberg-Str. (Andreas-Str,) 3 


o Breslau 10918 


Kassenstunden 9—13 Uhr 


Annahme von Spareinlagen, Ausgabe von 
Kontokorrent-, Depositen-, Scheck- und 
An- u. Verkauf sowie Verwahrung und Verwalt 


Heimsparbüchsen 
Wechselverkehr 
ung von Wertpapieren 


Gewährung von Betriebs- und Aufbaukrediten 
Führung von Treuhänder und Sperrkonten 


Sachkundige Beratung 


VEREINIGTE ZUCKERFABRIKEN N 
ABTEILUNG HEFEFABRIK d 


Alleisrerkäufer 
Artur Schröter & Co. 
Lebensmittel- u.Kolonialwaren-Grosshandlung 


Verkaufsstelle: Buschlinie 178. Feraruf 195.34 
Lager: Schillerstr. 26. Eerst 115.43 


Aulo-Ferntransporte 


regelmäßige Sammelverkehre nach: 
Warſchau, Krakau, gien, Gei, Bromberg 
und zurück 
Spedition, Möbeltranoport Stadtumzüge 
Deulſches Transport und Speditionshans 
S. Jelin & I. Rudomin, 1 
Kommiffarifcher Verwalter 


Gusiov Erich Tamm 
Lodsch, Spinnlinte 78 


Feruruf 2920-07. 121-7 


Stempelfabrit und Gravleranſtalt 


von 
2 
Alfred Dittberner 
Lodsch, Adolf-Hitler-Strasse 112 
Ferneuf. 281-08, in Hofe 
A 
Cee SE ae 25 
Mlle Graveutarbeiten werden ausgeführt. 


Brake ei 


MVW.Snntftefle 


Emil Kruſchel 


Stempel aller Art 


börden und Privat 


A. Hundertmarck 
Stempellabrib. Bresian 10. 


6. Schanzenbach & bo. Gi. Ml. B. H. 


Belenchtungstechnische Spezialfahrik 
Im Wartheland vertreten durch: 
Industrie-Vertretung 


Dipl.-Ing. F, MESKE 


Posen, Martinstrasse 9/10, Ruf 24-61 


ar Tg ZS Leg 


| Schorch-Werke I. G. 


Mn: ga 1 
Generatoren, Elektromoloren 2 2 
Trunsſormutoren 


Speeialantriebe für alle Textilmaschinen 
Drehstrom-Nebenschluss-Kollektor-Motoren O. R. P 
Einphasen- und Drehstrom-Dreinutmotoren O. R. P 
Landwirtschafts-Motoren 
Im Wartheland verireten durch: 
Industrie-Vertretung 


Dipl.-Ing. F. MESKE 


Posen, Martinstrasse 9/10, Ruf 24-61 


Voigt « Hueffner A. G. 


Frankfurt am Main 


Spezialiahrik 
elektrischer Schaligeräte 
für Nieder- und Hochspannung 


im Wartheland vertreten durch: 
Industrtie-Vertretung 


Dipl.-Ing. F. MESKE 


Posen, Martinstrasse 9/10, Ruf 24-61 


Wir liefern kurzfriftig 


elektr. Kühlanlagen 


für Gaftftätten u. Sleifcherelen 
Erzeugniſſe der Berliner » Kältemafchinenfabrik 


Kälte=Richter 


Generalverkretung für Lodich u. umgebung 


Fleiſchtüblung 

Getränfetühlung Fa. J. Reicher & Co. 
Roheiserzeugung Rommiſſariſcher Verwalter Adolf Poppe 
Spelſerisherſtellung Lodfch, SUdftraBe 26 Fernruf "ect 


Aug. Hoffmann 


Gneſen, Telefon 212 
deres und Age eus gen la über 30 he 
1 1687, 


„Polski Lloyd“ A. 8 


Internationale Spedition 


amfaflend. Gegrüi LODSCH 
Erstklansige 9 8 Kulturen] Schlageter-Str. 1 
Goes 255 erer Gpipisnell Fernruft 280. 
“ram. un 
HN a is 2 ee Sacher Dee 
Spasgetpfionyen, Dab llen eit. 
Kee 
werden od jeder = und Bahnhotlon Husgejeiänet mil 
"bg Stontepreifen Sorten- und Vreisgerjeihnis gratis Diet Rol Bt 
ee übeenimmt jegliche 


Son, 
erzoſlun 


Slaggen 


in leder Größe u, Ausführung liefert E 
die erſte deutihe Flaggentabrit in Top) 
Lukfor gas. udn pap 
Adolf-Hitler-Steape 153, Hof rechte 


obelktanduoche 


ee 
Warentransporke im Nah: 
und Fernverkehr, 


Parkeltböden 


Reparaturen :: Putzen 


ALEXANDER AIER 


= Frot 120/88 


bn 

8 LE eee 
nderbetten 
L ZEN, 


2 8 b vagen 
EDUARO KINDERMANH, Lodsch 


‚Adolt-Hitter-Stranse. 96 Keren 2757 


Pakei-Fahrien 


In meiner Pakettahrt wird auch 
die kleinste Sendung prompt 
und schnell erledigt 


Pakete 
von. Geschäft zu Geschäft 
Al von Haus zu Haus! 


Eugen Sielanlak 


Spedition — Verzollung 
Transporte — Lagerung 


Umzüge 
re 
Ruf 186 66 Adolf-Hitler-Str. 180 
KSE, N. Ee rf — ri 


SaatenKontor r 2. Posen 


A. Szylier, Kommissarischer Verwalter: E. H. Ziehm 


Breite Strasse 11 


schliesst noch Vermehrungsverträge ab in Gemüsesamen und Feldsaalen, besonders in Hochzucht- -Fudierrüben- 


EINKAUFI 


und Zuckerrübensamen zu den Bedingungen des Reichsnährstandes 
Vermehrungen in Körner- und Silagemais 
Kataloge für sämtliche Gartensämereien und Preislisten für Feldsaaten auf Anforderung kostenlos 


S 


VERKAUF] 


Lodſch, Buſchlinle (Kilinfki-Ste,) 16 


er 


Am 5. April ſtaro nach kurzem, ſchweren Leiden mein Inniggeliebter Gatte, Schwiegerſohn, Bruder, Schwager, Onkel, Coufin 


e ` ofeph Rittel 
Seldſcher 
S im Alter von 63 Jahren. Die Beerdigung findet am Sonniag, dem 7. d. M, um 2 Uhr vom Zranerhau'e, Böhmiſche Linie 42, aus 
. auf dem alten kath. Friedhof Hot e Zraun: 
` Die ffinterbliebenen 


8 tiefer Trauer teifen wir allen Mitgliedern und Freunden mit, daß am 
M. ganz unerwartet nach kurzem Leiden einer nnſeret getreueſten Mit⸗ 
Anse unſet Ehrenmitglied 


Nrtur Haufchild 


verſchleden If. Sein Leben und Wirken wird leinen Mitarbeltern und allen 
Mitgliedern Immer ein leuchtendes Vorbild ſein. 


Ehre ſelnem Andenken. 
Die Verwaltung des Pablaniter Turnvereins 


Alle Mitglieder des N T. B verſammeln ai am 8. d. M. um 18.30 Uhr vot 
der Turnhalle Der Turnverein nimmt geſchloſſen an ber Trauerjeier tell. 


Allen Verwandten, Freunden und Bekannten bringen wir die itaurige Nach 
richt, daß mein lieber Gatte, unſer guter, treuforgender Vater, Schwiegervater und 
Großvater, Bruder, Schwager und Onkel 


Stanz Johann Runte 


am 4. Aprii im Alter von 75 Jahren fanft In Gott entſchlaſen IR. Die Beerdigung 
Findet heute um 18.90 Uhr dom Trauerhaufe, Horſt⸗Weſſel⸗Str. (Rawtotſtt.) 57, 
aus auf dem alten kath. Friedhof ett. 


In tiefer Trauer: 


Die Familie 


Die Volksſchulen an den Staatlichen Oberſchulen 
nehmen den Unterricht Montag, den 8. April um 14 Uhr wieder auf. 


Knaben: im Gebäude der Oberschule, Hermann⸗Göring⸗Str. 68. 
Mädchen: In der Obetſchule, Leo⸗Schlageter⸗Stt. 68. 


Am 6. April d. J. verſchied der langjährige Angeſtellte der 
A. G. Kruſche & Ender 


Artur Aaufchild 


im Alter von 51 Jahren. In dem Dahingeſchiedenen verlieren 
wir einen treuen, ſtets hilfsbereiten Arbeitskameraden, dem wir 
ein ehrendes Gedenken bewahren werden. 


Die Beamten der A. G. Kruſche K Ender 


Bablantee, den 8. April 1940, 


Merk es Dir 


Handwagchpülver „, Ideal“ 


hilft Seile fparen! 


Und ſparſam fein in allen Dingen 
ft heute eines Jeden Pflicht. 
Herfteller: 


Drantwort . RB Nationaftahnee 
„Grösse. 0 
Ib Flaggendruckerel, 


CHEMISCHE FABRIK 


WILLY: ANDERS 


Lodſch, Spinnlinte og ` e fernrut 24% 


e 
Am 4. Uprit d. A veiſchled nach kurzem ſchweren 

Lelden mein lieb, 

Veiter, Neffe 8 Ber oh unfer Bruder, Schwager, 


Richard Rabe 


Im Alter von 46 Jad A — Die Beerdigung Hnbet 
Sonntag den 7. April, um %4 Uhr nahmittags vom 
Augufte Wat aus auf dem alten fatholl⸗ 
ſchen Friedhof ſtatt. 


Doulſther 


Schulverein 
in Vodſch 


germann Göring Str. 65 
Fernſprecher 213-45 


Sur Entgegennahme von 
ehdftändigen Schulgeldern, 
Zeen Ei 


Günstige Angebote für 
Wiederverkäufer | | —— 


und Behörd 
—— { Keichsärztebammer ) 


60 U $ T ® $ A N Habe mich als Facharzt für Nervenkranthelten niebergelallen 
bewäbrtes Mittel gegen 
EE aller Art, auch 


gen u ift unſere Kanzlei 


sch Die Sinferbliebenen IA vor, ri, Marcos, Bi GH Dr. med. Georg Schultz 
IT von 11-1030 be est N e been = 28 20 € 
weer es (. SS ungen & Co. I Lodſch, Schillerftraße 13, W. S 
zn EEN WE a Fernruf 169-31 
md einzahlen zu wollen. d N 

s! EEN, det Borftand. eu Bt Sprestunden Apich von 16-18 Dr unn Dm. und Wem 

ee le e AE 
K ſeres langjährigen Vereinsmliglledes e ae 50 1 em: Tan-] Habe mich als Facharzt für innere Medizin niedergzelaſſen 

rbunden nenbergſttaße 1. 
Jofeph Kittel beihiefft — lippentundi Forihun: . 

ung gen Übernimmt Kurt Wenſch 


und Glasfchlelferel 
„ Otto Feiche 
"Sinsgrophandlung„.Glnferei|| gte, geb 
Schaufenfterglas in allen HIL 
Maßen 


80 

ie 

= 1 Aber mit neuzeitlichen Bodo Gerhard . e 

Aufbau! a e Be 8 mm Heinrich Guhl 


Ulle aktiven und paſſiven aan werben 
gefordert, an der Beerdigung recht zahlreich wë 
I: men. Die Ee findet heute, Sonntag, den 
M, um 2 Uhr nachmittage vom Trauerhaufe, 
5 55 Linie 42, aus auf dem alten tath, Irſed⸗ 


Die Verwaltung 


{RSH). Dresden. 19, Zehaur 
ftr. 3. Bel Anfragen Nücporto 
erbeten. 


Leopold Auslitz 


Lodfch, AdolfsHitlersStraße 99, W. 6 
Fernruf 127-285 
Evprechſtunden täglich v. 17.30—10 Uhr, Sonnabend keine 


„Velox“ - Lohn, und Lager- Buchhaltung — — — Adolf- Hitler -Straße 122 
Ad alermenes, ron, e- 
„Velox“ - Buchhaltungs- Organifation Rapermeier, Ghrten, pledan ale, Tertilgroßhandel 


men, Str, ate ttehendt Weiler, 


ALE Neuzeltliche Regifiratur Wontture-Zubepdr, Butierbolen, Zeuet: 
D - Kontroll-B 1 gx ale, empfiedlt In grober Huswahl 
E "DE gor Sk Seide und Soummelkonren 
Lodfch, Adol - Hitler « Straße 184 Lobſch, Melſlerhaus⸗Str. 2 Fernruf: 142- 
Kühn, 2 


fernru 225-090, (Ede Adolf - Hitler · Str) 


Statt Karten 
Ihre Berlobung geben hiermit bekannt: 
Chriſta Buhle 
Johannes Kinzler 
Lodſch, im April 1040 


7 


Statt Karten 


Artur Atta 
und 
Frau Eliſabeth, geb. Weihſig 


Betmählte 


Lodſch, 6. Sat 1940 


Foto-KÜ RBITZ 


umgezogen 
noch 
FA dolf⸗Hitler- Straße 181! 
bisher Adolf Hitler-Str 128 (Hof) 


Die Kunft, gut zu kaufen, 


liegt in der richtigen Wahl, 
im Teppichhaus 


Richard Mayer 


finden Sir Das Richtige, 
Zietenftr. (Zamadzka), 1 Ecke Adou- Hitler - Str. Ruf. tyr- s 


„Waldi“, brauner Kurzhaardackel 
weiblich, 1 Jahr alt, schlank, Mein, ſchwarze Augen und 
Schnauze IR am Mittwoch zwiſchen 11 und 1 Uhr 

aus der Wohnung ſpurlos verſchwunden. 
Wir bitten jeben tlerllebenden Menſchen, der ihn ſeither 
gelehen hat, um ſchelſtliche Mitteilung Gute 3 
zugesichert. Vor Ankauf wird gewarnt. 

Zahnarzt W. König 
Lodich, Schilier-Str. 6 Fernrut : tie- 


Klempner- und Tech alkeilen 


werden von der Firma 


6. Hall. A. Kühe « Sohn 


prompt und ſoli de ausgeführt 
Lodſch, Buſchlin je Nr. 233 


8 Kentes 210.30 
Sum, ung 188.88 


B. Sommerfeld d. ann. 


Größtes Flügel- und Pranohaus am Ploße 


Empfiehlt in großer Auswahl 
neue und gebrauchte Anftrumente, 
zu mäßigen Preifen 


Fabriklager: Lodih, Adolf Hiler⸗Struße 86 


Ferntuf 108. T5 


Bei der 


ken Josef LEZON“, Neisterhausstr. 4, 


kann aul der Schreibmaschine H werden Es Lac 

Abschriften auf der Maschine und Verviolläk 

gemacht. Der kommissarlsche BS 
Harry_Anderso 


„Büromaschinen 


neos und gebrauchte 


Alex Bluschke 


Hotel- Wessel Sw, le- (Nawrer) 
Fernruf 137.54 
Fachmännische Reparaturwerkstatt 
Schreibmaschinenunterricht — Abschriften. 


Ein Ufa⸗Film des geahen Lachens mit Hell 

Finkenzeller, Eripa von Thellmann, Oskar 

Fintenzeller, Erita non Thellmann, Geier 
Beppe Brem, 5. Thomas u. a. 


Meiberregiment 


Da iR was Lag — da können Sie was 
erleben, da milſſen Sie lachen! 


Ein toller Film und ein tolles Gelächter! 


Suite Wfa ⸗Sonwvothe. Kullurfilm 


Ab heute täglich 4 und 6 Uhr 
Sonntags ab 12 Uhr 


Paiëitsle 122. Bermmuf 188-1 


Die letzten Tage! 
des großen Uta Schlagers: 


Ihr erſtes Erlebnis“ 


mut 
diſe Werner und Zobannes Riemann 
Ein meifterhaftes F llmtoer b. das zu den erelgnle 
vollen Höhepunkten Helen Fllmjahees 
zu Ahlen it l 
Velprogrammı 
Kulturfilm und neueſte Wochenfchau 


estas e und 8 ubr, 
un goen uud Geleriagen 14, 2, U ub 6 uhr. 


Ihre Güter für 


Posen 


worden agin mt regelmässig Alger durch 


6. Hartwig A. G. 


Lodsch, Adolf-Hitler-Strasse 97 
Fernaprecher: 205-97, 105.97. 27350 


ES, 


FEH 2 GH 
jarbolinenms, Formenzt 
Imprägnterungsmittel 


in Waggonladungen. N und ſtock guttwoſſe 
Vertreter gelucht. 
Paul Siarzonek 


Slogan HU LIED 


EC E ech 1301 — 1908 


mmels#r, 1967 


Laſtkraftwagen⸗Anhänger 


3 und 5 Tonner 


Standart Lieferwagen 


650 kg Nuslar 


O. D. Lieferwagen 
1009 ke Hate 
prompt lieferbar 


Richard Delleske & Co. 


Poſen, Oberwall 12 Serutuf 1609 


Lichtlpiellbealer , D E he L 1 D 


deunches Lihpieihaus PLORIA" 


Zubenberfifs. 74 76 (Zeramıkı) 


Stille Schmih, UM Birgel 


in 


Hotel, Sacher 


mit Wolf Albach⸗Rethn 


Ein Film aus einem lebendigen und 
bedeutungsvollen Geſtern, ein Film ſelt⸗ 
ſamer Abenteuer und abfeitiger Schicksale! 
Verfallen elner leidenſchaftlichen Liebe und 
verftridt in dunkle, feindliche Machenſchaſ⸗ 
ten, Debt Dë ein untadeliger Offizier im 
Oeſterreich der Vorkriegszeit unangreiſbaren 
Gegnern ausgeliefer. Er muß in der Ge: 
lebten feine gefährlichſte Feindin ertennen 
und kämpft in den wenigen Stunden, ber | 
Wiener Silveſternacht 1018 um Sein ober | 
Nichtſein . 


e, 


V 
DIN 


ADOLF-HITLER-STRASSE 108 


Der neue Tobis . Schlager 
Heute und bie folgenden Tage! 


„Wie tanzen 
um die Welt“ 


mit Lucle Höſtich, Charlotte Thiele, Irene 
von Mehendorf, Carela Höhn, Haralb 
Banten, Herbert Hübner, 


Im Vorprogramm: Wochenſchau R 


Frühvorſtellung: 12 Uhr zu ermähigten 
Preifen, — Vorſtellungen: 2, 4, 6 Uhr 
normale Preife. 
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Montag, 8. 4. 1980, | 
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Der Yorverkauf: d 15 Se 
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0 
Herrgo e 
General Litzmannn Ka 
Gteingebäude, das Ihmeb 
ſchwediſche 
Das bon HL 


Senates propre f 


vom 1. 15. Abe ge ger 


einen ro 

ee Men NE, f 

wegen ang! 

Dutoige bes ftarten undnlands und 

„ Debat Sonntag, 1 great, bie im! 

enbertluberborſteltun z E IO 
Apr Nass, mit giebeiugt 
H en, für alte Dä 


Circus Variete 


fungsmalinı 


SS alen 94 Vünt 


Mo abel weden eie 
igen glaube 

(ok u. Gpellesimmer ` wieber wie 
Küchen, Jamie EL bie Guten? 
MAR P In denland „Uni 
Müller und Norwe 


inet 


Gei ie 
en, könnten 
EK 
bdabe 

blodabe ode 
‚trafen woll 


Lodsch, Hermann-Göring-Allee (Kosciuszko-Allee) 47 Soit: 


» Fernruf 197.94 
Ausführung sämtlicher bankmässigen Geschäfte 


| le Lande 
Ji ein eh 
im gegenſlbe 
ſeien, mittel 
Zäiten zu! 


Beratung in allen bankiechnischen AngelegenheitenTleutrali 
Führung von Treuhänderkonten Ir nat 


Wir führen 


Wanzenbekämplüngen 


in ganzen Häuferblode, Wohnungen. Eingal. 

ibataulträge wit 

een e 
Keine Ausquartierung! 

Keine Vergiftungsgefahrt 

Keine Erplofionsgefahr! 


at Mir 6 
EI OO ZS E Se e 


Hetale . 71 


Teppiche, Möbelſtoffe, Brokate 
Linoleum=Teppiche und =Läufer 
Gardinen und Gardinenftoffe 


Große Auswahl — Billige Preife 


KRÜGER & co: 


Adoli-Hitler-Strasse 35 
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